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®aüo Hielgruppe! 


ist sie nun, die Nummer 9, mit neuem Namen. Für a*e die 
■■■ ■■dieses Heft noch recht kennen soHten und sich jetzt fragen: 
■■ Sr leenage Rampage - schon die Nr.9 - Noch nie wat von dem 
SS SIS^ gehörL..* - dies ist das Fanzine weiches bis zu seiner 
® Namen R^e Kuh tn^. Nach dem Ausstieg von 
Schotte als Mitherausgeber. soHte hak irgendwie eine kleine 
Veränderui^ her. Namensänderung war da am nahefiegensden, und wie 
ich finde; kfcigt TEEENAGE RAMPAGE viel viel cooler als ROTE KUH. 
Zum Namen muß kh noch was erklären. Falls sich jetzt einjge 
Musikkenner fragen soflten, wieso der Fichte sein Punk Rock Heft nach 
einem Lied der 70s Rodcer benennt, dann muß ich Euch etwas 

enttäuschen. Das ist nämkch ein ziemlicher z^ufaH. Ich dachte mir also 
diesen Namen aus. mit HÄfe meines Wörterbuches und einige Zeit später 
l^e mir jemand ans Herz, das die Band Sweet mal einen Hit mit selben 
Namen hatten. Also das nenn' ich einen echten ZuM. Leider weiß ich bis 
heute noch nicht bewußt, wie sich dieses Lied anhört. Aber ich habe 



rausgefunden, daß die Punk Rock Band Vice Squad dies schon m^ 
geco>^ haben, ja also, werwi das so ' ne geüe Band wie Vke Squadca^ett, 
kann es ja nur gut sein. Falls irgendjemand von Euch das Teenage 
Rampage' von 5Meer haben sollte, kann er es mir mal ruh^ überspielen. 
So, nun aber wieder zurück zu dieser Nummer 9. Brir^ ich also jetzt 
alleine in keinem bestimmten Erscheinungsrhytmus heraus. Habe zum 
Glück noch einige supercoole Mitarbeiter an Land ziehen können, die da 
wären: Schotte ratürlkh, wie aber schon gesagt, ab jetzt nur noch als 
freier Mitschreiber täti^ dann die Babette, ihres Zeichen GokUcehkhen 
bei den Vageenas urvl 
dann rKxh den 
Rob'n'Rol aus dem 
Ncxdea Sänger von 
Horror Hotel Dat iss 
also nun so die 
TEENAGE RAMPAGE 
Crew, bisher. 

So, was gibt es noch 
für Veränderungen im 
Vergleich zur Roten 
Kuti Achja. ab j^zt hat 
das Heft hier auch ein 
richtiges Maskottchen. 

Das ist der kleine 
^ämones-Freak, der 
Euch schon vom T.R.- 
Logo aniächelt. Dieser 
kleine ccx>le Kerl wird 


Euch also immer, durch seine Presents. durch s Heft führen und lut 
natürfch auch einen Namen, welcher ganz stflecht RAMON RAMPAGE ist. 
jetzt hfit mich ncxh nul fink das fertige Heft hier durchgucken, kh woflte 
Euch nämich ncxh einiges kundtun,...ra mal gucken ob's mir wieder 
einfalt... 


Gerau. Interviews hätten rxxh einige mehr drinnen sein sollen. Geplant 
war ncxh THE DONNAS, welche aber bis heute ncxh nicht geantwortet 
haben, die zwei anderen Interviews, mit welchen Bands verrate kh nicht, 
werden ncxh nachgeholt. Ansonsten ist hier kn Heft ales kn Lot. denke 
kh rrul. Ach nee. ihr werdet nachher sicher kn EYELINERS Intervtew 
lesen, daß kh mit dem Wort Bagef nichts anfar^ konnte. Ek^ 
Durchblcker werden sich sicher fragen;'Da ist der Fkhte schon gefeinter 
Koch und gbufat AhrHjng von Fresskram zu haben, und dann weiß der 
nicht mal was Bagels sind...'. Also das es etwas zu futtern ist habe kh auch 
schon herausgefurxien. Aber was nun genau...l don't know! Hey was 
soM's, kh lebe schkeflSth hier ki der Nntersten Provinz, In einem Dorf wo 
die Leixe noch denken Punk Rock wär was zum Rauchen und Rockn'Rol 
eine Cola. Bis hier her drk^ Sachen wie z.B. B^els' nicht so leicht 
durch. Verzeht mir. kh bki ein dummer ungebildeter Punk Rcxker ohne 
Abitur. 

Also dann, schmefit Euch einen StrawbeiTy Bubblegum zwischen die 
Beiserchefr, legt Euch Eure LieblingsschaNplatte atä und Ux viel Spaß 
beim Lesen wxi dieser kleinen Zeitschrift hier. ÜberWättert auch nicht das 
superkhsse Kreuzworträtsel auf SeitB3i. da ^ es was abzustauben. 


C”kvCE:R^ Fichte. 
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#1/Juir95. K«Uer^st»r. MüBuaticn. Mhaomveekend in 

Zxsbersdorf. "Ma-Punk-Fest in Wegeleben', inc Gratisr 
Kdiergastw-AulUeber 44 S. - A U S V E R K A U F T! 


4Q/Okf 95. Döddhaie, Split krage, Bcskops, *Se9( Pist»ls- 
i ta cory Ptl', "Szene Niederiaustz", 'Oiaaetage Hannover 
-95'.64S.-AUS VERKAUFT! 

#3/Jan'96. ^ck, Smepro, Tomensturz, Viiture 
OJtire, "Sex Pistds-rtsfcory Pt2", Chueks. 60 S. - 
AUSVERKAUFT! 

#4/Mar96. Takdas, Die Dikknamz, "S« Pistnls-HistiQry 
Pt3", "Misfits-Retroapektive', 'Szene Leipzigf. 72 S. - A U S - 
VERKAUFT! 

#6/Sep'96. F B I, Dstrict, Notdirft, "Hanf - Nutzpflanzel 
der Zukunfcr, "Reisebericht Ostsee" 76 S. - DM 2 + DM 1,5 
Porto 

#6/Feb'97. Funeral Dress, Les Vandales, Horror Hotel, 
Zahnfäde. 56S. - A US VE RKA U FT ! 

#7/Juir97. The V^jeenas, ZSD, "R^xed-Hstor/, 
"Faschiitisthe Tendenzen in der Punk Szene ", "Xonzertreise 
EsterhoferVMünchen" 68 S - A U S V E R K A U F T ! 
#8/De2'97. he Bam Barns, Sg Pop/Marionetz, The Yum 
Yums, ■'Cock Sperrer - letztmaig live in Deutschland" 48S.- 
DM2.5 + DM 1,5 Porto 

..und in jeder Aufgabe ' ne Mer)ge Reviews, Konzertbenchte 
Kolumnen und Comics. 



Noch (leferb.^re Ausgaben bei; 
TEENAGE RAMPAGE. Danny Winkler. 
Elstervverdaer Str.57 04932 Prosen 
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THE m rUMS-Girls Uke T)iat-B> /-Sweet As Candy-LP 
GROOVE GHQULES-Wertd Conlact Day-GD /-Giaveyani 
Giftfiicnd-EP /-Re-Animilwfl festivai-LP 
THE BEES KNEES/THE BOBBYTEENS-Spiit-EP 
SCRSCHMG WEASa-Rammes-LP /-Bvk Uke A Deg-LP 
THE EYaJNffiS-Brake My Heart-r /-Cwriidantial-CD 
® THEVAGEENAS-aUes 
OEMamONGRL-sft-EP 

THE STTTGHES-rwv New Cuts-r /-ftcir-LP l-Um At 

no-r 

P.Y.C-Pmk Rock Berka-CO /-WaB City Rock-Sir 
0 THE QtlEffiS-Murder In The Brady House-Track 


att-liine-faves: RAMONES & MISFITS.. 
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TEENAGE EAMPAGE / DANNY WINKLER / ELSTERWERDAER 9TR.37 / 04932 PROSEN / FAX 03533-810776 


ey Danny! 

(...) ich habe die RK noch 
ntdit ganz gelesen, aber 
was ich bsher aufgesogen habe, 
hat mein Gemüt erfreut. In 
bekannter Weise interessante 
Themen supemett geschrieben, 
bis auf - Deine HitHsts Corner! 
Sowas interessiert mich immer 
sehr, demzufolge habe ich mich 
echt über diese Rubrik gefreut, 
doch bei Deiner T.V. Hateiist 
mi£te ich feststelen, daß alte 
Serien (bis auf Star Treck / 
Kommissar Rex / Xena) meine 
UEBUNGSERim sind!!! Was gibt 
es entspannenderes als Realty-TV 
in Form von Talkshows?^ Die 
Menschen machen sich NOÜends 
zum Kasper, merken es aber nicht, 
finden sich meist rxxdi supertoH 
urxl superoool, und du sitzt beim 
Frühstück urxl hast Spaß ohne 
Ende!!! Was gibt es 
WurxlervoNeres, als mit den Soap- 
Opera-Familys mitzufiebem. das 
Glück und das Leid zu teSer^ Als 
vor zwei Morsrten meine Top- 
Soap-Opera *A8e zusanwnen - 
Jeder für sich' auf RTL2 eingestellt 
wixde, habe ich an den Sender 
geschrieben, in der Hoffnurig auf 
eine positive Antwort, doch was 
kam zurück? Ein dicker 
Briefumschlag, urxl ich freute mich 
schon mächtig, weil ich dachte, das 
seien ganz weie schöne Aufkleber 
und Autogranxne, doch was war 
drin?? Erfrischungstücher gemäß 
dem Slogan *RTL2 - so erfrischefxl 
andersr! Klasse. - Und der 
Vermerk, daß die Serie wegen 
Erfolglosigkeit auf • infxner 


eingestellt wird. Das Leben ist so 
doof! Urxl was gibt es 
Herzergreifenderes als wervi 
Roland Kaiser 'Ein Anfang kann ein 
Ende sein' für Dr. Stefan Frank 
skxlt??? Und au die supergeilen 
Spiel-Shows, in denen die Leute 
sich meist als totale Deppen outen 
urxl die du dir samstags aufrämmst, 
während du auf einem ultracoolen 
Konzert bist und dir gemütUch 
ScxvXagaberxl auf der Couch cxler 
im Bett apguckst Sp^gh^ ißt, 
Cola trinkst urxl dir denkst 'Was 
ist mein Leben doch schööön...r! 
An afl dem gibt es doch echt 
absolut nix negatives!!! Und daß 
die Margarethe gehen rmißte, das 
ist insofern schade, als daß es - je 
nach Thema - wirkikh die Grenzen 
der eigenen Pharxasie gesprengt 
hat! Wie z.B. kommt nun auf die 
Idee, sich ernsthaft über die 
^erschiedenen Arten dieser 
abfiussbefreierxlen Gummistöpsel 
zu unterhaken bzw. zu 
diskutieren? ist doch echt rxir 
rkhtlg verdammt kaputt urxl 
demzufolge Real Cool 
Entertaitxnent!!! 

Mir fälk gerade auf, daß ich diese 
von ik>erzei|gerxle 

Gegerxiarsteliur^ gerne in Deinem 
nächsten Fanzine veröffentlicht 
Wiedersehen würde, so als Auszug 
auf der Leserbriefseke!? Obwohl 
ich ja doch sehr gut erstehen 
karxr, wenn Du das nicht 
möchtest, deixi aufgrurxl meiner 
doch sehr recherchierten 
Gegerxlarsteiiung siehst Du, rxjn ja, 
es körxite den Arschein haben, als 
wenn Du nicht wi^Btest, was GUT 


ist, urxl das wäre nicht gut, 

verkaufstechnisch 

gesehen... blabtabla... 

Aber, vde erwähnt, bis auf diesen 
einen Fauxpass bin ich sonst nur 
voH des Lobes! Was mich nur 
gewundert hat ist, daß bei Deinen 
Fanzine-Tops das 'Arschtrkt' nich 
dabei ist, derxi eigentlich hätte ich 
gedacht, daß Dir das gut gefalk! 
Der Noei hat echt einen 
supercoolen Schreibstii, und neben 
dem 3rd Generation Nation und 
der Roten Kuh ist das 'Arschtritt' 
mein drittes Liebkrigsfanzine. 
Diese drei Zines, da habe ich keine 
Rangfolge, sorxlem idi finde sie 
ale drei gleich geniaL und sie sind 
auch ziemlich unterschiedKch - 
fkxle ich - , urxl das fkxle ich auch 
superinteressant, denn da zeigt es 
sich doch mal wieder, daß es doch 
tatsächkch, werxi nun tätige getxig 
sucht und die Hoffung nicht 
aufgik, die schon Lst verloren 
geglaubte urxl doch so 
vielgepriesene urxl von vielen 
vielen Menschen fälschlicherweise 
auf sich bezogerre 

INDIVIDUAUTÄT noch gibt! Zum 
Glück!!! (...) Have a cooTn'crazy 
k>ud rtewyear! Babette. 

BABET TEy AGEENA" 

GIERIG / Wuppertal 


ear Fichte. 

Thanics sp much for your 
#8. It looked reaily cool, 
unfortunately, I can't read k. 
Sony! I 'll try to get someone to 


read k to me soon. Thanks so 
much!! (...) Bye! Sirx^rely, Taylor 
Nowhere. 

NQ yyh^ r9''-Fß ns n eJ 


i Fichte, Du Ffansdampf in 
allen Gassen! 

Danke, daß Du mir den 
ansonsten recht langweä|gen 
Helgen Abend so exceäent 
versüßt hast* Saugeil, diese ROTE 
KUH, nicht umsonst habe ich das 
RK in der SKIN UP-Umfr^ in der 
Rubr4c 'bestes Fanzine' auf Platz I 
gesetzt (aber nur mk Glück, weil 
ich das SUBURBIA vergessen 
habe. haha). Layout ist äußerst 
Idasse, wird immer besser, was in 
meinen Augen fast urxnöglich 
erscheint. Aber ihr legt immer 
noch einen drauf, ich denke, das 
ist das A & O Eures Erfolges, denn 
wg. teilweise grauenhaften Layout 
werden in arxleren Heften gute 
ArtHoel überbttttert, während bei 
Euch alles super lesbar gestaket 
wird, und daß Eure Artitel gut bis 
sehr gut sind, muß ich hier ja nicht 
erwähnen... Danke nochmal dafür. 
Frohe Weihrachten + guten 
Rutsch erstmai. Torsten. 

TORSTEN RUZKI/Dorsten 

CMohko Plus'-Fanzine'’) 
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DILATTANT Fanzirre sicht Interpreten, die Bock haben auf nem 
Tapesampler zu #4 dabeizusein. Ob Crust, Punk, Noise oder HC, 
alles ist wHikommen. je experimenteller, um so besser. SoH mal ne 
etwas andere Compilation werden. Kohle wird dabei allerdings 
keine rausspringen. Wer trotzdem Interesse hat sottte sich mal bei 
mir melden. Erscheinurigsdatum steht noch nicht fest, aber die 
näxten „grüsse aus dem tal der ahnungslosen” sollen noch dieses Jahr 
kommen. Kontakt bei Jürgen Preusker, Dorfstrasse 66, 02742 
Friedersdorf. Tel.: 0172 3744778 


WER kann mir weker helfen? Suche hartneckjg die Texte zu folgenden 
Songs: '(You're So Square) Baby 1 Don't Care” von Buddy Hoily, 'Borstal 
Breakout’ von Sham 69, 'Sheena Is A Punk Rocker” von Ranrxxies, 'C'rTx>n 
Everybody” von Eddie Cochran und 'God Save The Queen" von Sex Pistols. 
Außerdem dringend gesucht zwei der ersten drei EP's von den Dorxras (die 
'H|gh School Yum Yum' ist schon In meinem Besitz, also die arxleren zwei) 
sowie die 'Do The Zombie” 7'EP von The Eyeliners. Und zu guter letzt: 
Wer kann mir ein paar miese Ed Wood Filme überspielen CPlan 9 From 
Guter Space', 'Bridie Of The Monster” etc)? Angebote an: D^ny Winkler, 
Ekterwerdaer Str.37. 04932 Prösen, Tel./Fax 03533^10776. 
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VAGEENAS! 

u^ÄfcrnocTKSuZist dieses mittelmäßigen Fanzines - nu 
was tut man nicht alles aus Langeweile?Und da meine Wurzeln ja 
.„ietonnterweise im Konsum liegen und ich zudem käuflich bin,way= 
^lediglich eine Sache des Preises,bis ich dem Danny die Zusage« 

^machte,seinem Fanzine mal wieder etwas 
■Mmit der gleichnahmigen Droge) zu geben.'^>^ 

Ja,und jetzt sitze ich hier in meiner Küche und denke darühe 
Bnach,worüber ich mir denn gerne mal Gedanken machen möchte,um 



/ ^ 



f/// 


diese dann nachfolgend hier zu Papier zu bringen und somit an 
‘die geistig verwahrl oste Leserschaft dieses F^zinesj^ iterzu 
.'v^i^leiten.^ 


LUS 

I 


_ 

mir ein,daß Punker zumeist immer alles ganz furchtbar ernst neh 
jmen und mit kultiviertem Humor meist nix anzufangen wissen,^ 

,bz zu ^soffen oder zu breit oder einfach nur zu blöd sin^ 
m e en jene Art von Humor zu kapieren,und bevor es jetzt mas 
s nbaft Protestbriefe hageln wird,warum der Danny jemanden^in 

LnrieiT'^r mittelmäßig abur- 

. i hiermit all jenen mitgeteilt,daß ich das Teenage 

Rampage zu meinen drei favourite Fanzines zähle (neben deL., 

Ll-Ürr Arscfetritt)und mich echt verdTmfL-, _ 

f^r freue,daß Danny mich gefragt hat! ~ " ■ ^ darin^a^ 

HW.TST DU JETZT ’lund der ganz~große bekommelj 1 iHrT^ 

ENDLICH DEIN dieses Heftcheft jetz^ im^rj»^^ ^ WBBH i llll 

_ _alle sofort eewußt und^ - 




-Tajaja,ichTeU,ihr!^t das .natürlich alle sofort gewußt und 
^ haltet mich-spätestens jetzt-für total dämlich,daß ich es 
notwendig befinde,meine ironische Anfangsaussage jetzt doch 
Sklarzustellen.Aber,lieber interessierter Leser.Du darfst nicht^ 
Jimmer nur von Dir ausgehenlDenk doch auch Wtt^n all 
,wissenden Menschen,die es gibt und die tatsächlich fre erum-^^.^ 
laufen dürfen,obwohl sie,geprägt durch ihre Phantasielosigkeit. 
ihre Kurzsichtigkeit,ihre Angepaßtheit Marke "Fähnchen im Winde^ 

























WEISST. OAftft DU MICH sowie ihre. eingebild^e^und lediglich hur« für-^sie helbst exis-( 

T'.-? NICKT eCSK&CN KAMISl. ' ' vL"‘i'A '■ i"'t?. ■*• L-' ?'•■'VAi • > ’ 

\ scMUGcRiwEbMAift KDty«T tiereudc Individualität^.eine hechte* Gefahr für die wirklich- Icor- 

-fÄ ■ ' - ■■■■ 'f 

»Hl T'A V+iÄ« ^ ■ <^0 r*o4-Ä 1 T Ark O — _ \ j''L I 



rekten 

damit 


//TTbar aufzuregeh,und 



vor allem ECHT doch-ames noch wäre 7 gäbe';;>fe^t niclilg.iind: 


'#n;r= _ 

^^ben gezeigt,daß sich diese Spezies zusehends vermehrt und raan^ 
diesem Phänomen hilflos gegenübersteht,und all das Jammern undj 
Flennen in Richtung "...früher war doch alles noch so tolüDa^ 
pgab es noch viel mehr Zusammenhalt! Da war alles noch echt!**usw^ 
gerade das ist es doch,was einen dann manchmal etwas wehmütigJ 


werden lassen kann.Doch das ist Quatsch!" 


XTBAYn 1 K wäT jetz t ni cht heiß en 

soll,daß es nicht stimmt,das steht ja wohl außer Frage,aber Je 
eher ein Jeder kapiert,daß die Zeit heute nun mal eine/f andere 
ist und sich die vergangenen Jahre niemals oldschool-like wie¬ 
derholen werden (was Ja auch sein Gutes hat,denn ansonsten hat 
te sich Ja nix bewegt!),umso besser!Denn außer diesen ganzen vi 
len Weicheiern gibt es doch nach wie vor die Leute mit Durch- 
jund Weitblick,die immer sie selbst waren und es auch bestimmt 
'immer bleiben werden und für diese (...nun Ja,bleiben wir doch' 
^einfach bei dem netten Begriff "Spezies".*.) Spezies nur ein mü 
Jdes Lächeln übrig haben,ebenso wie für die vielerorts so belieb-, 

2 te Aussage,daß Jene Leute die ganze Szene kaputtmachen 

^- f ITII t 

^sicb dann ein Jeder mal überlegen,was dieser Begriff 

denn für ihn bedeutet und was sich dahinter verbirgt.5 





I " 1 IrloVl'^nf der Suche nach 


|ECHTE Szene läßt sieh nun mal nicht zerstören,da sie einfach! 
existent ist,und alles,was echt ist,läßt sich nicht wirklich und 
ehrlich fälschen oder kopieren-lediglich für eben diese beson-i 
dere Spezies,die aus nix anderem bestehen mag als aus nixblik-J 
kenden Blendern.Und wenn sich die ECHTE Szene davon ernsthafti 
zerstören lassen sollte,dann hat es sie wohl niemals gegeben.] 
Doch dem ist nicht so,da bin ich mir sicher!! !j 

P a ■_!! ' 

Beispiel für all das 

cht schnell UK Suhs ein! 



bin peraäe auf der 

ganze Geschwafel .und da fein echt gutes Bei- 

Jlrgendwie sind ^",eeben zusammengeschrieben habe!' 

»spiel dafür,was ich mir d Beispiel dafür.denn da geht es 

K„d ebenso sind ihre schon gesehen hat-«- 

nicht darum.ob und wie ^ anzuschauen,^nn 

tes ist gar ^eine an dem Echt^nH^^ 

t es ein fach! Aus Sp T «its»' 


DEM WUNSCH 
'ISTMIRBmHU 
ARSCHLOCH 









































HRnrnwi 


Hört sich Ja echt ganz schön rumgeschwafelt an,was ich da "so von 
mir gegeben habe-ich hasse übrigens diesen schlimmen Ausdruc 
"Szene",aber sinngemäß istver leider angebracht. 

Und echt wenige Tippfehler ha be ich g _ _ 

Abschließend möchte ich noch schreiben,daß ich mir sicher 
daß gerade DU^lieber kluger Leser,in diesem wissenschaftlich fun 
dierten Bericht den Spiegel Deiner Seele entdeckt hast und Di^ 
Jetzt denkst,daß sich in meinem Kopf eine verdammt coole und 
schlaue Gehirnmasse befinden müß ur^ Du demzufolge schon suj^r 



bin; 


m-5 





^ «if« im nächst^ 

inerseits in>- 


den'^Menscl^n^dieauf 



6 Te e na ge Hampa ge bist 

winnerseite^^di^^® ’P - — . 

.."::Xrn^a<deren^se“id mi^h egal,denn es gibt nicht v ^ 
Dinge,die für einen selbst unbekötnmlicher sind als der Umgang 
fimit dummen Menschen'Für den Moment ist das cooles Entertaim^ 
Njaber auf Da uer schlägt es zwa n^släung ^ 



Aggression. 


## 


X!> J ßJ jW L* 

v^^Aber ich habe Jetzt sowieso keine Zeit pehi?,denn "Melrose Plac 
^ ^fängt gleich an,und ich muß mich nun wirklich wieder den wich¬ 
et igenDijigendes Lebens zuwenden.. Xm^Uf (\^t 



r/gi __ 

^.S.:Falls irgendjemand in der Lage sein sollte,mir den Inhalt^j^M 
"^|l\j||meines Artikels mit eigenen Worten wiederzugeben,der schickt'^'«* 
^^^W/j/diese Aneinanderreihung von Buchstaben bitte an mich.und -./^ 
^falls richtig alles erkannt-gewinnt die supertolle neue- 


^^atte von den VAGEENAS!, 



,. «.«wrainu/Jii, .... ^ 

• Bei zwei oder mehr richtigen Einsendungen entscheidet | 
















































aHes 
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mit 

TH€ 


Hey Hey, Jetzt macht mal halblang - 
Selbstverständlich gibt es Jetzt auf folgenden Seiten 
KE^fiE Schmutktips für die holde Weiblichkeit und 
natürlich auch nicht die geschickte des Kajalstiftes €>der 
s€}etw€is in der Kichtung. ßei ^HE EyECSiflEKS handelt 
es sich freilich um eine astreine Punk Kock l^and, wie 
man es Ja wohl in diesem Janzine nicht anders erwartet 
hätte. Die drei Mädels £isa, Caura und Qel kommen aus 
/Ubu€fuer€fi4e im Staate flew Mexico (USA) und laßen so 
manche ^ungsband, mit ihrem kraftvoiien, melodischen 
Punk Kock, äußerst blaß aussehen. glaubt es mir oder 
nicht, aber wenn mich Jemand fragen würde, wie reiner 
unverfäUschter purer Punk Kock klingt, dann würde ich 
ihm sofort sagen "Hör ' Dir <ÜHE EyECDflEKS an!", flock 
fragen? ^a? Okay, ich hatte auch einige fragen an die 
ßand,...tja, lest halt selbst was die drei süßen Punk 
Kock yirlies, vom übern großen ^ich, über sich 
berichten haben. 

T.R.: Wie begann 
^ PSYCHODRAMA 
EYELINERS? 

LAURA: Lisa und Gel fingen an 
Gitarre zu spielen und hatten 
vor ne Band zu gründen. Ich 
sang mit ihnen und wir 
suchten einen Drummer. Für 
eine Probe borgten wir uns das 
r Drumkit eines Freundes, ich 
I setzte mich hinter das 
I Schlagzeug und begann. einen 
1 einfachen Beat zu trommeln 
1 und sang nach 'ner Weile dazu 
(wenn gleich ich vorher nie 
^ Schlagzeug spielte). Unsere 
erste Show als 

PSYCHODRAMA hatten wir 1Y 2 
Monate später. 

T.R.: U/anim habt Ihr Euch 
von PSYCHODRAMA in THE 
'EYELINERS umbenannt? 

'QEL: Wir haben unseren 

Namen geändert, weil wir, als 
wir auf Tour an der West- 
Küste im Sommer 1996 
waren, hörten, daß es dort 
noch andere Bands (in der 
Vergangenheit und in der 
Gegenwart) mit dem Namen 
1 ^^ Psychodrama gibt. Also 
änderten wir unseren Namen in 
^THE EYELINERS. Wir haben 
^dann nachgeforscht, um sicher 
zu sein, daß es keine weiteren 


Bands mit diesem Namen gab 
\md wir mögen ihn auch viel 
mehr. 

T.R.; Erzaehlt mir etwas ueber 
Eure Songs! Wer schreibt sie? 
Um was geht es in ihnen! 

LISA: Die Musik schreiben wir 


aUe, Laura schreibt eine 
Menge der Texte aber wir 
steuern alle etwas mit bei. 
Die Songs sind über 
verschiedene Dinge... Wir 

haben einen Song über das 
Hassen von Arbeit 
("Youre All Wrong"), 
Spione ("Secret 

Spy")... Eine Menge unserer 
Songs haben einen 

sarkastischen Hang zu den 
Dingen. 

T.R,: Was ist die Geschichte 
hinter dem Song 'U/on’t Be 
LongT 

LAURA: "Wont Be Long " ist 
über einen meiner Ex- 
Freunde. 

T-R.: Ihr habt zwei 

verschiedene Songs namens 
Too Late* - einer auf der 

7lnch und ein anderer auf 

Eurer CD. Warum der selbe 
Name? 

LAURA: Das war eigentlich ein 
Fehldruck auf der CD. Das 
"Too Late" auf 
der 7" ist das 
Richtige und das 
"Too Late" auf 
der CD heißt 
eigentlich " You 
Lose". 
Hoffentlich 
können wir den 

Fehler auf den 

Nachpressungen 
ausbessern. 

T.R.: Ihr habt 

einen Song 
ueber die High 
School. Geht Öv 
noch zur Schule 
oder habt Ihr 
regulaere Jobs? 
Wie alt seid Ihr 
Maedchen? 

LISA: Gel war in 
der High School 
als wir 

begannen, jetzt 
geht sie aiiT s 
CtoUege und 
arbeitet. Laiira 
und ich hatten 
Full-Time Jobs 
aber jetzt haben 
wir eher 

flexiblere Jobs, 
weU es leichter 
für die Band ist. Wir sind aUe in 
die 20. 

T.R.: Was macht Ihr sonst 

noch neben der Band (und 
Schule und Job)? 

USA: Shoppen in BUlig- 


) 

r 

I < 



























LAURA (Vocals, Dfums) 




Geschäften, nach altmodischen 
^ Gitarren suchen, Platten 
^ kaufen... 

^ LAURA; Bands ansehen, ln 
0 Filme gehen, lesen... 

0 QEL: Platten sammeln, zu Show 
gehen, zeichnen... 

0 T.R.: Was denkt Ihr ueber die 
Punk Rock Szene in Eurer 
Heimatstadt! Koennt Ihr mir 
: ein paar gute Bands nenrteru 
j KKibs oder andere Punk- 
\ Touristen^formationen! 

CJEL: Albuquerque hat eine 

ziemlich gute Punk Rock Szene 
aber viele der Klubs mußten 
schließen. Es sieht aus als ob 
jetzt wieder ein paar neue AU- 
Ages Clubs öffnen und 
hoffentlich bleiben sie eine 
Weile offen. Ein paar gute 
Bands sind THE DRAGS, BLIND 
9, PET PEEVBS... 

LAURA; Die zwei Klubs (für 
über 21jährige) in der Stadt 
sind The Laimchpad imd die 
Dingo Bar. 

LISA; Hier in der Stadt gibt es 
einen Bagel Shop namens 
'Pred's Bread ä? Bagel', welcher 
Gratis Bagels tourenden Bands 
gibt, die hier durch kommen. 
(Anm. Pichte: Kann mir jemand 
sagen was bagel' auf deutsch heißt? 


Ich hab' es leider nicht 
heraiasfinden können.) 

T.R.; Koennt Ihr 
Euch noch an den 
Moment in Eurem 
Leben erinnern, als 

Ihr das erste mal 
einen Punk Song 
gehoert habt und 
als Ihr Et«*e erste 

Punk Rock Show 
saht! 

LISA; Ich erinnere 
mich an 1963 - das 
erste mal als ich 
einen Punk Rocker 
sah. Ich lebte ln 
einer sehr kleinen 
Stadt die eine sehr 
kleine Szene hatte. 
Dann sah ich diesen 
neuen T^ypen, 

welcher grüne 

Haare hatte, ein 

Deewi Kennectys T- 
Shirt trug und in 
der Schule an die 
Tafel "TOP 40 

SUCKS"' schrieb. 
Das war es als ich 
mich zum . ersten 
mal für Punk Rock 
interessiert habe 
\md 

gehört habe ich zum 
ersten mal RAMONBS 
und SEX PISTOLS. 

T.R.; Erzaehk mir 
etwas ueber die 
schrecklichste 
EYELINERS Show und 
ueber die bisher 
beste* 

LAURA; Die 

schlimmste Show 
würd' wohl die erste 
Show gewesen sein, 
die wir als 
PSYCHODRAMA 
gespielt habeni Wir 
spielten zum ersten 
mal in einer Band 
und es war wirklich 
erschreckend! Es ist 
immer schwierig die 
beste Show 

herauszupicken. Eine 
unserer Lieblige war 
wohl die, die wir im 
"Poothill" in Long 
Be€U3h/CA spielten. In 
Los Angeles, 

Portland, Colorado zu 
spielen bringt immer 
Spaß. Es ist schwer 
einen Favoriten zu 
bestimmen. Einige 
unserer fave Bands 


mit denen wir spielten waren 
TILT, THE SPECIALS, RED [ 
AUNTS, SOUTHERN CÜLTÜRE 
ONTHE SKIDS,... I 

T.R.; Wie oft spielt Ihr üve, 
und habt Ihr jemals schon ^ 
ausserhalb der USA gespielt! j 
CJEL; Für Gewöhnlich spielen ■ 
wir in Albijquerque (unserer « 
Heimatstadt) ein oder zwei mal i 
im Monat. Mehr würde zu viel 
werden, weil die Szene hier 
nicht sonderlich groß ist. Sonst 
betouren wir die Staaten. Wir 
haben noch nie außerhalb der 
Staaten gespielt aber wir 
würden es LIEBEN nach Europ» 
zu gehen. 

T-R.; Welche sind im Moment 


USA (Bass, Vocals) 
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Eure LiebKngsbarvdsI 
lAUE: MUFFS, X-RAY SPBX, 

IREZILLOS, OPERATION IVY, 
MR. T EXPERCENGE, 
M 11 (hi fl ^ fl P Aiyf P flj RED 

AUNTS, SPECIALS, RAMONES, 


LAURA: 

Bands 

würden 

T.R.; 

Fanzine¬ 

USA; 


GEL (Gtntar, Vocals) 


8HAM 69, NEW YORK DOLLS 
lind ein häufen mehr. 

T.R.: Kennt Ihr irgendwelche 

deutschen Bands! 


planen 

Len^h- 

diesen 


Nein. Gibt es viele gute 
in Deutschland? Wir 
es gern herausfinden. 
CJab es schon viele 
Beichte ueber Euch! 

Ja. Wir hatten ein 
Interview im Flipside 
(imter 

PSYCHODRAMA). Es 
soll ein Interview im 
MaYinuim 

Rock'n'Roll 
erscheinen \md wir 
hatten eine Menge 
Brieflnterviews, wie 
dieses hier. 

T,R.; U/as sind Eure 
FavC'Zines! 

QEL: Flipside, 

Maximum 

Rock’n'Roll, Slut 
(aus Norwegen), 
Kablooey Gokales 
Zine). Wir freuen uns 
Dein Zine zu lesen! 
T.R,: Was sind 

so Eure Plaene 
fuer die Zukunft! 
LAURA: Wir 

haben ein Video 
für S 3 rmpathy For 
The Records 

Industry zum 
" 6 Years" 
gedreht. Wir 

woUen wieder, im 
Frühling und 
Sommer, durch 
die Staaten 

toiiren. Natürlich 
schreiben wir 
auch neue Songs. Wir 
ein weiteres FuU- 
■Album für SPTRI 
Sommer 


aufzunehmen. 

T.R.: Bereit fuer ein kleines 

Brainstomwg! Was meint Ihr j 
zu folgenden Stichworten! 

Comics - Comic sind cool - ' 
vor aUem alte. 

Late Night Talk Shows im 
Fernsehen ~ David Letterman 
ist ziemlich cool. Jerry Springer 
ist gut zum Leujhen. AUesandere I 
sucks. Bekommt Ihr die selben 
Late Night Shows in; 
Deutschland? CAnm. Fichte: No, 
hut a reaUy cool German copie caUed 
Harald-Schmidt-Show.) I 

" Deutschland ^ Deutschland 
ist cool. Mein Dad lebte dort für ] 
ne Weile als er in die 80 war. 
Er liebte es. Er brsichte uns bei 
auf deutsch bis 10 zu zählen. 


FICHTE. 


Discograpliy 

-Single "Broke My Hearl/Too Late** (SFTRI 
483) 

-CD "Confidentiar (SFTRI 484) 

-Single "Do The Zombie/She's Fallen In 
Love Witti A Monster Man" (SFTRI 618) 
-Videoclip "6 Years" (to be released on an 
upcoming SFTRI Video Compilation) 


Complations: 

-"Punk...lt's All About The Orchis Factor" 
(Suburban Home Records) 
-"Oiri Crazyt" (Remedial Records) 


The EyelinefS / PO Box 81922 / 
Albtaquei^tte, NM. 87188 / USA 





















i/madbutcher 


Coming soon: 
Ciockwork Anthems Vo|. 4, 
Various -Thick As A Brick 




Das Label 
Mad Butcher Records 
Pater-Klepping-Str. 18 
0-33154 Salzkotten 

fon >«(0)52 58 'W 04 83 
fa« > 49(0)52 58 / 94 07 78 
‘ mad martbulch« ■ pader onün« d« 


Der Vertrieb 
Knock Out Records 
Postfach 10 07 16 
0-46527 Oinslaken 

fon.> 49 (0)20 64 / 9U 68 
fa. > 49(0)20 64 / 908 64 


Nervouz: 
Growing Sun 
CD 


Sex, Melodie und Rock’n’Roll. 
Punkrock mit Frauengesang. 
Echt lecker. 


sShaphone 


Der Vertrieb 
Semaphore 
Andemacher Str. 18 
D-90411 Nürnberg 


te:f49(0)9n/9S27740 


The Biaggers; 
On Yer Toez 
CD 


Ocbutschcibe im Original auf 
Oi' Records, plus die erste 7" 
und sechs unveröffentlichte 
Bonustrack^ 


^ Ciockwork Anthems 
Vol. 3 
LP 


9 Songs von Alta Tension 
(Spanien): 80s Oi! 

7 X Punk meets Reggae von 
Backlash aus Dortmund 


Nach drei Jahren endlich 
die nächste Single der 
belgischen Scootcr/Skinband. 

Britpop meets Punk. 


Bradleys: 
H. Caulfield 
CD 


Das zweite Album der 
Naurhburger 
Punkrockmaschine. 
Vorsicht, HKsl 


Schüssler Dü: 
Return Of The Teenage 
Zombies 
CD 


ZweHer Silberling der wohl 
faulsten Punkband der WeH. 
100 % hRkompatlbel. 


5 In 10: 
Open Door 

r 


Steam Pig: 

WY-ID T D* Double-In 
CD 


Oi! aus Dublin 

Geile Texte, harte Akkorde. 

Volles Brett. 


Various Artists: 
Reaching For The Best 
CD 


ISSoulknatler zum Trinken. 
Feiern und Tanzen. 

Move your arsc to the beat. 















BILDUHGSLUCSE 

Zuschauen, entspannen, 
nachdenken 

(Tom Rachsig, Lanzsk^. 14, iSm 
MasbMten, Tal. M11/S2t3t5) 

Hier haben wir, sozusagen, die 
Nachfbigeband von HARTES BROT. 
Aber das nur am Rande. Das gefälK 
mir irgendwie auch alles ziemlich 
gut, sicher deswegen, weil es hier 
einen auflockemden männlichl 
weiblichen Wechselgesang gibt 
Das hört sich gut an. Die Sängerin 
hat eine klasse Stimme, die an 
diverse alte DeutschPunk Bands mit 
Frauengesang erinnert Der 
männliche Gesang deckt dann 
natürlich die tieferen Tonlagen ab, 
und klingt wie eben so eine typische 
Oi!-Stimme. Das ganze hier ist nun 
aber kein Oi! sondern richtiger 
Punk; deutschsprachig und 
stellenweise ganz lustige Texte, die 
im Cover auch abgedruckt sind und 
ich habe mich dabei ertappt, wie ich 
die beim Hören ganz gespannt 
mitgelesen habe. Dies beutet 
eigentlich nur was Positives. Mit 8 
okayen Songs ist dies ein solides 
Demotape und Ihr habt von mir Jetzt 
das "OK", daS Ihr Euch jetzt diese 
Kassette kaufen könnt 

OSTSIOÜX 

s/t 

(Tontan Gtoze, SradzkMtr. 54,104*5 BmOii) 
Die haben mich ja Hve schon echt 
aus meinen Chucks-Imitaten 
gehauen. Ein echter Knüller aus 
Berlin. Das ist richtig geil in den 
Arsch tretender 77er-Two-Fingers- 
In-Thee^r-And-One-Finger-in-Ass- 
Punk-Rock mit männlichen und 
weiblichen Gesang. Coole Stitches- 
Gitarre und rotzfrecher Gesang. 
Songs wie "Puke“, "Dead Heros", 
“Fliegen" oder “Pretly Girt“ sind 
echte Hit Ich hoffe diese Band 
bekommt noch die Beachtung, die 
sie verdient hat Ganz grofie 


Klasse!!! 

various attists 

AUS DES STADT 
DER VIER TORE 

(Shipid Over You, Breite, bei C 

T h iei e i ci ie. OtaMctr. 15,13351 Betfin / OM 7 
♦ OMSPorto) 

Wer schon immer mal wissen wollte, 
was so in Sachen Punk Rock in 
Neubrandenburg abgeht bzw. 
abging, der sollte sich diesen 
schnuckeligen Sampler zulegen. Ist 
aber eher so eine Art Tapeshow, wo 
es diverse Ansagen der Macher gibt 
- etwas über die Bands erzählen und 
so weiter. Das finde ich für so einen 
Regional^mpler eine sehr gute 
Idee. Das musikalische Specktrum 
in Sachen Punk scheint in 
Neubrandenburg nicht über den 
DeutschPunk-Tellerrand 
hinauscursichen, und so bekommt 
man hier eine ganze Menge 
Krachkombos, was aber doch eher 
an den miesen Aufnahmequalitäten 
liegt wie z.B. sotich illustr» Namen 
wie LUMPENPACK, HAFTBEFEHL, 
KAMPFANSAGE, NEBENLEBEN, 
RÄUDICH, SCHWBNE AM SPIESS 
oder die bekanntesten, O.B.. Am 
meisten gefiel mir aber die Band mit 
dem bescheuersten Bandnamen 
aller Zeiten, PHÖNIX. Aber auch nur 
das eine Lied namens ~B.F.S", das 
andere ist dann schon wieder 
scheiSe. Der Song hat neben 
seinem eingängigen Pop Punk auch 
noch eine gute Aufhahmequalität zu 
bieten. Aber der Sampler geht auch 
so schon okay, schon allein, weil 
man hier einen kompletten Einblick 
in die musikalischen 

Machenschaften der Punk Szene in 
Neubrandenburg bekommt und das 
ist ja imnter positiv. 

various artists 

DE TIEMPO PARA 
BAILAR 



(FuntONHw RecorOs, Thomas UBin, Or.- | 
Sc t w mtesr -8tr.Z1. 01550 GroBanhän) | 
Nachdem der Thomas uns schon | 
allerhand 
musikalische 
Sachen aus 


PLAST oder auch "BLONDIE mit 
‘Hangin' On The Telephone’" oder 
die Rude-Girls Band mit dem 


Balkangebiet 
presentiert 
hat stellt er 
nun ein 
wenig die 
Punk/ 
Hardcore 
Musikszene 
aus Mitti 
und 

Südamerika 
vor. Also für 
Exotik pur ist 
schon mal 

hervorragend 
gesorgt Hier 
gibt es 

Musikbands 


Peru, 

Panama, Bolivien, Kolumbien, 
Puerto Rico, Bolivien, Chile, 
Argentienien, Uruguay, Ekuador, 
Kuba und Venezuela. Das reicht 
dann von Streetpunk (GAROTOS 
POORES) bis hin zu Hard- und 
Crusteore. Alle Bands, bis auf die 
schon genannten GAROTOS 
POORES und RATOS DE PORAO 
sind mir völlig unbekannt Für 
Exoten-Fieunde gibt es hie 
bestimmt eine Menge zu entdecken. 


“Ruder 
You". 
total 

allem die B- 
ist da 


i Sprecher 
fette und 
sind, 
Rak^e die 
die Show 
seinem Finale 
gibt es 


Punk 
von 

wie Z.B. 
ALKASA, 

TIME BOMB 
77. Super HörspaS, das Ganze, das 
Kami ich Euch sagen und immer 
gute Bands gibt es hier zu 
entdecken. 

various artists 

SPREEWALD- 

GURXEN 

( stupid Omr You, Fnnk Brahc, b« C 

r. 15,13351 Borte/OM 7 
«3Poito> 


various artists 

EIK BISSCHEK 
SPASS MUSS SEIH 

(KALLE. Tapoo, M. PtiOpp, Pootwog 2A 
0Z727 Ncugervlacf) 

Dat hier ist der Sampler zum 
DILETTANT Fanzine Numero 3 
(siehe Fanzine Rezensionen). Kann 
man zusammen mit Heft für DM 5 
DM 3 Porto ordern oder einzeln für 
OM 4 DM 3 Porto. (Seboten wird 
hauptsächttch Deutschpunk (0(E 
EXPERTEN, POPPERKLOPPER. 
HEINOS RACHE, THE ANNOYEO 
etc.) bis hin zu ein wenig Hardcore 
(LOW AUDIENCE, TOPSY 
TURVIES). Am besten gefallen mir 
aber die fünf Songs von THE 
BRATS (nicht verwechseln mit der 
gleichnamigen Band aus Finnland). 
Das nächste mal mehr von solichen 
Bands, wie den BRATS! 


Live Kassette von drei guten Bands 
hier aus der Region; F.B.I, LAUSITZ 
P.AC.K. und (GESINDEL in recht 
ansprechender Qualität 

Aufgenommen bei 'nem Konzert in 
Neubrandenburg's "Seestrafte“. 

Alle Bands presentieren ihre 
gröftten Hits, aufter LAUSITZ 
PAC.K. für die war wohl auf der 
Kassette bloft noch Platz für 4 
Lieder. Für echte Fans der Bands, 
sehr zu empfehelen, da, wie gesagt 
auch die Qualität okay geht 


ÄILJUS 


various artists 

NIGHTMARE 
/ BAD TASTE 
KEWS VOL.9 

(Bad Taste Rocord*, c/o Med, 
VOfeaofwr te.40, 31032 Springe / 
OM 5 4-DM 3 Porto) 
Diesmal hat man ein, mir 
sehr ansprechendes, 
Thema für die Show 
ausgesucht welches sich 
wieder wie ein roter Faden 
durch die Sendung zieht 
Girl-Punkbands und Girl- 
frondet Punkbands. Ja das 
ist Klasse, und 
selbstverständlic h 
bekommt man dann auch 
coole Mucke wie z.B. von 
ELECTRIC DEADS, NO 
TALENTS. SCATTERGUN, 
X-RAY SPEX, NICHTS (die 
sind klasse!), TILT, 
AVENGERS, 

PENETRATION, HANSA- 
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Poreen 0 RalfMeggM, Postfach 3SO 141, 10211 Berlin 
ToL: 030/42010303 Fax: 030/42010304 
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Die aktuelle ProMtion aut NORDLAND RBCORDS: O.B. „P 18 " MLP ist draußen!! 

Mam kann sagen, das es ein kleines Komepfalhum der Neubrandenburger Punk-Oi! 's in Sachen zmschen- 
menschlichen Beziehungen geworden ist. Drauf sind 8 Songs im gekonnten Punk-OU-Sfil und es geht immer 
nur um das eine... ohne jedoch peinlich prollig oder sexistisch zu wirken, Sex ist nunmal die normalste Sache der 
Weit!!! Pie Platte erscheint 1000 mal als fOinch mit 4-farbigen Com, dai/on sind 666 lim. weiß. 
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a, ja, das Kreuz leiert ja 
genug aus den Leuten, 
naja, von mir nicht, aber 
viele Millionen andere 


drücken anscheinend gerne jeden 
Monat den Kirchensäcken Kohle in 
die ohnehin vollen Geldtaschen. Arme 
Idioten! 

Aber wat für'ne beschissene 
Einleitung ?^$! Wat für'ne 
beschissene Überschrift TH Denn 
über die Scheinheiligen will ich mich 
hier eigentlich nich auslassen, 
vielmehr geht es um... 

Da muß ich mir wohl jetzt was 
aussem Kreuz leiem. Da hammöpsg 
- die Headline war sowat, wie rmmm 
Intuition, wenn ihr wisst, was ic&xp 
meine. Ich meine, ich 
was ihr wissen ^ 
von meiner er 


mich bQamMeitkf: «owatt. 


eu< 




un 

und..., 

gut. Aber Ich “ “ “ ^ 

nicht nutzen, um 
Klagegebet an die Backtribiätjttpftli 




Vielmehr will ich euch ne Ideine 
Geschichte epählen. Da fahr ich so 
mit'nm Ford%b 0Üöden Oso'n 
kleines jeder ^eite mit 

Heil Phlkr 

bis a^;I^iip?titiigt^;:^us in AAerzdorf 

Boi^rjacken an) iin, und ich bin 
püindich kein Raser, fatsch. 


ninnii ti mm 


SiUtolMtt wollte 30 Latten, dabei 
der Bulle, der in der Fresse 
wiel^ Bar um die Eier aussah, und 
ga«^ :Was von „einen km/h mehr, 

50 AAork'. 

^^|aaaa«lar<iBf^iid^ er wieder, 

l^««j!Örlich nurii^p<*if^|®lAAark 
und ein 


«tf mir «tüdnr. M«*» 

fest"' 

«»In« sttsawt« 

ilediatf«!!» die»» :^:'7 
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seinen Strafc«ttelblock 
freundlicherweise überlassen 
hatte. Da kam doch Freude 
auf, konnte ich doch endlich 
meine unzähligen Strafeettel 
finanziell ausgleichen. Mit 
Marzls Bullenjacke wolKen wir 
irgendwo paar Benzfahrer 
abziehen (oh, i'm a criminal 
boy). Die Gedanken waren 
kaum zuende gedacht, da 
klingelte *s an dar Tür. also ich 
war mitHerweila Zuhausa 
angakomnan. Ich hin, TOrSuli, da 
schiebts mich aus den Strümpfen. 

Da steht doch tatsächlich Mr. 
Bärenklötenfresse und will seinen 
Block zurück, natürlich fand er den ' 
Vorschlag, seinen Block gegen 
meine Zwanzig Mark zu tauscbap^^ssp 
nicht so gut wie ' 

Arsch! Doch 

mich die 

ziemlich 

EntwedeU^ liit. 

6ri8alg^w>!dk taa 8 >r^ a r w> bei 

■'weh ■g«teo ' , 

geflutdhS, 

Adteeas« sofort 


onM^he udrwwriew 


Ni MMMSt. «e ; ^ 

scmopii^ wie Wm wmm Mir iMMIIi. 
giiit'N»^ ' 

fibeii(ll1|htlii||p**'»ä*>»>*-' '''' 

InforaaikldK^l^hts^ ' 

flott uim Ns . V 

bleibt, 

dae es hier'' M IN*# , 

beschissener db» ' 

<//></scheiß Bullen. Ich Iäbe(b4^i^' 


jetzt hier g<mde 'n biaeken mit 
«Hgemeinpi i Btiat^en Dingen zu, 
aber das ist S^illdUieb ein 
Schotte^||!ergrelliettdes,fR^^ 
Tut uas veiurt Midi; füm^t die 
Oeaetse« kämpft vcm unten g^pn 
obenr Jriiemaft luft khdie Revolution 
au^// 

NmtenwaiNMR 

I ^uuuhh, hoffentlich habe ich nichts 
I falsches gesagt sonst krieg ich in 
Zukunft öfter Besuch, und ich bin 
^ olles andere als Sostfr eundlich. 

Sa> Ich muß mal schnell weg mit' m 
Wogen, was zu essen kaufen, ich 
erw^ noch Gäste. 

' Da ^ lob wieder, habe noch ein 
den Kopf voll 

NftoNt« KNb»' ^ werde 


ätuaa Peaer die 

i^oydation übefdte^!«^,^^t ja 
keiner mit. , , V„ ' 

iß^imdensp0^} " 

t^eift «leiwv 


oder dock: 
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3rd Generation Nation #10 


OMM»4«&»OM3-M)M3 Parto 

Und ein weiteres Mal bringt das 
Mülheimer Punk Rock Duo, Anne 
und Ralf, samt ihrer Gastschreiber, 
aufmundemden und erfrischenden 
Wind in die Gemäuer des 
Reviewers. Die HEARTDROPS 
berichten eindrucksvoll über sich, 
New York und Rock'n'Roll, Man 
telefonierte mit dem U.S. BOMBS 
Gitarristen Chuck, welcher auch 
sehr redseelig war. Am Boden 



gelegen vor Lachen habe 
vorzüglich beim Lesen des 
Interviews mit Tom Tonk & Mona 
von dor DIGGY STYLE Firma. Auch 
die knappen, aber nie langweiligen, 
weil immer auf den Punkt 
gebrachten Konzertberichte 

unterhalten aufs ÄuBerste. Oer 
zweite Teil der hölleinteressanten 
"Early Swiss Punk Rock"-Story ist 
drinnen, gettauso wie KEVIN K. und 
und und. Ach Ja. und natürlich mein 
3RD GENERATION NATION Favorit 
Das supertustige Kochstudio, 
diesmal mit Peter Soniedoli und 


Jenz Bumper - und das bedeutet 
natürlich SPASS PUR. Was habe 
ich mich gekugelt beim Lesen, ich 
konnte kaum noch die 
Buchstaben erkennen, so sehr 
trieb es mir die Freudentränen in 
die Augen. Mann. Mann, Mann 
das absolute Topzine. ic 
wünschte es würden noch viel 
mehr solcher Fanzines 
exestieren. Aber das wird wohl 
nur ein Wunschtraum bleiben, 
meistens schetert es bei anderen 
Fanzines schon 

grottenschlechten 
Musikgeschmack. 

(ANNE WOLLENHAUPT, 
HERMANNSTR. 89, 45479 
MÜLHEIM) 


3rd Generation Nation #11 


DMM»MS »OM3 + OM3Parta 

Also wenn Ihr da drausen, also 
Ihr Leser, meinen mü&t das dat 
Teenage Rampage Heft 
vielleicht ein Tag zu spät 
erschienen ist, dann beklagt Euch 
beim 3rd Generation Nation 
Fanzine hier. Denn eigentlich 
woitte ich heute den ganzen Tag 
was für s Heft machen, aber dann 
kam das neue 3rd Qerteration 
Nation hier reingeschneit und nix 
war mehr mit schreiben und so, 
leidiglich für ein paar Reviews 
finde ich Jetzt zur nächtlichen 
Stunde noch Zeit Wenn ich das 
3rd Generation NtOion zu Hand 
nehme kann ich es absolut nicht 
mehr aus der Hand legen bis ich's 
durch habe. Und ich bin nicht 
gerade ein Profi im Aufhehmen von 
aneirrandergereihten Buchstaben, 
soll im Klartext heiBen, ich bin ein 
sehr langsamer Leser und so'n 
fettes Heft wie dat hier nimmt da 
schon was Zeit in Anspruch. Aber 
genug des schnöden Geschwafle. 
komma ma' hieraufTm Punkt 
Das, von mir geliebte Kochstudio ist 
diesmal leider nicht mit am Start 
dafür gibt's aber ein paar Seiten 
mehr. Hervorragend und lustig das 
Interview mit Tom van Radioblast 
Die besten Kolumnen siiKi diesmal 
die von Ralle persönlich und die 
Fake-Kolumne vom "Bob". Einen 
neuen kultigen Schreiber haben die 
Leutchen auch am Start den Punk 
on. Den seine Fanzine- 
Reviews sind echt nicht mehr zu 
übertreffen. Im perfekten Ruhrpott- 
Stang philosoffert er über diverse 
"SchOlerzeitungen“, wie er meint 
das dir der Saft in den Augen steht 
Ansonsten noch nur verdammt 
coole Sachen im Heft wie POISON 
IWY, D-GENERATION live in Köln, 
DROPKICK MURPHYS, USE TO 
ABUSE, TURBONEGRO (schon 
lustig, das die hier drin sind, kann 
mich noch gut an vergangene 
Ausgaben erinnern, wo der Ralf 
erbarmungslos über die Norweger 
hergezogen ist), der Zepp war in den 
Staaten und schreibt 'nen geilen 
Bericht darüber (hätte ruhig noch 
ein paar Seitchen länger 
können, denn soetwas liebe ich 
über alles). Ja. also kaufen! Ne? Dat 
iss Ja wohl Wart 

(Adresse siehe 3rd GenNat*10) 


kommen sehr interessant rübef. 
Auch sehr positiv, wichtig und 
wirklich gelungen ist der Arbkel 
"Wie bester ich ein Konzert'. 
Unbedingt mehr von sollchen D.I.Y.- 
Ratgebemü! HöHeinteressant fend 
ich auch die Rubrik unter der 
Überschrift "Geschichtsstunde", wo 
uratte Punk-Fanzines 
durchforste hat und ein paar 
Sachen daraus abgedruckt hat 
Coole Sache! Aber es gibt auch in 
diesem ANTIPUNK wieder recht 
überflü&ige Arbkel, wie dieser einer 
über die Bundeswehr und deren 
faschistische Unterwanderung, ich 
meine, wer von uns Punks wuBte 
das noch nicht, daft die Bundeswehr 
eine gottverdammte Nazibande ist 
UiKl wer das noch nicht selbst 
mitbekommen hat der hat es 
spätestens nach den unzähligen 
Medienberichten der letzten Zeit 
Wer. also, braucht dann in einem 
Punk Fanzine noch einen Arbkei, 
der lediglich aussagt was wir alle 
schon längst wissen, also lediglich 
daraus hinausführt uns zu sagen, 
da& Bundeswehr und Faschismus 
scheiBe ist urtd wir das bekämpfen 
sollen. Neben ein paar anderen 
kleinkarierten Unnützigkeiten (Ich 
sag' mal besser Jetzt nichts zu dem 
stellenweise echt engsbmigen Rote 
Kuh-Review) ist es aber wieder ein 
okayes Heft geworden. Und den 
Einsatz der Leute für mehr Do-tt- 
Yourself in der Szene finde ich 
richtig Wasse. 

(THORSTEN KRÜGER. 

GARTENSTR. 59, 53229 BONN) 


nicht eher entdeckt haben, denn es 
ist groBarbg! Wirklich! So sollte 
meiner Meinung nach ein echtes 
Ego-Zine aussehen. Hier ist nichts, 
aber auch gar nichts langweilig, 
anders wie z.B. in anderen zines. 



OM AS » M k » DM 2 +OM 1,S Forto 

Schon allein vom Layout her hat 
sich das, ohnehin schon okaye, 
Oberlausitzer Punkzine wirklich fein 
rausgeputzt Und schreiben können 
die Leutchen auch noch. So gibt es 
hier Z.B. einen interessanten Bericht 
über ein selbstorganisiertes 
Konzert Die anderen, kurz und 
treffend gehaltenen, Gig-Reviews 
lesen sich auch allesamt gut, 
genauso natürlich das ulbiitabve 
SIGI POP interview. Aber das 
brauch ich Ja keinem mehr zu 
sagen, was der SIGI von sich gibt 
ist eigenbich immer, entweder, 
lusbg oder tierisch interessant Den 
Reisebericht zweier ziellos in den 
Urlaub ftihrenden Jungen Männer 
fand ich auch recht lusbg. 
Ansortsten sirrd hier noch, recht 
kurz geradene Interviews 
POPPERKLOPPER/ THE STRIKES, 
WOHLSTANOSKINDER. 
KNOCHENFABRIK und PURGEN 
drin. Mit dem Interview einer Band 
namens MANOS konnte ich aber 
echt nix anfangen. Scheint 'ne 
Metal-Band zu sein und ist 
sem Punk-Fanzine, 

Meinung nach, fehl am Platze. ZUm 
Heft gibt es übrigens auch noch 
m Kassetten-Sampler (»ehe 
dazu in der "OEMO-Iition"-Rubrik 
hier im Heft nach). Falls Ihr Heft und 
Tape ordern möchtet müBt Ihr 
Mark plus Porto hinschicken. 
(JÜRGEN PREUSKER, DORFSTR. 
66, 02742 FRIEDERSDORF) 


Antipunk #4 


DMA5^Sr^>D5l^DMT5PÖ»to 
Die bonner Anarchofront presenbert 
uns wieder eine fette Ansammlung 
von Gedanken, Facts und Reviews. 
I Bnige Sachen, wie die Leserbriefe 


Enpunkt #30 


DM AS » Sa & » DM 2 DM 1,3 r 

30 Ausgaben gibt es schon davon 
und dies hier ist tatsächlich mein 
aiiererstes ENPUNKT. Und ich 
verfluche mich, daB ich es noch 


die sich ausschlieBlich mit 

persönlichen Storys und Gedanken 
beschäftigen. Aus dem Lachen 
kommt man nicht mehr raus, wenn 
der Klaus über seine erste Rock 
Band berichtet oder sich über 
häBliche, fette, picklige 
amerikanische Kids bei einem Si-Fi 
Kongress in San Antonio ausiä&t 
oder auch über 

Abeitsstellenangebote philosofiert 
Einfach klasse LesespaB. Kann ich 
nur jedem erbarmungslos 
empfehelen! 

(KLAUS N. FRICK, 

LEOPOLDSTR.29, 76133 
KARLSRUHE) 


Hullaballoo #20 


DM AS » n k » DM 2.S DM 1,5 Porto 

Zum HULLABALLO braucht man gar 
nicht mehr viel sagen, suveren wie 
immer erobert auch die, nun schon, 
Nummer 20 knallhart sämbiche 
LachmuskeM. Ich wünschte ich 
könne, wenigstens nur ansatzweise, 
so cool mit Wörtern umgehen. Hier 
wird sogar ein Konzert-Bericht über 
VICKY LEANDROS zum Kult-Arbkel 
oder der Kneipenbummel, diesmal. 
Ja unglaublich aber wahr, über 
Monas Seat MarbeHa. Klasse, 
wuBte gar nicht daB man über ein 
kleines Auto einen so herrlichen 
Arbkel schreiben kann. Ach, Leute, 
kauft es Euch und Ihr werdet noch 
mehr sollcher Schoten im Heft 
finden!!! 

(TOM TONK, STETTINER STR.15, 
47269 DUISBURG) 


Maximum Rock'n'Roll #180 


V LJhige etwM Ueiner als DM A« »17« 
k » US$ S.5 Md. Porto 
Diesmal interessiert mich bei den 
Interview nicht all so viel, da 
wahrscheinlich viel Hardcore Band 
mit Basebalikappen und Bermuda¬ 
shorts. wie Z.B. RBNFORCE oder 
DISexmTENT. Aber es gibt Ja 
weider ganz reichlich Interview und 
selbstverständlich ist auch was für 
mich Interessantes dabei, wie 
natürlich THE EYEUNERS oder eins 
mit Krysteü und Yvan von 
Mademoiselle Records oder T.V. 
KILLERS oder THE JACK SAINTS. 
Hoch interessant auch immer die 
Szene-News, diesmal über die 
Staaten Mississippi, North- und 
South Carolina und Virginia. In den 





























Revte¥ns erfährt man 'n Haufen, viras 
es so aktuell neues in der Punk- 
Wett gibt und bei den 'Pioneers Of 
Punk* gibt sich diesmal PATTI 
SMITH die Ehre. WirMich Klasse 
Heft, Buch oder wie auch immer. 
Sollte in kleinem Punk Haushalt 
fehlen! 

(MAXIMUMROCKNROLL, P.O. BOX 
460760, SAN FRANCISCO, CA 
94146-0760, USA) 


hätte man aber schon für die nicht 
ins Deutsche 
können. Ansonsten 


noch massenhaft Reviews und 
etliche Seiten Maiiorder-AngeboL 
Gutes Heft mit 'ner unheimlichen 
FOlle an Informationen. 

(NEJC M. JAKOPIN, POSTFACH 100 
726, 47007 DUISBURG) 


Notengezeter #3 


Motoko Plus #10 


DM A4 » n &>» DM 4 ♦DM 3 Porto 
Das man mit der Susanne, die in der 
letzten Ausgabe das BUSINESS 
Interview gemacht hat, einen 
richtigen GlücKsgriff fur's Heft 
getätigt hat, beweist diese Nummer 
8 ganz gut denn diesmal unterhielt 
sich die Susi mit keiner Geringeren 


10 iVlarz % 


als mit BEKI BONDAGE (VICE 
SQUAD). Und dieses Interview ist 
echt hölleinteressant und zeigt gut 
daft Beki heute und über aH die 
Jahre die alte geblieben ist voll 
noch hinter der Punk Sache steht 
und einfach tierisch sympatisch 
rüberkommt Ein wenig kurz 
geraden, aber deswegen nicht 
minder interessant auch die Story 
“MAD SIN in Japan*’, oder der 
Australien Reisebericht "Das 
Schweigen der Känguruhs”, 
welcher da schon viel ausführlicher 
ist Ganz ganz gro6e Klasse der 
Artikel, oder besser gesagt das 
Momimental-Werk von Meia 
"Memories - Ein Blick zurück...**, wo 
er über sein Leben als Punk zwi. 
1979 und 81 berichtet Und ich 
sage Euch, man wird förmlich an 
Heft GEFESSELT!!! Oh Mann hier 
gibt es echt noch soviel coole 
Sachen im Heft; alles im 
superübersichtiichen Layout wie 
Z.B. LIVE & LOUD Fanzine History 
und Interview mit dem Macher, THE 
INaTERS, BARNSTORMER Tour, 
PUBLIC TOYS, VOICE OF A 
GENERATION und und und. Pflicht 
wie immer! 


DM AS » n S. » OM 2 ♦ DM 1,5 Porto 
Ganz schön fett ist ja das 
NOTENGEZETER geworden. Das 
chaotische Layout hat sich zwar 
noch nicht sehr gebessert dafür 
aber ganz klar der Inhalt weil, und 
da sollte man sich nicht vom Layout 
abschrecken lassen, der Sascha 
supergut schreiben kann und 
seinen Musikgeschmack in positive 
Richtung entwickelt Klasse der 
abgetippte Ausschnitt aus einer 
MorMKChrmfervTalkshow. Der Typ, 
der dort zu Gast war sprühte 
vollends über vor Zynismus und 
herrlicher Gemeinheit Ich sollte mir 
wohl mal selber mehr sollche 
bekloppten Talkshows angucken. 
Ein Interview mit den geilen GEE 
STRINGS kann man nachlesen, 
sowie ein häufen ausführlicher 
Reviews und eine ganze Menge 
guter und lustiger Gedanken direkt 
aus Sascha's Punk Rock Brain. 
Macht sich! 

(SASCHA MAEREVOET, 
ECKEWARTSTR. 8, 50739 KÖLN) 


Notengezeter #4 


DM AS » tt SL » OM 2 ♦ DM 1.S Porto 
Kopierqualität und Layout haben 
sich jetzt endlich ein ganz klein 
wenig gebessert Ist ja für 
entspanntes Lesen ganz wichtig, 
finde ich zu mindest Inhaltlich spürt 
man ganz klar eine grofte 
Begeisterung von Saschas 
musikgeschmacklichen 
Entwicklungen. Hörte er früher 
verstärkt DeutschPunk, entdeckt er 
jetzt immer mehr neue, viel viel 
coolere, Bands aus dem 77er-, 
PopPunk, Garage und und und 
Bereich. Und er ist echt happy 
darüber und das fühlt man richtig 
beim lesen, diesen Enthusiasmus. 
Irgendwie kann ich mich in Sascha 
auch wiederfinden. Und deshalb bin 
ich auch so begeistert Aber um 
konkreter auf den Inhalt 
einzugehen; Natürlich wieder die 
guten persönlichen Storys und 
Gedanken, ansonsten noch 
Interviews mit den CELLOPHANE 
SUCKERS (ewig lang, guQ und AMY 
BEACH. Und dann schrieb der 
Bernd von den GEE STRINGS noch 
eine TourStory über die GEE 
STRINGS. Mehr Ideen im Layout und 
das Fanzine ist echt top! 

(Adresse siehe ‘Notengezeter' #3) 



(TORSTEN RITZKI, FELDSTR.10, 
46286 DORSTEN) 


Njam! #9 


DM AS » 4t & » OM 77? ♦ DM 1,5 Porto 
Diesmal gibt es leider kein 
schmuckes Farbhochglanzcover. 
Naja, ist ja auch nicht wichtig. Inhalt 
ist aber cool wie immer, für mich 
diesmal sogar das, inhaltiich, 
interessanteste NJAM!, das ich 
kenne, mit vielen kleinen Interviews 
mit THE FIENDZ, THE 
LOUDMOUTHS, LAG WAGON, 
SLACKERS und Mike Park von 
Asmn Man Recoais. Die Interviews 


Pankerknacker #2 


DM AS » t4 S. » DM 1 ♦ DM 1,5 Porto 
Kam hier wirklich in allerletzter 
Sekunde noch neingeflatteft und es 
ist so dick, da& ich jetzt nur mal 
kurz reinlesen konnte, bzw. 
überfliegen konnte. Erstaunlich, und 
allein deshalb schon Pflicht ist der 
Preis von nur einer Mark bei satten 
64 Seiten. Wie machen die das nur? 
Klasse. Inhaltlich scheint es auch 
sehr interessant zu sein und die 
Leute scheinen mit gro6er 
Begeisterung an ihr Fanzine 
heranzugehen. Man kann Interviews 


mit der TERRORGRUPPE lesen, 
sowie mit den KASSIERERn und 
HANS SÖLLNER (7), 

WOHLSTANDSKINDER und und 
und. Man liebt die RAMONES, was 



SCATTERGUN (cool!), HONK, 
AGNOST1C FRONT (pfui Teufel!) und 
INKOMPLEX. Dazu gesellen sich 
neben unzähligen gut 

geschriebenen Reviews, 

Tourberichte von NOE und 
RECHARGE/BAFFDECKS (Teil 2), 
APPD Kram und und und. Am 
besten hat mir diesmal gefallen, der 
Bericht über EISENPtMMEL 
(Kannste mindestens so abfeiem, 
wie bei ihren Platten) und die 
herrlich verrückten Klo-Träumereien 
vom Swen. Die CD bietet wieder 
alles mögliche von gut bis schlecht 
wie z.B. USE TO ABUSE, HANNA 
PUNK, EISENPIMMEL, SIGI POP, 
RIFF RANDELL, SADO SLUTS ON 
SMACK oder THE SURFfff BIROS. 
Suverenes Heft, wie eh und je! 
(MICHAEL WILL, FORSTSTR.71, 
47059 DUISBURG) 


Miaustata '* **^'" > 

HansSölUier r<,rror^rtipp(i 

schon mal gehörigen Eindruck bei 
mir hinteriäftt bringt viele viele 
kleine Storys, Konzerte, Reviews. 
Hier ist echt soviel drin. Das Heft 
mua man sich einfach besorgen! 
Good job, ponks! 

(STEFAN UHL, AM BERG 4, 78096 
VS^IGHEIM) 


Pla-C-Bo #3 


OMA4»4aSL»DM34-*-0M3 Porto 
Nicht schlecht geschaut habe ich 
Khon als hier ein Fanzine aus der 
ca. 20 Kilometer entfe r nten Stadt 
GroSenhain an kam, weil Fanzines 
gibt es hier in näherer Gegend 
überhaupt nicht Noch mehr gestaut 
habe ich bei der Tatsache, dafi es 
doch tatsächlich schon die Nummer 
3 ist Da liest man Fanzines aus 
ganz Deutschland und sogar 
Übersee und merkt bzw. hört nicht 
mal davon, da£ es direkt um die 
Ecke ein weiteres gibt Der Grund 
dafür ist aber schnell gefunden, 
beim Durchblättem, denn das PLA- 
C-BO hat kaum was mit Punk zu tun 
und kreist sicher in anderen 
Szenen. Denn hier gibt es den 
harten Stoff vom Schlage deftiger 
Hardcore, Grind, Crust Death Metal 
und und und. Also genau das was 
ich überhaupt nicht mag. Da kann 
ich überhaupt nix mit anfangen. Am 
ehesten dann vielleicht noch mit 
den Berichten und den Reviews 
über Horror- und Splatter-Movies, 
welchen sich das PLA-C-BO auch 
verstärkt widmet Also für Punker 
eigentlich nix. Falls diese 
Besprechung hier aber vielleicht 
gerade em Metalhead Kest was ich 
bezweifle, schnell zuschlagen - hier 
gibt es Geknüppie ohne Ende zu 
lesen! Soll jetzt kein Verriss sein, ist 
halt nur nicht mein Mülijö (keine 
Ahnung wie man das Wort jetzt 
korrekt schreibt). 

(SVEN AUGSTEIN, PF 87, 01552 
GROSSENHAIN) 


Piastic Bomb #22 


0MA4-»CO»140S.»DM5«DM3 Porto 

Wow, dat Dingens wird ja immer 
fetter, nimmt ja schon fest Maximum 
RockyiRott Ausmasse an. Und auch 
diesmal gibt es wieder Unmengen 
an Informationen, quer durch den 
Punkgemüsegarten: Interview mit 
Bad Taste Records aus Springe, 
Australien Reise, TERRORGRUPPE 
Interview, sowie selbiges mit THE 
VIBRATORS, Skutd RMeasea, 


Pogo Presse #3 


DM AS » 52 S. » OM 3 ♦ OM 1,5 Porto 
Scheint mir neben dem WASTED 
PAPER das kleine Sprachroh der 
APPD zu sein, weil diese Ulk-Partei 
ist auch in der Nummer 3 wieder das 
Top-Thema, das hei&t es wird über 
alle lustigen Aktionen der 



Anarchopogos mindestens genauso 
lustig berichtet. Im, wieder, 
spitzenmäftigen Layout gibt es aber 
auch Abwechslung in Form von 
BAD MANNERS, Reise nach Prag, 
GBH live in Spanien und noch 
tausend heitere Sachen mehr. Alles 
wieder umgeben von einem edlem 
schwarzfwei6 Hochglanzcover. 

(R. MEISNER, PF 121447,68161 
MANNHEIM) 


Prafo #7 


DM AS » 40 SL » DM 1,5 ♦ OM 1,5 Porto 
Sufifcopp Monster war wieder 
überall in Sachen Punk und Bier 
unterwegs und krazt das, was der 
Alkohol noch nicht aus 'dem 
Schädel gedrängt hat zusammen 
und schreibt dies hier nieder. 
Höhepunkt dieser Ausgabe ist die 
Moskau-Punk-Story vom Felix - sehr 
s)3annend! Reviews gibt es und ein, 
inkl. Überschrift, Fragen und 
Antworten beinhaltendes, 189-Worte 
Interview mit BLUEKILLA. Zum 
Vergleich, dieses Review hier hat 
schon allein 85 Worte. Ach ja, 
Monster, zweig mal von Deinem 
Biergeid ein paar Pfennige ab und 
kauf Dir 'nen Tacked Ansonsten - 
PROST! 

(ANDRE KLUDAS, MÖSTERSTR. 32, 
06849 DESSAU) 


























Revolution Times ^8 


OM AS >» 32 & » DM 2 ♦ DM Port» 

Und wMder bcrichtsn die raten 
Skinheads aus dem Norden von 
allem was das Arbeiter-Klassen- 
Herz begehn Wie z.B. Interviews 
mit dem französischen Fanzine THE 
SHAVEN REPUBUC, mit der 
amerikanischen Mod-Ska Band THE 
MUUSTERS und der Kölner Ska 
Combo DR. CALYPSO. Ansonsten 
wieder viele gute politische 
Gedanken und natflrllch 
Rezensionen, die ruhig etwas 
ausführlicher sein könnten. 
(REVOLUTION TIMES. 
POSTLAGERND, 23501 LÜBECK) 


Stupid Over You #4 


OM AS » rt S » OM 3,5 4-DM 1,5 Porto 
Fett, daft sich die Bretter biegen, ist 
das STUPID OVER YOU auch 
diesmal wieder. Natürlich mit der 
gewohntm guten Mischung aus 
Streetpunk (THE HINKS, Polen- 
Special, Konzerte und Reviews), 
Ska (THE HINKS. Reviews) und 
coole ScheiBe in Form von real 
kick-ass-punk-rock*n'fiickin‘roll 
(THE GEE STRINGS, OSTSKXJX. 
BACKYARD BABIES-Story, 

Konzerte, Reviews). Also wieder für 
jeden was anbei. Über das blBchen 
FuBbaii und den THE SMITH Artikel 
schaue ich mal graftzügig drüber 
weg. 

(FRANK BREHE, BEI C. THIEMICKE, 
OTAWISTR.15, 13351 BERLIN) 


Subsoni( Speed #3 


0MAS»Ma.»DM2-»0M1.5 Porto 
Junge, enthusiastische, teenage- 
RAMONESPanatiker? Yes! Das 
schreit regelrecht danach, mir zu 
gefallen. Und so ist es dann auch. 
Die jungen bayrischen Burschen 
fmem echt alles gnadenlos ab, was 


sie soo cool finden und das, 
wiederrum. finde ich unheimlich 
cool. Ja, das ist für mich noch der 
wahre Punk, eintech das zu mögen, 
das zu tun was man liebt, ohne die 
ungeschriebenen Punk-Gesetze zu 



beachten. Hier wird nicht 
rumg^mmert wie schön das 
Leben wäre wenn das und das nicht 
wäre, hier wird einfach gelebt ohne 
Kompromisse und mit einer 
gehörigen Portion Selbst- 
bewuStsein - Und DAS ist Punk, 
meine Herren "Politiker (Ist 
natürlich nur meine Meinung, will ja 
schlieftlich nicht predigen was Punk 
ist). 

In einer sehr erfrischenden 
Schreibweise berichten die Jungens 
viel über Konzerte, besonders die 
Fanzine eigene Band, die REEKYS, 
werden da besonders gepush, und 
da habe ich absolut nix dagegen, 
das finde ich sogar richtig Masse. 
Werden ja schon als Ql£ RAMONES 
Deutschlands gehandelt Oie sind 
bestimmt auch was für mich. 


Interviews machte man auch ein 
paar, wie zB. mit den überaus tolien 
BCX>NARAAAS und die, mir noch 
nicht bekannten, BACKWOC» 
CREATURES. GefäBt mir alles 
wirklich hervorragend, da fallen die 
winzigen Fehttrttte gnadenlos unter 
den risch, die da wären: Die 
Schiechtsprechung des geliebten 
Punkertanzes “Pogo“. Nee nee nee, 
Pogo ist eine verdammt coole 
Sache. Und es macht einfach SpaB 
unkoordiniert zu dmt Beats der 
RAMONES, YUM YUMS oder 
BEATNIK TERMITES durch die 
Gegend zuhüpfen. Aber, keber Ben, 
ich glaube worauf Du in diesem 
Artikel hinaus wolltest ist dieser 
uirtabrutale Machopogo, den man 
echt viel bei Konzerten findet Ja, 
okay, das geht mir auch gevraltig auf 
den Sack. Aber (tes kann man 
ohnehin nicht als Pogo bezeichnen, 
sowas ist einfach nur Bulishit 
Achja, und noch zu was anderem, 
wenn man schon ein JOHNNY 
RAMONE Interview aus dem Internet 
abdruckt, hätte man sich ruhig noch 
die Mühe machen können das ins 
Deutsche zu übersetzten. Aber wie 
gesagt diese Kleinigkeiten fallen 
bei der Fülle an cootem Zeug hier im 
Heft, schnurrstracks unter den 
Frühstückstisch in den Fressnapf 
von Kater Morte-. SUPER HEFTTH 
(BEN "ACCIOENr- BAUBÖCK, 
SCHARFREITERSTR. 2. 81549 
MÜNCHEN) 


The Mali Beat #1 


DH A5 » 32 S. » OM 1.5 ♦ DM 1,5 Porto 
Neues Heft aus Leipzig, daB schon 
seit Ewigkeiten angekündigt war, ist 
nun drausen. Verdammt gehes 
Layout muB ich gleich mal vorweg 
nehmen, da macht das Lesen richtig 
doll SpaB. Musikgeschmacks- 
technisch macht der Sebastian eine 



gute Figur, weil er 
PdpPunk Bands wie 
THE YUM YUMS oder 
77er Knaller Combos 
wie THE PUKE in den 
Rezensionen sehr 
postiv bewertete. Das 
ganze bleM dann aber 
gröBtenteils in den 
Revictes, weil die 
eigentlichen Artikel der 
Nr. 1 haben nicht 
immer, ahsoviel mit 
Musik zu tun, bis auf 
ein paar Konzerte. Den 
Rest bilden aber 
gut 

geschriebene, 
persönliche Gedanken 
und Erlebnisse Ich 
denke, von dem Heft 
kann man noch eine 
ganze Menge erwarten. 
Des hat Potential! 
(CK)LEHNERT. 
ONEISENAUSTR. 1, 
04105 LEF2IG) 


dßsUSELBSS EARLYRIPES 
Fanzine #3. CTezelchnet von Sam Lesyja. 


OMSPorto 

Hier gab es eine groBe 
Fusion von diversen 
berliner Oil-Fanzines, 
die da wären NOIES 
DOITSCHLANO, 
VOLXVERHETZA 
KOITUS INTERRUPTUS 
und B.W.B.. Daraus 
entstand also jetzt in 
A4 Format das UNITED 


& STRONG. Inhaltlich gibt es Oil aus 
deutschen Landen wie 
VOLXSTURM, GOYKO SCHMIDT, 
Ptamntmi Records und den 
BIERPATRIOTEN, die mir aber mit 
ihrem blöden Rundrumgeeire um 
ihre politische Meinung dermaBen 
auf die Eier gehen und mit ihrem 
"Na n bSI patriotisch, SHARP, 
unpolitisch korrekt, etwas 
nationalistisch aber nicht rechts..." 
und so in der Art Was soll die 
ScheiBe, warum können machne Oü- 
Bands nicht mal konkret ihre 
politische Meinung darlegen. 
Warum immer alles zwanghaft auf 
unpolitisch getrimmt Habt Ihr vor 
irgendjemand Angst, daB ihr so 
undurchsichtig rumeiern müßt? 
Nee, nee - beweist mal ein biBchen 
Rückrad! 

Ja, ansonsten ist das Heft ganz 
okay, besonders die Interviews mit 
K.V.D und THE REAL 
HORRORSHOW aus Polen. 
Layouttechnisch sollte man sich 
aber noch etwas mehr Gedanken 
machen, wsH ein Ater sieh nicht so 
schnell gut gut wie ein A5er. 

(RALF MEGELAT, PF 350141, 10211 
BERUH) 


Useless Earlyripes #3 


DM M » M k » DM 4 •*'DM 3 Porto 
Cool, eins meiner absoluten 
Lieblingsfanzines ist nun doch noch 
nicht gestorben. Hat nur etwas 
länger auf sich warten lassen, 
bedingt durch Mitch's Umzug vom 
Pravinznest Gaggenau in die 
Weltstadt Berfn zu seiner großen 
Liebe und neuen U.E.-Mitarbeiterein 
Suzie Creamcheese. Und wieder 
bekommt man ein superfettes, 
voOgestopftes, super layoutetes 
und gutgeschriebenes ^lalitätszine 
zu den Themen Garage-Punk, Pop 
Punk, 77s Punk Rock und eintech 
alles coole was mit Rock-n'Roil zu 
tun hat Großes Highlight diesmal 
die riesen SMUGGLERS Europa 
Tour Story oder der Besuch in 
Atianta/Georgia beim "Fuzz Fest*' 
dem amerikanischen Garage- 
Happening, aber auch die vielen 
sehr sehr gut und interessant 
geführten Interviews mit THE 
MOURNING AFTER, THE TURBO 
AC.'s, 360 TWwf Records. THE HOT 
ROD HONEYS, THE REVELATORS, 
THE VINDICTIVES. LOS ASS- 
DRAGGERS, THE WOGGLES, THE 
LUNKHEADS und THE 

BREADMAKERS. Dazu wieder 
superausführtiche Rezensionen und 
minesdens 1 Milliarde Sachen mehr. 
Viele Fotos und Ausschnitte aus 
Comics lockern alles perfekt auf. 
Deutschland kann stolz sein auf 
so'n cooles Fanzine. 

(MITCH SEISER, BOPPSTR. 3, 

10967 BERUN) 


ALLE REZENSIONEN 
VON FICHTE. 
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und andeitn Kixem, treiben üdi dorr aucti sofenannte W henin, die tdion eineU 
tehr ei^nwiHi^ VonteHuig in teilen "iW haben, ll war ich mal in der Nähe dfil 
Nä^ttheittandes verabredet k\i dem He^ dahin (ich war gerade in Höhe der | 
üenterbahn) tchreit mich abo to ein "M' an, daS er mkh hatte, weil m vor ein paar | 
Jahren “Ranvnet-kHigt" gecovert haben Er warf voNer Kur teilte Dote Kali in die Edte | 
ind bm all mich zu, um dann auch noch den Venuchzuttarten, irir meinen "Ramonet-1 
Aidhäher" vonner Jache zu rei&en! Nach einem verdammten lin und her harn dann noch ] 
m Ktmpel von ihm vorbei und tchrie: "Nie wieder Ramonet, Alter!". Dann tagte er mir j 
noch, daN er ein Birh(l) zu Haute habe, in dem betchrieben tteht, wie ein "richtiger ii 
W tein HiKS! (An ndite; Hiww, Aas Im ja viilaiAs An BiAfli ais An FaS - lAff lif Aise ^. 
tfridniiirt güg) Boh, da ham mir Hutrit Eintopf endgütig hocti Hei» ich Regeln oder ^ 
ne UniBirm bräudite, wäre ich bettimmt zun Bund gegangen (An. Rditt iAq- '' 
ttraKoikihndiaftff geMrAat.)! Aho Ihr beiden Penner, htlh Ihr dat hier leten toHtet- Euch f" 
you, Fuh you, Fuh you!!! Punh zu tein bedeuet immer noch frei zu tein. Ich brauche i 
heinen FOhrer und auch hein Parteibuh. Ja ja, looo Heter Scheibe, In die ich gerne 
jfbeiNe. So, jetzt geh' ich' ne ligarette rauhen, bin doch etwat erregt... 


ea^Yeahund^oct)InaltYeahl!! 

Aitet Eine - neuer Name und mein Artch ah Schreiberling mitten 
wollte ich meinen Kram mit haibwarmen Schweinebhi 
tchreiben, wenn da diete verdammte Pett nicht wäre - auNerdem h' dat ja 
immer to' ne Sache mit dem Kopieren... 

Na ja, aif jeden Fall geniefie ich et. Euch in luhunft mit Kalbwahrheiten, 
tchonutgtioten Tattachenberichten und vieileicht (wer weis?) auch mit recht 
ttimuherenden Hörtem zu nötigen... 

Jetzt aber genug der tchnöden Einleitung - Jetzt geht ' t inne Vollen!!! Alle 
nai» an Bord! Hirttarten! 

Normalerveite Ht et ja nix Betonderet, wenn die Leute ein wenig 
duüidrehen, aber ich mi£ Euh uibeiingt von einem Patienten au meiner 
liYi'Ieit erzähl' n. (oooool! Er namte tich "riuchi". Nein, nicht dat, wat 
Ihr jetzt denht; ihr Schweine! Nein, er hat ttändig einen auf Katze gemacht 
(6o Cat Bo!). Und wer beKam dieten SpaSvogei zugeteilt?? idoe natilrtich.| 
Jeden Morgen ttand er verborgen hinter dem Schein der Laterne (oder tomt' 
wo, aber immer perfekt getarnt!), un mich zu ertchrecKen. Dat Klappte auch 
immer gam gu. Immer dat telbe Begmsun^rituai; Er Krtimmte teine 6] \ 
Jahre alte Hand zu einer "Pfote" zuammen und fauchte freuidiich. Plötzlich | 
bis Oi ^ blfiO er mir in den Pum und tpielte damit. Schlagartig hörte 
dieter An&ll auf und er tagte; "Buten Morgea Rob!". Er lachte nochmal wirr 
und dal» war' t oKay. Yenrirrung machte tIch breit Einet Morgent wollte) 
ich ihm zuvor Kommen und fauchte ihn zur BegrDSing an und wat tagt diete j 
real cool ar zu mir? (Totemtt!): "Ja ja Rob, to ßngt dat aa". Echt 
hammerhart... 

Hat ich damit tagen will? - Keine Ahnung, ich weis nur, das mir der Alte 
echt "tieritch" imponiert hat Der Kerl wr nicht halb to verrOcKt, wie er 
tat, ich glaube, dat war teine ganz penönNche Anarchie. Und die zog er 
durch - ohne Ende. Ach ja, man munKeh, er tei frtlier JahrmarKttboxer 
geweten. Sein Zimmer hatte er mit KatzenfUtterwerbung tapezieit..aber 
■davon erzähle ich in einer anderen Epitodt..mehr von "der Kranken Katze 
vom JahrmarKt".. Ho wir gerade beim {hnmel tind; da geh' ich ja mehr 
to gerne lim Da laufen mir zuviele VerrhcKte henm (Hi. hi). Aif jeden Fall 
mal abgetehen von tchlagwotigen Proilt mit Oberiippenöärtchen, Fatchot p 


So. da bin ich wieder...aaah...dat tat gut! Vor einigen Monaten gab et ja einen Beten 
Bmchnitt in meim Lebern Ich dtilte nicht mehr zum Arbeißiotem^^ Und dat 
obwohl ich zu den abtoluten Mehtem ail dietem Bebiet zähle. Denn tdiieSIkh halte ich 
I den Rekord von 6 abgebrochenen Lehnteijen (z davon im tefiien Betrieb), yeah!) - Da 
wann diete AutowerKttatt An einem herrlichen Sommertag im Aifgut wurde et mirzu[|. 
blöd, den ganzen lag Autot zu watchem Abo ttecKte ich mir den finger to lange In den 
Schlund, bit ich et tchaie, vor meinen Chef in die AbwattergrUbe zu Kötzern Ein perfeKter 
Plan, da ich genau wt^te, wann er immerteine Runde machte und ich dtifre nach Haue 
geh 'mHeHochetpäterhab' IckgeKDndigt VolltnjnKenl Bat Arbeittamr Keimt mich ja 
tchon betten;. Immer wieder 
Konnte ich mich erfolgreich 
aui tämtikhenMaSnahmen 
heratiKränkein(L& au dem 
'Super-Lageritten-Lehrgang"). 

Irgendwann bekam ich ne 
Vorladung-Konnte mich aber 
gerade eben noch rauwindem 
Doch die Zeiten werden 
härter -Ich nicht! 

K{nungende(3>Kohiebit 
hin zun venchärfren Druck 
und ho-ttafr, hat man mich 
nun vor einigen Monaten in 
einmodemetArbeittiager 
verteWeppt Diete verzweifelten 
Horte Kommen direkt von dort 
Dat Ettenh'ganz gut und "TeU 
Latra,lloveherJ' 

I-ROB'N'ROLL 
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aranoia - Geistesstörung mit WahnvorstBlUingen" - So 

^ I I es in meinem Duden von 1985. Ich glaube jeder von 

:uch hat schon mal das beklemmende Gefühl von echter 
Paranoia, von Verfolgungwahn, verspürt Du meinst Hein 
/b» bestimmt nichtf! Glaub' ich nicht! Denk mal zum Beispiel 
O^an Deine Kindheit zurück. 

Winter und finstere Nacht das Abendbrot mit Mama und Papa und 
^ das Sandmännchen inklusive Abendgruß hat man sich längst 
gegeben und Mami hat Euch ins Bett befohlen. Da liegst Du nun in 
Deinem großen Kinderzimmer. das Licht ist längst vertoschen. nur 
der Mond taucht Dein Zimmer in ein 
dunkles blaues Licht und verwandelt 
die zahlreichen, sonst ganz niedlich 
anzusehenden, Teddybären, 

Puppchen und Zinnsoldaten in 
Ihöchst obskure Gestatten. Eine 
'gruselige Stimmung macht sich 
■^breit Dein ein Meter großer 
Lieblingsteddy 'Fridolin von 
Pelzfussel' wird in Deinen Augen 
^Urplötzlich zu einem mindestens 3 
3 ^Meter großen, zähnefletschenden, 

" blutsabbemden Bärenmonster. Dein, 
jim Kindergarten, selbst gemaltes 
Bäd, an der Wand gegenüber Deines 
Bettes, mutiert im unwirklichen 
Mondlicht zu einer 
langsteinflösenden Fratze. Schon 
ijetzt steigt in Dir die Angst auf. Dir 
s^kommt die Wurst Und um so länger 
^Du Dir die ganzen, mittlerweile zu 
leiner schaurigen Monsterbande verwandelten. Spielzeuge in Deinem 
Zimmer anstarrst um so mehr redest Du Dir ein, daß sich diese 
jWahnsinnigen auch noch bewegen, als ob sie der indirekte 
Mondenschein zum Leben erweckt hat Und langsam verkriechst Du 
Dich unter Deiner Bettdecke, wei Du in Deinem kleinen naivem 


Kinderhim denkst dort (Trunter Schutz zu finden. Dein Herz rast wiel 

ein mindestens IDOO PS starker Ford Mustang in einem! 
südtexanischen Daggster-Rennen. alle Deine Sinnesorgane sind in! 
höchster Alarmbereitschaft Deine Augen so weit geöffnet daß Dul 
Mühe hast sie in den Augenhöhlen zu halten. Deine Ohren gespHztS 
wie die von Mr. Spock. bereit um jedes Geräusch aufzufangen und! 
sei es nur der Flügelschlag einer kleinen Fliege. Angstschweiß perttl 
sich langsam Deine Stirn herunter. Die Stimmung ist gespannt und! 
plötzlich KNNNAAARRRR - Ein leises Knarren und Schurpsenj 
zerschneitet die abendliche Stille in Deinem Kinderzimmer, wiel 
Michael Meyers die Kehlen seiner Opfer in Halloween Tel 3'. Ein! 

Geräusch das blitzschnell Deinen | 
Adrenalienspiegel in unbekannte | 
Höhen schnellen läßt Der Schweiß! 
auf Deiner Stirn wird zu einem| 
reisenden Ruß. die Augenl 
blutunterlaufener und noch größer.] 
die Ohren noch empfindsamer. Immerl 
tiefer rutscht Du unter Deine! 
Bettdecke und denkst nur 'Jetzt! 
kommt er. Jetrt holl er mich, der! 
schvwrze Mann'. ^ochl 
aufmerksamer, gespannter achtesti 
Du jetrt auf jedes Geräusch - und da,| 
Rauschen, ein Pipen. Langsam | 
Du an Dir obskure Geräusche! 
Dir schießen plötrtichl 
unzählige Versionen durch den Kopf:! 
Ein Monster im Wandschrank? Uerl 
schwarze Mann untern Bett? Ein! 
Kobolt in der Spietzeugkiste? Oma aml 
Tisch?'. Du gerätst in Panik, diel 
imaginären Geräusche werden immer mehr, lauter und! 
furchteinflösender. Deine gedanklichen Erklärungsversuche immer! 
grausamer. Du hälst es nicht mehr aus und föngst laut an zu| 
kreischen. Mami und Papi werden vom abendlichen Krimi in der! 
Glotze gerißen und stürmen in Dein Zimmer. Das Licht geht an und| 


























pttursrnd all die snjsaügen Monster arieder Deine lieben Teddys 
I Püppchen und Zinnsoldaten. | 

% Das ist Paranoia! Na - noch nie ertebt? Ja so ein Kindetiiminer kann 
^ für so'n kleines Kiddy schon ziemlich zu einem abendteueiüchen 
4 Honortrin werden. Ich hin jetzt ja nun schon n paar Jährchen atter 
”^aher knraer noch erfast einem in manchen Momenten wahnsinnige 
Paranoia Na okay, natürtich nicht mehr in rnenern Zimmer kuri 
vorm Einschtafen. Heutzutage ist sowas schon etwas, sagen wir ma 
lebensnaher. Dazu muB ich aber auch sagen, icl 


wednefächerter. lebensnaher. Dazu mu» icn aoer aucn^,.... 
ibin natürtch jetzt kein paranoid kranker Typ. tem Persecubon 


wie es Ihe hpanzL besiigen. Nee. nee_^o| 




tdurchgeknalt bin ich nun auch wieder mehl Aber icn Kann mien zji.| 
Snoch an so eine Zeit erinnern, wo ich doch ziemüch schneU ml 
Jparanoia verfiel | 

feoie ganze Beschichte fing vor ein paar Jahren an. | 

^Irgendwann mal eines Nachts nach einem kleinen 
^-Nachbarstädtchen Bsterwerda. irgendso'ne lumpige Diskothek octer 
Jlso. war das glaube, freute ich mich schon auf die gemudüche 
Ä Heimfahrt mit dem Fahrrad versteht sich. Im Walkman hatte ich mir| 


<draus und stiefelte ents| 
iFahrrad abgestellt hatte. 


Ich entfernte also das Sicherungsschloß 


SKIi^hich diese drei Matschbimen schon auf mich zu 
kommen. Langsam wurde ich hastig, sehne# das Fahrrad in 
Fahrtrichtung gebracht und in Panik so sehne# wie möglich wrsocM 
wogzukommen. Es müDen wohl Bruchteile von einer Sekunde 
gewesen sein. Ich tritt in die Padale aber schon 
dieser drei Fehlgeburten am Bebäckträger meines Tiekkmg-Rades V, ^ 
und schon hatte ich auch die ersten zwei Büste mitem im BkicM. 

Ich stürzte mit samt Rad zu Boden und die Schtege wechsetten in 
FuBtritte- es war zum Blück Sommer und da tragen sogar Na» mal 
keine schweren Stiefel sondern lockeres Sportschuhwerk arm 
ausländischer Produktion. Ptötzüch traf mich vielleicht««« 
lag kein einziger Schlag und Tritt und ergriff dtese wahrhaft kurze 
Belegonhe# um mich blitzschne# aufzurappeln und in einem 
Affenzahn über die SterBe in Richtung Lokabingeng zu spurten. 

BloBgut ich war als Kind mal Leichtatleht (groBter 
Platz 3 der BeziksmeistBrschaften im 800 m Lauf der AtersWas« 12 
oder 13). und konnte von daher davon noch etwas poftieren und ich 
schaffte es uneingeholl bis zum Eingang der Diskothek wo auch 
schon HÄfe bereit stand und meine Verfolger von mir fern hielten^ 
Irgendeiner dieser drei Schwachköpfe hat dann noch mein Rad 
zerstört, welches sich natürtich tatkräftig mit Reifenmantel und | 
Rückstrahler zur Wehr setzte und dann stand ich da. zitternd mit Blut 
im Besicht und hörte noch wie einer der drei Pissnelken einem 
Ordner erklären wollte. ICH hätte die drei angegriffen. Na gut sowll 
gestapelte Blödheit Ist man ja von diesen faschistoiden ^menten 
gewöhnt Es muß wohl wirklich der bekloppteste Menschenschteg 
sein, diese braunen Kloschösselföttungen. Dies war dann der 
sogenannte Brundstein für meine nachfolgend auftretenden 
ParanoB-’Attecken". Oder vielleicht noch nicht ganz. Jedenfals 
ikannten mich die lokalen Kackbraunen jetzt _ . . j 

Einige Zeit später. Ich hatte gerade Spätschicht in Elsterwerda und 
muBte natürtich gegen 22.00 Uhr/22D0 Uhr oder noch spAbr a“ein 
mit dem. inzwischen wbder reparierten, Rad lein bichter Rectedratt 
ist durch den verzogenen Rahmen zurück gebüeben, was bedeutete:! 
nb mehr freihändig Fahrrad fahren) nach Prosen ins traute Hem 
radeln. Irgendwann, ich war gerade dabei das Ortsausgang«chldi 
von Elsterwerda zu passieren (Wer ein wenig Ahnung vom Kochel 
hat dürfte die Zweideutigkeit dieser Worte erkannt haben und n^Bte 
demzufolge jetzt über diesen kleinen eingebastelten Witz herach 
llachen) um den unbewohnten unbeleuchteten Streckenatechnrtt, 
zwischen Elsterwerda und Prösen anzutreten, überholte mich pin 
kleines blaues Auto der Bauart Trabant Sonst war so gut wie kein 
Auto auf der Straße. Kurze Zeit später sah ich. wie das Auto vor mir 
auf einer kleinen Straßeneinbuchtung hielt und die In^ßen 
Ausstiegen. Ich zog mein Tempo gewaltig an “ 

schneU wie möglich dort cTran vorbei zu kommen. Vielleicht hatte ich 
& Blück und es sind nur irgendwelche stinknormalen Touris. die mal 
kurz Rast machen. Aber dem war natürlich nicht so^ 
Selbstverständlich waren es wieder ein paar Faschisten-Wm und 
sie pöbelten Irgendwas als ich an ihnen in einem Holtentemi» 
Ivorbeiraste. Ich wurde immejjchneltenii^^ 






Mordergeschwindigkeil über den Bahnübw^nTSd 
rechts und links kamen sie urplötzlich aus dem Gebüschen auf mich 
zu^rannt aber ich war schneller und die kleinen Schwachköpfe 
verfehliEn mich um ein Haar. Und dann war ich auch schon zu Hause, 
und konnte mich in Sicherheit wissen, ich denke, Ihr könnt Euch! 
wrsteüen. wie es mir ging, als ich die nächste Zeit wieder 
Spatschicht hatte und wieder allein mit dem Rad nachhause fahren 
mußte. Jetzt begann der wahre Verfolgungswahn. Es 


jem oegann oer wahre Verfolgungswahn. Es war die Hölle, 
er Stoff aus dem RTL-TV-Romane gemacht werden, das kann ich 
Euch sagen. Die reinste Paranoia. Bei jedem vorbeifahrendem Auto 
raste das Herz wie wid. Jede dunkle Ecke wurde zu einem reinen 
Horrortnp. Hm und wieder fühlte ich mich echt verfolgt voni 
irgendwelchen Autos, die wahrscheinüch nicht mal da waren, und] 
fuhr irgendwelche Schleichwege. Und dann Da schon wieder ein! 
Auto, es fahrt langsam. Das selbe Auto?’. Blitzschnelle Panikattacken I 
und AdrenalUnstösse durchfuhren den radfahrenden Teenager.’ 
Jedentolls das war schon eine, echt an die Nerven gehende Sache. 
Gotlseidank. ist das jetzt aber schon längst vorbei und die Typen 
wurden schon längst von. von mir angagierten BerufskiUem unter 
die Erde gebracht Ich denke, so richtige Paranoia war das aber 
immer noch nicht Es muß der reine Wahnsinn sein, echt paranoid 
ll^ikzi^^Und das würde i ch echt keinem wünschen, obwoht 
W lebensunwürdigen 
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DIE allbekannte Rocket to 
Russia scheint wohl Früchte 
getragen zu haben und jetzt rocken 
die Russen, sozusagen als Rocket 
FROM Russia, in westlichere 
Gebiete zurück; oder fast. Egal - 
Der Dezember 1997 sollte also für 
die russische Punkformation 
PURGEN aus Moskau The big fat 
Deutschland Tour bedeuten, 
vornehmlich aber nur in 

Eastendgermany; was wohl aber 
nichts zur Sache tut, da unser einer 
Ja dieses geographische Teritorium 
eigenhändig besiedelt Unter dem 
Motto "Die Russen kommen” 
kamen natürlich die Buben auch 
und tourten durch diverse 
ostdeutsche Städte und 
Ortschaften. Selbstverständlich 
interessiert das einem rockin' 
Punker wie ich es vermute einer zu 
sein brennend auch mal eine, 
nenne wir es. exotische Band in 
unseren Gefilden zu sehen. Und Ich 
denke, daß russischer Punk Rock 
hier noch nicht soooo verbreitet Ist, 
als daß man es nicht als exotisch 
bezeichnen könnte. Im Schlepptau 
hatten die vier bunten Russen 
natürlich noch ein paar Bands mehr 
mitgebracht Natürlich jetzt nicht 
aus Russland, oder zu mindest fast 
nicht Jedenfalls sah das Line-Up 


für diesen Senftenberg-Gig wie folgt aus; 
PURGEN natürlich, RESTLOCH ausl 
Deutschland und WOTAN WAHNWITZ 
aus...mmh... Okay, bei WOTAN WAHNWITZ 
bedarf es, glaube, ein paar Erläuterungen zur|| 
Herkunft der Barxi. Also irgendwie sirxi diel 
Bandmitglieder Deutsche, welche in Moskau | 
lebten und dort die >wohl einzige, sogenannte, | 
Deutsch Punk Band Russlands gegründet haben. 
Ihr erstes Konzert spielten sie übrigens in derl 
Deutschen Botschaft in Moskau. Das ist wirklich 1 
kurios! Irgendwie leben ein paar Bandmitglieder j 
unterdessen wieder in Deutschland. Soweit mirl 
bekannt einer in München, ein weiterer in Bonn | 
und einer in Berlin Also iss ja direkt Wahnsinn | 
über sollche Entfernungen eine Band aufrecht zu 1 
erhalten. Obwohl, wenn ich mir den Steve Baise | 
von den Devil Dogs anschaue - der hat Bands in | 
Norwegen, Japan und den Staaten. Das ist ja| 
noch viel verrückter. 

Nun, wie auch immer das sein mag mit diesen | 
wahnwitzigen Russlanddeutschen oder 
Deutschlarxdrussen oder was weiß ich, kommen i 
wir aber endlich mal zum Eigentlichen - zum 
abendlichem Live Konzert im "Jamm" Viele j 
Menschen waren wahrhaftig zu gegen. Das 
Weihnachtsfest war endlich vorrüber und nun! 
hieß es wohl für viele das ganze Fett, was man | 
sich über die Festtage mit diversen Gänsen, 
Enten, Truthähnen, Kälbern und ähnlichem | 
Getier angefressen hatte, >A/ieder wegzupogen. 
Die ersten Haudegen des Abends waren | 
RESTLOCH und lulligen | 

deutschsprachigen Uffta- 
Uffta Punk wie ich ihn in 
letzter Zeit immer weniger \ 
mag. Oje, darf ich mir 
eigentlich das jetzt erlauben^*' 
ne Band so gnadenlo^ 
zu kritisieren? Weil 
ich spiele ja unlängst 
auch in einer Combo 
die ja auch nicht die per^ 
sonifizierte Perfektion ist.' 

Ich schätze mal da weden jetzt 
Sachen kommen, wie "Mach's 
doch erstmal besser... 

"Deine Combo iss ja 
och nicht viel besser. 
sollche Geschichten. Ach, 
wißt Ihr was? I don't give a shit! Mir doch egal | 
was die arxieren sagen, man hat ja ohnehin ein | 
komplett anderes Verhältnis zu seinen eigenen 
Song als zu denen was man so sich von arxJeren 
Bands anhört. So ne Punkband soll ja 
hauptsächlich einem selber Spaß bringen. Und! 
Ich denke den haben die Leuchen von REST-1 


ILOCH zweifellos auch. 
II Also gebt nen Scheiß um 
I meine Meinung. Mir haben 
|die nicht gefallen - und 
I fertig! Nach einer 
]| kurzzeitigen Umbaupause 
|| Suiten sich WOTAN 
WAHNWITZ auf der Bühne 
I zusammen. Den 

jGltanisten Felix habe ich 
|vor der Show schon mal 
||ein \Arenig selber 
kennengelemt, und muß 
|| sagen; ist ein echt 
|sympatischer Typ was 
I natürlich für die Show dann 
I schon mal ein paar 

I zusätzliche Pluspunkte 

bringt WOTAN 

IWAHNWITZ rockten dann 
Hauch schon ein wenig 
isser los als ihre 

II Vorgänger, zwar auch 
I nicht das Wahre, aber 
I klang schon mal viel netter. 

I Allerding, und das muß Ich 
|noch dazu sagen, ist der 
I eigentliche Sänger von 

WOTAN WAHNWITZ 
Hwärend dieser Tour 
I abgesprungen und nun 
I mußte der Felix neben dem 
I Gitarre geigen noch die 
Wortfetzen in die Menge 
schleudern. Das war sicher 
1| nicht einfech, ohne das 
I vorher zu proben. Aber ich 
I denke, die drei haben das 
I trotzallem ganz anständig 
lüber die Bühne gebracht. 
I Gesungen wurde 

I vornehmlich In deutsch und 
||die Barxl hat sich in 

|keinster Weise von einer 
I D-Punk Band aus 
|| Deutschland unter- 
I schieden. Auch ein paar 

I russische Songs waren 
I selbstverfeilich auch mit in 

I Ihrem Repertoire zu finden. 

|Und die Kids vor der 

IBühne?....Weiß gar nicht 
||mehr, aber ich glaube den 
|hat es gefallen und sirxi gut 

II abgehottet Tattta - die 

I Spannung stieg und alle 

|| waren ganz heiß darauf 
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endlich mal diese ominösen Russen 
zu sehen, bzw. auch zu hören. Ich 
schrieb eingangs, daß PURGEN aus 
vier Russen bestehen; dem ist 
natürlich nicht so. Es sind in 
Wahrheit nur drei. Aber Ihr wißt ja, 
ich führe gern meine Leser hinters 
Licht, huurghhuurghU! 

Enttäuscht war ich aber als die 
Frisuren von Ruslan Purgen, Gnom 
Junior und Johansen völlig 
ungestyled mir zu Auge kamen; war 
ich doch sooo sehr begeistert von 
den ganzen tollen Fotos im 
Kassetten-Inlay ihres aktuellen 
Albums "FHosofia 

Urbanisticheskogo Bezvremenya", 
wo sie mit den traumhaft 
gespiktesten und eingefarbtesten 
Punkerfrisuren posten. Blieb also 
nun nur noch die Hoffnung, daß 
wenigstens die Musik genauso wie 
auf der Kassette klingt. Aber auch 
diese Hoffnung wurde blitzartig von 
einem breiigen Krachsound 
zerschlagen. Die Gitarre war mir 
etwas zu sehr verzerrt, so das man 
überhaubt gar keine grifftechnischen 
Unterschiede ausmachen konnte. 
Also eine Melodie hatte da keine 
Chance durchzukommen, was für 
einen Melodiefetischisten wie meiner 
einer, recht unvorteilhaft für ein Live- 
Review ist. Irgendwie war alles ein 
Brei und man konnte sozusagen das 
selbe unmelodische Lied das ganze 
Konzert über hören. Aber ist nicht 
unbedingt die Schuld von PURGEN, 
vielmehr der Sound im kleinen 
"Jamm" - ohne PA und solche 
Geschichten. Aber war schon mal 
ganz interessant die, wie es heißt 
"Bekannteste Punk Band Moskaus" 
live zu sehen. Fichte. 




YEAH, my dear - Es war also doch 
wahr, daß die wohl beste 
deutschsprachige Band, DIE 
LOKALMATADORE, nach vergangenen 
Abstinenz-Bekundungen betreffend 
Konzerte nun doch wieder den Kick 
eines zünftigen Live-Gigs suchen. Das 
erfreut die Herzen eines Jeden, der 
schon einmal in den fabulösen Genuß 
einer LOKALMATADORE Live Show 
gekommen ist und ganz besonders auch 
meins. Meinen Wegbegleitern ging es 
wohl ähnlich und so hirschten wir guten 
Mutes mit zwei motorisierten VIerrädem 
rüber nach Leipzig. Leipzig-Neuling Anja 
R. gewährte uns Obdach, so daß wir 
uns schon mal nicht mit schwermütigen 
Gedanken über kalte Nächte in engen 
europäischen Automobilen herum¬ 
schlagen mußten. Anja R.’s kleine 
Wohnung war auch nicht sehr weit vom 
"Conne Island" entfernt, sodaß unser 
Minimob den Weg zum Klub, mit 500 ml 
fassende Weichblechbierbehälter in der 
Hand, die Straße runter zu Fuß gehen 
konnte. Recht früh am Abend waren wir 
da, was man bei guten Konzerten im 
“Conne Island" immer sein sollte. Somit 
ersparten wir uns auch diesmal wieder 
das läßtige Gedränge und Geschiebe, 
wenn kurz vor Konzertbeginn der ganze 
Pöbel vor der Türe steht. Also konnte wir 
uns nach Einlaß, im noch sehr sehr 
leeren Saal, bequem mit Getränken 
jeglicher Couleure eindecken, die 
Plattenstände durchforsten und sich für 
das Konzert schon mal einen guten 
übersichtlichen Stel^latz reservieren. 
Letzteres tat ich dann auf der tollen 
Seitentribüne, wo man doch äußerst gut 
den Überblick über den gesamten Saal 


hat. Leider dachten sich selbiges 
auch viele andere Konzertbesucher 
und um so voller der Klub wurde, 
umso voller wurde auch Ich, ...ähh, 
nee, ich meine natürlich; umso 
voller wurde es auch auf der 
Tribüne. Mit nem wackeligen 
Geländer hinter mir und fetten 
undurchsichtigen Skinheads vor 
mir haarte ich also bis zum 
Konzertbeginn mit Zigaretten und 
Gequassele aus. Letztendlich v/ar 
der Schuppen dann wieder 
brechend voll und man machte sich 
schon wieder Sorgen, wie man 
wohl diesmal das notorische 
Pogotänzchen überleben sollte. 
Aber erstmal hieß es, die Vorbands 
anzugucken, die mich nicht so sehr 
ermutigten entusthlastisch in der 
Gegend herum zusringen. Wobei 
die erste Truppe des Abends, die 
TRINKERKOHORTE, noch ganz 
annehmlich waren. Guter, an 
Oxymoron angelehnter, Streetpunk 
mit englischen und deutschen 
Texten. Okaye Melodien und ner 
guten Portion Power dienten gut als 
musikalische Untermalung zum 
Bier- und Cola trinken und 
Menschen beobachten. Im 
Anschluß dann die* Band RED 
POINT D.C aus Dessau. Sah sie 
nun das zweite mal und gefielen 
mir hier weit aus mehr als damals 
in Nünchritz. Allerdings trotzdem 
recht langweilig und für mich 
uninteressant. Bei RED POINT D.C 
konnte ich dann auch mal meinen 
guten Ausblick auf die Leute nutzen 
um zu schauen, wieviel Idioten, 
Boneheads etc. diesmal anwesend 
waren. Passend dazu konnte ich 
die Gelegenheit nutzen, als der 
Sänger ein Song gegen Nazis 
ankündigte. Ich entdeckte einen 
einzigen, der völlig entsetzt guckte 
und böse Worte gen Bühne 
schmetterte, die allerdings in den 
Weiten der Halle untergingen und 
später auch noch ne Flasche 
Richtung Bühne warf, die aber ins 
Leere ging. Schon eine ganz 
gewaltig arme Wurst muß das 
gewesen sein. Geht zu nem 
Konzert der Punk Rock Band 
LOKALMATADORE und ist 
entsetzt, daß dort Leute etwas 
gegen seine geistlosen 
Sinneskameraden haben. Ich 
meine, was erwartet dieser Typ, 
daß Punk Bands fröhlich dumme 
nationalstolze Lieder nachspielen. 
Junge, geh' kacken! Naja, ich v^ll 
mich jetzt nicht an diesem 
Würstchen hochziehen, denn bei 
über tausend Leuten, die sicher an 
diesem Abend zugegen waren, ^ 
























denn meine Reserven, und ich glaube, auch die 
der Band, waren restlos aufgebraucht. Da hätte 
ich micht wohl mindestens erstmal wieder 24 
Stunden ans Netz hängen müßen, um mich 
wieder voH aufgeladen, vofl elektrisiert und 
euphorisch einer so guten Band hingeben 
können. Also war es gut so, wie es war. 
Unbedingt erwähnen will ich roch die 
Pausenmusik, die den ganzen Abend gespielt 
wurde. Nein nicht irgendwelche Oif-Schnulzen, 
sondern wahrhaftig den ganzen Abend die 
göttlichen U S. Bombs. Cooooolü Fichte. 




-BEAT on the brat! / Beat on the brat! / Beat 
on the brat with a baseball bat - oh yeah, oh 
yeah, ohho!" klingte es mir schon den ganzen 
Tag in den Ohren. Und auch wenn meine 
Kenntnis über die BRATBEATERS nur auf ein 
paar vereinzelte Songs beschränkt ist, wußte ich 
instinktiv, daß die Jungs dieses Lied, welches zu 
meinen üeblingsliedem meiner Lieblingsband 


(den Ramones) gehört, heute 
Abend spielen werden und ich 
vollends begeistert werden 
sein würde (Sony, aber 
meine Grammatik ist nicht so 
gut.). Mit meinen 

Weissagungen im Schädel 
und der daraus resultierencten 
Enrt^rtung, fuhren wir (Bodo 
Criminal, Steffi, Zimmy und 
Miss Sina Criminal, ach ja 
und ich natürlich) ins 
nächtlich verwirrende 

Dresden um den Weg ins 
"Merkwürden” zu finden. Der 
liebe Herr Jesus schien es 
nicht gut mit uns Antichristen 
zu meinen und scNckte uns 
auf merkwürdige Wege durch 
die öde Sachsenmetropole. 
Über diverse Elbbrücken, an 
der Semperober vorbei, hier 
ein kleines Sträßelchen, dort 
ein kleines Gässelchen - es 
glich einer nie enden 
woHerxlen Stadtrundfahrt. 
Irgendwann - ca. 25 Jahre 
und 14 Monate später, so 
kam es mir vor - sprang uns 
endlich der nichtvorhandene 6 
Meter lange, neongrün 
blinkende Schriftzug 

"Merkwürden" in der Schriftart 
’lnsight Math Extension SSi 
kursiv’ in die Augen. Yep, und 
was soll ich Euch sagen? Es 
war wahrhaftig das ominöse 
'Merkwürden” Cool, ich stand 
auf der Gästeliste und konnte 
schon mal meine Pfennige für 
den nächsten alkoholischen 
Voilrausch sparen, den ich 


geht dieser Einzelfall gnadenlos 
unter. Jedenfalls ging es nach 
RED POINT D.C weiter mit den 
großartigen LOKALMATADORE. 
Die Jungs begeistern mich doch 
jedes mal auf ein neues. Einfach 
kiasse unterhaltsame Texte und 
verdammt coole Musik. Die 
Menge war am rasen uixi 
springen und vor allem am 
mitsingen. Nach den ersten zwei 
Stücken mußte ich mich auch 
von meiner Tribüne in die Massen 
stürtzen, in den hoffnungslos 
überfüllten Saal. 

LOKALMATADORE Der 

Rythmus wo man mit muß! Fisch 
mit goldfunkelnder Elvis 
Gürtelschnalle machte wieder 
eine herrliche Figur zu cten 
panne-genialen Ruhrpott-Fritten- 
Buden-Texten. Ich glaube es hat 
kein Hit gefehlt, von "Fette Motte" 
über "Ich trink' Dein Bier” bis hin 
zu "Politesse" und "Barbara" war 
allet vertreten. Cool fand ich ja 
auch, daß die Jungs ihren Anti- 
Rechtsradikalisums Song "Wat 
will der Sack da" gespielt haben 
und, ohne Scheiß, alle 
mitgesungen haben. Das spricht 
gut fürs Publikum und ist 
einfacht nur kiasse. Und der eine 
kleine Scheißer von erst wird sich 
spätestens da recht fehl am 
Platze gefühlt haben. Lustig farxJ 
ich dann auch, als die 

LOKALMATADORE ein paar 
Schalke Songs zum besten 
gaben. Bei anderen Uedem 
sangen und tanzten alle mit, bei 
den Schalke Liedern schrumpfte 
der Mitgröhlchor doch 
beträchtlich und man wibbte nur 
beschwingt mit Ist vielleicht doch 
die falsche Zielgruppe für 

Schalke-Hymnen, der Osten hier. 
Aber was soll's, gab' aber 
keinerlei blöder, peinlicher 
Zwischenrufe in Form von Namen 
anderer Fußballvereine, hat man 
ja sonst immer auf Konzerten - 
und ich finde das immer 
superpeinlich. Naja, Fußball finde 
ich sowieso langweilig. Als 

Resümee kann man natürlich 
wieder bloß sagen; SUPER! Wie 
gesagt, für mich die wohl beste 
deutschsprachige Band. Yep! 
Nach diesem Dauerpogo war 
dann meine Korrtition völlig 
aufgebraucht und ich fühlte mich 
mal wieder wie nach nem 
hawaiianischen Triatlhon, 

mindestens. Und ehrlich gesagt 
war Ich ganz glücklich, daß nach 
der letzten Zugabe Schluß war, 
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sicher wieder auf unbestimmte Zeit 
verschieben werde, weil Komatrinken 
ist wat für Loser. Oje, mit dem Satz 
habe ich mir jetzt sicher n Haufen 
meiner Freunde zu Feinden 
gemacht So schnell kann s gehen. 
SPERM-MÜLL hatten bei unseren 
Ankunft wohl gerade angefangen zu 
"musizieren" was mir aber reichlich 
am Arsch vorbei ging, denn die 
machten nix anderes, als was ihr 
Name vermuten ließ. 08/15 
DeutschPunk der unteren 
Durchschnittsschiene. Oie nächste 
Band dann, ließ aber mein Interesse 
sprunghaft in die Höhe schnellen, 
genauso, wie meine Tanzlust THE 
BRATBEATERS betraten die 
Szenerie. Es war schon verflucht 
interessant die Band, allein beim 
Aufbau und den Vorbereitungen für 
ihre Show zu beobachten. So konnte 
ich überrascht feststelten, daß der 
Höhnie (Höhnie Records / Rasta 
Knast) bei denen jetzt als Bassist 
eingestiegen ist und der 
Schlagzeuger..., mein Gott, war das 
ne kultige Kanone. Schon aBein die 
aufbautechnische Anordrujng seines 
Drum-Kits warf meine ganzen 
Kenntnise von Schlagzeugarchitektur 
über den Haufen. Und dann matte 
der sich auch noch so verrückt im 
Gesicht an urxl entiedigtB sich aller 
seiner Klamotten bis auf einen 
knappen String-Tanga, oder wie man 
soetwas nennt Nach nem bisken 
soundgechecke ging es dann in die 
VoHen. Rock'n'RoH Baby mit der 
Energie die der Tagesproduktion 
eines mitteldeutschen Atomkraft¬ 
werkes gleich kam. Dat gefiel dem 
kieenen Fichte, dat iss Punk Rock, 
Atter, und nix anderes. Auch schien 
es dem DeutschPunk-verfallenen 
Publikum, so würde Ich mal jetzt 
arogant Vorurteilen, super zu gefallen 
und die kleine Tanzfläche vor der 
Bühne füllte sich recht flink mit 
begeisterten Punk Fans die im 
Rhythmus der Musik ihren 
spastischen Bewegungen freien Lauf 
ließen. Und auch ich konrrte mich 
dem nicht verwähren urxi 
gestikulierte hysterisch in der 
Gegerxl rum. Die paar Lieder, die ich 
von den BRATBEATERS so von hier 
und da kannte, brachten sie auch mit 
bravour fest allesamt "Tomorrow“, 
"Do The Pogo" u.s.w.. Scheiße, 
gerade das coolste Stück, was ich 
von den BRATBEATERS kenne 
haben die natürlich wieder nicht 
gespielt "Stupid Jerk". EbenfeUs das 
ganze Konzert über noch keine Spur 
vom Überhit "Beat On The Brat", 


was sich gegen Ende des Gigs aber 
zur Freude meiner selbst ändern 
sollte, denn da ertönte es doch 
tatsächlich; "Beat on the brat! / Beat 
on the..." Yeah, cool. Ach ja, die 
Aktionen des total ckjrchgeknaltten 
Drummers habe ich jetzt ganz 
vergessen iu erwähnen. Wow, der 
war echt verrückt. Nicht nur, daß er 
trommeltB wie ein angestochenes 
Schwein, daß gerade aus ner 
geschlossenen Anstalt entwischte - 
nein er kroch auch mit 
heruntergelassenem Höschen, wie 
ein, frisch aus dem Grab 
entstiegener, Creep aus nem 
drittklassigen Horror-Streifen, über 
den Dartautomaten, über die Bühne 
urxj zurück hinter sein Schlagzeug 
um dort wieder die Hölle 
heraufzutrommeln. Völlig krank und 
völlig cool. GG Allin wird es in seinem 
feuchtwarmen Grab genossen haben, 
diese Show. Ach ja, den God of 
Scum Punk coverten die 
BRATBEATERS natürlich auch noch. 
Die nachfolgerxJen, weitgereistBn 
"Oberbürgermeister" (- OJ5., you 
know) aus Neubrandenburg hatten 
dann natürlich keine Char>ce mehr 
das "Niveau" emer so coolen Show zu 
halten und liefen für mich dann nur 
noch so an einem vorbei. 

Tip von mir Die BRATBEATERS 
urft>edingt angucken, weil das ist doch 
mal was wirkSch Feines!!! Fichte. 




EIN häufen fremder Bands in 
einem mir bis dato unbekannten Klub, 
dom "AZ Conni" verspricht ja schon 
mal genug Sparvujng vorweg. Sehr 
abenteuerlicher Klub: Erstmal mußte 
dich eine enge geschlengelte . Treppe 
hinaufwinden, auf der die Kids im 
DutzerKi rumsrtzen uixl sich fett 
machen urxJ jeder zweite schrwrt 
Dich nach ner Zigarette an, dann ist 
man im Klub und der ist echt nix für 
Klaustrophobiger, denn der hat 
absolut kein einziges Fenster 
gruselig. Als wir ankamen spielte 
schon die erste Combo mit dem 
super "einfallsreichen" Namen 
SCHWUNDSTUFE aus Dresden Die 
soH's schon eine ganze Wei|^ geben, 
aber mir sagten die nur Bahnhof, soH 
heißen; SCHWUNDSTUFE mir vöiüg 
unbekannt. Wie man, bzw. frau (Hi 
Moskito!) mir später noch zu Herzen 
legte, spielten die das erste mal 
wieder seit vielleicht einem Jahr oder 
so. Drei oder vier junge Herren urxi 
ein junges Mädchen am Gesang, was 
ja in meir>en Augen Immer positiv zu 
bewerten ist Gespielt haben die aber 
auch nur eher mittelmäßigen 
DeutschPunk. aber durch den Bonus 
einer Sängerin utkI den zahlreichen, 
teils ganz guten, bekannten 
Coverversionen von Slime's 
"Alptraum" bis hin zu einer d^Jtschen 
Version des Adrcfs-Hits "\Ava la 
Revolution" kam das alles schon 
ganz okay rüber. Jedoch verblaßte 
das eben gebotene schlagartig im 
Vergleich zur nunfolgenden Band aus 
Berlin; den SUCHERS. Schon beim 






























Anblick der, pretty cool nach 1977 
aussehenden, Sängerin im Beki-Bondage- 
Look, vermutete ich hinter den SUCKERS 
i coole 77s-Punk-Rock-Band. Als die 
ersten Töne der drei Mädchen und zwei 
Jungs ertönten, konnte ich meine Vermutung 
nur bestädigt wissen, denn es war eine 
verdammt coole 77s-Punk-Rock-Band. Die 
Stimme der Sängerin klang in meinen Ohren 
wie eine Mische aus, eben schon erwähnte, 
Beki Bandage und Poly Styrene, den beiden 
Ober Riot Girriz des Punk Rocks überhaupt. 
Und die SUCKERS rockten unendlich geil los 
mit rock'n’rolligen Melodien uixl 'ner typischen 
77s-style-Gitarre. Einlach großartig! Und 
wieder gibt es in Deutschland eir>e weitere 
wirklich gute Punk Band. Ich hoffe nur die 
veröffentlichen demnächst mal was sattes. 
Eine Kassette würde für den Anfang ja schon 
reichen. Auch, das von mir persönlich geliebte 
covern anderer Bands, brachten die 
SUCKERS hervorragerxl. Da wurde was von 
den Ramones nachgespielt und natürlich, wie 
soll es anders sein, auch waf von den X-Ray 
Spex. Um genauer zu sein, gleich zwei 
Stücke von denen. Leider aber weder den 
Überhit "Oh, Bandage Up Yaurs" noch das 
"fdentity". Aber das soll Jetzt nur noch 
nebensächlich sein, es war alles so verdammt 
cool und Euer Chefredakteur war vollends 
begeistert. Ich will unbedingt mehr von 
sollchen Bands hier in der Gegend sehen! 
Verstanden, Ihr Organisatoren? 

Danach dann gleich die nächste KnaHerband, 
die auch gleich noch mal eins drauf setzten; 
OSTSIOUX, ebenfalls aus Berlin. Habe ja 
schon viel Positives über diese Band gehört. 
Aber das, was ich da jetzt persönlich hörte 
hat alle meine Erwartungen übertroffen. Leider 
war die Sängerin nicht mitgekommen und so 
mußte Gummi alleine die Pogo-Hrts vor die 
Birne des Publikums ballern. Aber das ging ja 
auch. Gut wenn man als BarxJ zwei Sänger 
hat. Und OSTSIOUX traten jeden mit ihren 
77er Pogo Krachern gewaltig in den Arsch. 
Also ich wurde, und werde auch immer noch 
nicht dieses Gefühl los; aber es kann einer 
sagen was er will, für mich sind das eindeutig 
die deutschen Stüches. Schon allein die 
Gitarre klvigt bei den OSTSKHJX so 
verdammt nach den Stitches, iss echt 
Wahnsinn. Und dann noch der rotzfreche 
Gesang von Gummi, yeah, das kickt so 
verdammt ass. Und ganz deutlich beweißen 
OSTSIOUX auch endlich mal, daß Songs rr^ 
deutschen Texten absolut nix mit dem überall 
als Deutsch Punk bekannten Zeug zu tun 
haben muß. Shit, leider haben die OSTSIOUX 
nur recht kurz gespielt, viel viel viel zu kurz. 
Nachdem Gig haben schon allein meine 
ganzen Kumpels hier aus der Gegend und ich 
fast den ganzen OSTSIOUX Kassetten-Vorrat 
aufgekauft Aber was will man anderes 
erwarten, bei so'ner coolen Mucke. Die letzte 
Band des Abends, war dann leider auch die 
letzte Band in meiner Gunst an diesem 


Abend die ROTZLÖFFEL,so der Name der 
Band, brachten hier im "Canni" zwar das 
bisher Beste, was ich so von dieser Band 
von ihren Konzerten bzw. ihren Konserven 
her gehört habe, aber letztendlich ist es 
nicht so mein Geschmack. Außer dieses 
Ma/e-Cover "Polizei", ja das war echt gut, 
ansonsten - neee. Sorry! 

Aber OSTSIOUX und THE SUCKERS - 
huhh yeah, Berlin's Punk Rock Szene 
macht sich w»der richtig fein raus! 
Fichte, 



OH, ein cooles Konzert mitten in der 
Woche, ist in der 'Kon^' in Nünchrrtz 
nichts seltenes. Wenn dort mal ein paar 
echt gute Punk Rock Bands angekündigt 
sind, spielen die meistens in der Woche, 
und ich, der zwar inzwischen so einen rosa 
Schein besitz, welcher das führen eines 
Automobils staatlich erlaubt, aber anderer 
seits mir momentan recht wenig nützt, da 
der Wohlstand eines in meinem Besitz 
befinderxiem Wagens mir bisher noch nicht 
vergönnt ist bin auf andere angewiesen 
Also hieß es zittern, ob irgendjemand 
fahren würde. In der Woche ein meistens 
enttäuschendes Unterfangen, naja in letzter 
Zeit verstärkt auch am Wochenende, wie 
letztens bei Chinese Takeaway. Naja, ist 
ne andere Geschichte. Diesmal hat sich 
gottsekJank jemand geopfert, eine gute 
Punk Rock Show zu erleben. Klingt schon 
merkwürdig, wenn man den Satz so liest, 
wa? 

Als wir (Sina & Bado Cnminal, Eily, Stoney 
and ich) in der “Kombi" ankamen, war 
sogut wie überhaupt noch keiner da, außer 
den Bands, den Mitarbeitern urxi ein paar 
Stammkunden. Aber das ist stellenweise in 
der "Kombi" ganz gut so. Weil dort ist es 
ziemlich eng urxj heiß und stickig. Und 
richtiger Pogo kommt weder bei viel noch 
bei wenigen Leuten auf, weil eben der 
Laden viel zu eng und heiß und und und ist. 


Spät wurde es, ehe die 
erste Band begann, 
aber all das Warten 
nutze nix, es wurden 
nicht mehr Leute. Also 
ging es los mit den GEE 
STRINGS aus Köln. 
Und es war einfach 
göttlich. Das war Punk 
Rock wie dor Fichte ihn 
liebt, und den man hier 
in der Gegend sehr sehr 
selten zu sehen, bzw 
zu hören bekommt. Und 
alle Leute um mich 
herum haben es geliebt, 
keiner hat gepogt, aber, 
und das ist das einzig 
positive an diesem Klub, 
es herrscht immer, auch 
wenn keiner tanzt eine 
super Atmosphäre, 
bzw. Stimmung, weil die 
Nähe zwischen Band 
und Publikum ist hier so 
nah, daß eine richtig 
nette familiäre 

Stimmung aufkomnrrt. 
Und die GEE STRINGS 
sind so unendlich cool, 
und lustig und 
energiegeladen und die 
Sängerin hat ne 
schöne, zum Sound 
»sente, snotty 

Stimme. Alles klang 
schön nach alten guten 
77er Bands. Das rockte 
ohne Efide. Auch klasse 
Coverversionen haben 
die GEE STRINGS 
gebracht wie das 
"Cherry Bomb" (von 
wem stammt das 
eigentlich im Original - 
den Runaways?), 
Havana Affair" von den 
Ramones uixI "Belsen 
Was A Gas“ von den 
Sex Pistols. Übrigends, 
den Querschnitt aus 
den genannten Songs 
nehmen und Du weißt, 
wie die GEE STRINGS 
klingen. Also, es rockt 
unendlich geil. Ich war 
vollends begeistert und 
zu frieden und dem 
Klang des Namens der 
zweiten Barxl 
Abends nach, würde es 
mir bei denen genauso 
gehen; den 

MONOCHORDS aus 
Frartidurt am Main. Und 
es stimmte tatsächlich, 
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Auch die MONOCHORDS rockten 
gewaltig los. Ziemlich wilder 
Punk'n'RoÄ mit einer gehörigen 
Portion Arschtritt. Leider, und jetzt 
sollte die Negativseite eines Mitten- 
in-der-Woche-Gigs, zum Zuge 
kommen, und daß man so spät mit 
dem Konzert bagann, war es schon 
ein bißchen spät geworden und 
unser Fahrer wollte at home, weil 
früh wieder zeitig raus urxi diese 
Geschichten halt, was ja auch 
durchaus verständlich ist. Ich hoffe 
ich bekomme die MONOCHORDS 
noch mal in voller Länge zu sehen. 
Dat sind echt wahre Energiebündei. 
Unbedingt angucken, und nicht 
vergessen - Auch zu sämtlichen 
GEE STRINGS Konzerten 
pilgem!!!! Fichte. 




in Dresden 


DIESMAL Juxten wir das "Merkwürden 
ein klein wenig flinker, obwohl man dieses 
gottverdammt versteckte Ding auch wieder 
etwas suchen mußte. Okay es war glaube 
gerade dieses komische Kirchenfest 
"Ostern" oder "Western" oder wie die das 
nennen. An den Tagen sucht das gemeine 
Volk ja ziemlich gern. Ich bezweifle aber, 
daß das Volk verruchte Punk-Klubs sucht. 
Ich hörte letztens was von Eiern. Die 
haben echt einen an der Waffel. 
suchen im Frühling. Und da dachte, ich 
wär schon ziemlich durchgedreht. Nee nee 
nee. Kommen wir lieber zur Musik und 
kümmern uns jetzt mal nicht um die 
abgedrehten Vdksdümmlichkerten des 
Durchschnittsbürgers. 


Uber die ersten beiden Bands, 
BOCKWURSCHTBUDE und RED 
POINT D.C., decke ich mal ganz 
elegant den Mantel des Schweigens 
und komme direkt zum Hammer c 
ges, zu den wieder 
auferstandenen SHOCKS aus 
Eastberlin-City. Hatten sich ja 
glaube mal au^eiöst gehabt und 
spielten ntvi hier wieder seit langer 
Zeit den ersten Gig. Ich weiß nicht 
was das nun für Hintergründe hatte, 
ihre Trennung, kreative Pause oder 
so. Auf jeden Fall schien es ihnen 
mehr als gut getan zu haben, denn 
es war göttlich. Klanc^ auf ihrer EP 
To Many Kicks In 1996" schon 
ziemlich geil, so klangen sie hier 
gleich nochmal lOmal besser. Echt! 
Ein wahres Feuerwerk an old-77er 
Punk Rock, ich vergaß völlig das wir 
1998 hatten, und dachte, wat 'ne 
coole Zeitreise. Viele saucooie 
eigene Songs und großartige Covers 
wie “Gargefand" von The Cla^, 
1‘alking About My Generation" von 
The Who oder auch wat den den 
Stooges, trieben mir den Schweiß 
beim Pogo in die Augen. 
Stellenweise ließen auch ganz 
autentisch die PVC aus den 70em 
grüßen. Hoffentllcb kommt hier bald 
eine LP von den SHOCKS. Die wird 
ein echter Hammer. Fichte. 
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DAS ULTIMATIVE PUNK ROCK KREUZWORT RÄTSEL 



Mit tollen Gewinnen! 


V Damit Euer C5«hlm nicht ^anz 
jeinroetat oder Ihr gar noch 
Jdutnm otarban müi^t, könnt ihr 
^ Euer Fachwioaan in Sachen Punk 
^ Rock taatan. Ich danke Ihr wieet baachaid, wie ao ein 
^ Krauzworträtaal funktioniert. Ala kleinen Anapom 
f gibt aa freilich auch etwa» abzuatauben. Unter allen 
^ Einaendem dea richtigen Löaungawortaa - die 

___ Suchataben in den Kreiaan unten in die Käatchen ein¬ 
tragen - verioae ich je: 

1 CD DÖDELHAIE "Mitternacht" (Impact Rac.) 

1 CD ANTi-NOWHERE LEAGUE ’^um' (Impact) 

1 LP-Sampler TOR A FI8TFUL OF PUNK VOL.3' 

(Bad Taste Rec.) 

1 7-EP SCHIMMELBROT "s/t" (Verdammten Rec.) 

1 7"EP THE 8TITCHES "Uvin'At 110" (Radio Biast 

Rec.) 

ich würde aagen; ea i(^nt aich. dann erfahrungagemäß aind 
Punker aehr achreibfaul und ich hoffe mal. daß überhaupt 
wanigatana fünf Laute mitmachan. Alao Löaungawort auf 
eine Poatkarta und' bia zum 31. Juli 199& an die bekannte 
TEENAGE RAMPA^E Adrwaaf Viel Spaß 


WAAGERECHT 

1. I.v. “Today Your Love, Tomoirow The World" 

7. deutsche Punkband (Abk.) 

8. auf die eigene Äu8er1ichkeK fixiert 

9. dt LP-Sampler (v. 1982) 

10. Fluß durch Dresden 

12. engl.: Auge 

13. Abk.: Knock Out 

16. fliegende Untertasse 

17. irische Terrororganisation 

18. Ertolgslied 

19. Gegenteil v. 'leer 

21. Gitarren- & Amp-Marke 

23. alte berliner Punk Rock Band 

24. Abk. für "nicht tauglich* 

25. Song v. ZSD 

29. Vorname v. Jones (Sex Pistols) 

31....4laft 

32. Autokennzeichen. Elbe-Elster 

33. Abk.: Rock'n'Roll 

34. Abk. für 'kannste falten' 

SENKRECHT 

1. alter Punkclub in Hannover (ca.1978) 

2. Ausruf der Erleuchtung 

3. Abk.: nur eine Insel 

4. Blut+... (Band) 

5. norddeutsches Fanzine 

6. nicht neu 

9. Abk.: Volkseigener Betrieb 

11. Abk.: Low Fidelity 

14. Song d. Sex Pistols 

15. Laut d. Esels 

20. engl.: auf (4.Fali/Akusativ) 

22. engl, für ’abiaufen lassen’ 

23. geht Dir spätestens nach ’ner Stunde 

Dauer-Pogo aus 

26. Stupid ... You (Fanzine) 

27. Konzert (umgangssprachlich) 

28. Roman & Film v. Stephen King 

30. englischer Artikel 
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Losungswort 
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* C^^^^^YOWISUS I/qV, * H^V'^oV>cK 


jja,welcher Einstieg als 


[eines 


neuer freier Mitarbeiten 
verdammt coolen Fanzines wäre besser,als 


GO 


Ol 

^ein Interview mit dem Godfather der Punkrock-Labels? jvji 
Stuttgart ist ja doch nicht ganz so nahe bei Wup- ^ 
^pertal,und da der Fichte unverständlicherweise * 

nicht bereit war,weder Spesen noch Kosten für ein^^ovm 
[kleine Heise ins Schwabenländle zu übernehmen, 
mußte dieses Interview per Briefkontakt über die/« % 


|ot>iE * 


B ühne gehen !L-et^s ' 

Erzähl'doch mal Deine Entstehungsgeschichte! '■'Si 
-nicht die Embryonale,sondern die zum coolen Punk-^ 
rocker!)! • . 

Barny) Weiß auch nicht,ob ich Jemals ein cooler 
_ Punkrocker war.Ich habe im Winter eine LederJacke^o 
onnenbrille getragen.Mein Imageberater meint ater,es 

- der Coolness wegen besser gewesen,die Lederjacke den Sommerjüber immer 

J^’anzubehalten und im Winter dafür auch in den dunkelsten Nächten die Son- .,lC 
^ nenbrille aufzusetztn. ^ ..^nFon re«_ y*sHi 

^^'^Aber was nich iss,kann Ja noch werden... a-toiwctuttcart®. X 

^-.w—.. ^ ,y^Ach so,es ging Ja um die Biographie... ich bin 1961'-^ 
geboren,und da es bei Jedem (un)vernünftigen Teen- t 
ger vorprogrammiert ist,daß im Alter von 15 oder 16' 
irgendwas geschehen muß,war dies auch bei mir so. 
Zufällig war dann da gerade 1977 und es passierten’* 
'ne Menge Dinge .gleichzeitigrErsten Kassettenrecor-*^ 
der geschenkt bekommeb,umwerfende Bildberichte über ^ 
eine schockende Jugendbewegung aus England,und in 
Illustrierten Musik von Bands wie BLCNDIE, 

RA.MONES,DAMNED etc. im schweizer(!!!) Radio (Kult-.'R 
Sendung SOUNDS mit Francoise Mürner im DSR3)?Som- otc 
merurlau.b beim in London wohnenden Cousin mit drei-* 
nsaligem Konzert besuch bei 999.und anschließendem « oi 
Wechsel der Haarfarbe von dunkelblond into gift- 
Ä ' mm II ■ Igrün.All diese Puzzle-Stückchen zusammengesetzt er-* 

gab das Losungswort ’Tunkrock". ---.oys * * 

I B) Wie kam es zur Gründung von Incognito-Hec. 
ioeit wann gibt es Inc.-Rec.? 

Barny )Incognito-'Records wurde 1989 gegründet. 
fes war die Folge aus den vorangegangenen 10 Jahren, ^ 


Fc*Mnt thx*« n*w : 

gAOI * a<^T, Lg (l?7B) «d pvc . Pnwic- 

Kxa BgRLIH. n>_Omi «r» rcis.ue« 

geman claaaics. CTSToaa * 
gn m mcqb dihgs mkw yob« 


X Slf - 1 977 , 10* oontaina pravioualy 


by SOMNY VIVCENTi 
''•*T fi«t band, all thra« racorda ara 
•baolutaly wild, £aat S furieaa 
kiek aaa puakrock'!' 


availabla in th* o.a. at: ROTZ RECORDS, 
2211 N. ELSTON AVE.. CHICAGO. IL 60614 
■tora inquirica call: 312-S62-6S00 




SENEFELDER STR.37A, 70176 STUTTGAÄT, 
GERMANY, FAX +49-711-6I2667 


a«k for catalogue w/ thousands of 
> punk-records/cassettes/zinas 


cheap 


in denen ich verschiedene Projekte betrieben batte ^+2 
Fanzine,Comics,Kassettenlabel und Dealen mit Ge- qoH 
brauchtplattcn.Zudem hat mich in Jenem Jahr raeinjsi ^ 
Job dermaßen angeödet,daß ich kurzentschlossen 
kündigen mußte.Ich begann dann damit,Tourneen zu 'or u 
veranstalten und ein Label zu gründen.Kurze Zeit spa¬ 
ter gesellte sich dann noch der Mail-Order mit dazu,^ 
.,um die ertauschten Platten wieder loszuwerden 

* ;:en*7CK ' of * xitt 


^B) Was bedeutet es für die heutige Gesellschaft,quer 
iroh durch alle Schichten,gäbe es Inc.-Rec. nicht? *‘1 
dann Schlimmes passiert sein/passieren? -E ^ ’ 

Bar^)Die Wissenschaft befasst sich schon seit mehreren Jah-“^' 
ren intensiv mit diesem Problem. 
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wdo^ 

S^Musi ; 
cleap-'^! 


availabl* in th* a.«. «t: KOTZ RECOKOS. 
22X1 H.ZLSTON AVE, CHZCA<X>. ZI. 60614 
ator« inqairia» call: 312-S62-6500 


InfC^GNITQ 




SENEFELDERSTIL37A, 70176 STUTTGART 
GERMANY, FAX +49-711-612667 



f L TI Notprogramm entwickelt ,^nde?turden^c 

große Mengen eines Impfserums bereitsestellt nm 

?^^®®..P^®'^2:lichen Ablebens von Incognito-Rec ^ 
so dü Punkvirus 

Vakuum plötzlich in%in>^ ‘ 

•iä; wie sieht es in dem Schwabenländle mit dem Punk-a 
rockbuisiness aus,was geht ab? 

,_arny)In Sachen Konzerten und guten Bands sieht/s ^ k' 
j zur Zeit etwas mau aus,was haissen will,es war hier' 
schom mehr gebacken.Kein Vergleich ^ sf.i.tllsö ^ * ui 
zu anderen Gegenden,wie z.B.,tHC- * vr 

Ruhrgebiet/Rheinland,Berlin mjm 
oder Hamburg.Es gibt immer iS 
wieder so Zyklen,in denen die‘*‘ 

Leute hier lieber ihre Kehr¬ 
woche machen,als auf Punk- 
konzerte zu gehen,und momenta^ 
ist es halt mal wieder soweit.(y< 

TTrr" ’ n^OWlSU:»_ “ 

Gab es seinerzeit Die ulti 
mative Band,die Dir denVnk 
rock in Herz und Hirn ge 
schossen hat? ^ 

^rny)ln den Jahren 1976 -^^^?* ti 
waren THE Ml-IHED konkurrenz!%^ 
los. Sowas cab e«^ ^ j -«vpt ♦ »•v „i- 

werden für immer unerLicbt ble?h nieder,und sie; 

^ie es geschifft hat,mehrere wirtlich''superglniile'^IP ®^"^^««"Band^der'^Weit 
e ^er e_twa s ^de^re ^eh.ai^p^et,hat keine aL u^r?^^ ^.l.'^l^°!£^g"tlichen. J, 

’^.B) Itgendein wichtiges Schlüsselerlebnis in Deinem Leben? 

Yi T. “^^^^rlich nicht irgendwas Belanglodes, sondern was Funkiges!V; noGO ' 

einmal 999) hatte^fchristina ,die supersüBcox 
^^pFunkette,endlich soweit,daL sie mit mir nach hause gehen wollte,doch duiiir*rnu£ 
merweise hatte ich beim Pogo meinen Schlüssel verloren,und wir standen w ♦ 

X vor meiner Faustur.Und das bei Eiseskälte nachts um 2 Uhr,natürlich unver- 
Trichteter Dinge. Ich mußte dann vorsichtig meinem Nachbarskumpel Steine an's 
^ nenster werfen,damit dessen superspießige Eltern nicht wach wurden. 
c Letztendlich ist er dann aufgewacht und hat uns den Autoschlüssel des Wae-^h«^^ 
seines Vaters, runtergeschmisssn,und wir konnten bei minus was weiß ich wie- 
^ viel Srad dort nachtigen.Eigentlich war es viel zu kalt,um zu überleben 
j-^U-ex war sowieso unmoglich! ) ,aber irge ndwann wurde es dann doch'hell ^ 

ein neuer Tag begann. J -■■■*“■ ' 

.^Die liebe Christina war beleidigt,weil 
j7 sie sich mit einem solchen Idioten wie 
cmir eingelassen hatte und hat mehrere 
G Wochen lang nicht mehr mit mir gere- 
J^det. 

Dies ist eine erneute Bestätigung des ■ 
in der Frage Numraero 1 angespreche- 
nen Problems der fehlenden"Coolness”.-®" 


ask Zar catalogu« w/ tbousands o£ 
cheap punk-rocords/casMttaa/zin«« 
fron all parta o£ th« flob« 






■*jWlK~SIIID Dil SPSlIAUSTEMj 

I jMRPUHIC ROCE.j 
I f BIER TRINKEW ~WIB''sELaST) 

PUHirRÖCK~VSRiuu rA^ 

f~^ lwÖcB HEUTK MIT DM 2 • 00 \ 

I \ ROCKTORTO »KTORDERW BEI: I 


IiQXLL • 

^ B) BrainstormingiPizza & Coke! ? I MByKtAR _ 

£ Barnv^PIZZA COKE ist die einzig ”1 

für echte P^nkrochej^'^^^ 

L14 CFf 2Zci^ Bier ist zu klischeehaft! 

■!■ AlTXjtfL«:-:- .... * .. _ uAti VC -PUNK _ROC 


INCOOIITO KECORDS 
|SENEFELOER STR.37A 
70176 STUTTGART 

Fax 0711-612667 • 


FANZINES..KASSETTEN ' AUS A LLER 
ROCK / HARDCOR^ROcl^yToLL 
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Außerdem ist PIZZA & 


«BSE^ •«£ ♦ } 

Ä ‘ 


Titel einer unglauDiich genial 
Stuttgart,die jeden ersten 


* tSTBUS i 

o bert 


B) Du wohnst mit Deiner Freundin in einer sehr großen Wohnung.Wie sieht es so 
mit Deinem Ge wissen aus hy. o-l - all eichen Familien,di e ,zusammeh- 


wis 
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innn titpi^ AUS ALLER WELT 

vntaBODBa sib bicr ihu bbit * 
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__gepfercht in 

PER SCHNELLE & BILLIGE PUNK-VERTRIEB kleinste Be¬ 
hausungen, ihr 
■armseliges Das^eii 

sein fristenT^lP^^^^ > 

Barn^)Leider ist unsere Wohnung nich-^^^p^^ 

® mehr so groß wie damals,als Du bei ♦ y 
uns übernachtet hast. Quatsch: sie 
natürlich immer noch gleich groß,aber ^ 
wir standen vor der Frage,entwejäer das'^^ 

_ __ - große Zimmer mit 'ner 

oxt,BTBBBm«.ssDT^c>raa.ac'. Horde eigenproduzierte 

fl» 1000 i* m,cDm.nmaaa.T»MijnM, Kinder ZU. füllen, Oder e s’ __ 

»SBR» Mi>« unn «b,ti ynterzuvermieten.A us ir-“ incognito Racord« 
gendwelchen Gründen ha- ^ Senefeider str. 37 a 
' sn wir uns 

etzteres entschieden^^ 
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B) Ich persönlich liebe mein wunderschönes rosa glitzern 
des Auto - Du hingegen Dein Fahrrad.Welche Irrwege des 
Gehirns verleiten Dich zu einer de rart merk würdig- welt - 
fremden Einstellung? 

Barn^) Dies ist auf meine Brblast zurück zu führer^^^XK 
m'^L'^ f.^ein Vater war r?adrennfahrer und bevor ich richtigTE * 

* '^^^^schreiben konnte,war ich auch zu einem geworden. Das ist 

ähnlich wie bei Vampiren.Bist Du erstraal ein Vam- 
'?bUL’ bleibst Du einer-für hunderte von Jahren. So 
; kommt es,daß ich neben meinem Dasein als Funkrocker. • 

* est auch noch eine große Leiden-(LEIDEN manchmal im wahr 
OP o--£ten Sinne des ’.Vortes)schaft für's Radfahren habe.,. aA 

ruxK^* ovekg^°^^tp"off 

Ib) Kann”die Ausübung von Terror zur Losung von Konklik-' 
- -- lediglich eine Form der 


? IV'*"* _ * «^CKEW^^ 


cixten beitragen,oder ist es 

G JLangeweile-Eewältigung? o- u ^ 

ZS\ Barny)Beides ist natürlich möglich. Sicher aber ist.jgl 
P J^vVenn Terror lediglich im Rahmen der Langeweile- tK 

iLr^ewältigung betrieben wird,dann trägt er selten zur_ 

GOLösung von Konflikten bei,weil es ist einem ja ei-^— 
gentlich langweilig und man entwickelt nicht deü 


^„richtigen Biss,der !ür"die Sache notwendig wäre.. ."oMtfRlESEII|ICAr>^|.0& MiT^ 
Blödsinn,wenn einem langweilig ist hat man ja keine 63 2©^ hWWf-SCueiR*»/ * 

■ -Konflikte,sonst wäre einem^gieht Jangweilig.^ ‘ov 


♦ Ich passe.Next Question!j|_ 

«^^**1... vniSXG ' SOIICKK hm ■» in nuiKKM auvvm wn» 


B) Deine persönliche Meinung zur moment anen läge 
Punkrock hier bei uns in Deutschland. 


des' 


AIXX, 


*8 2^00 ttSiwA 


IwEarir/^Es gibt so viele Bands wie nie,leider sind vie 
|M^Eartv;ms gi. . ■ 


le davon aber ziemlich^ 


lloiilk. 


JAB. scheiße. 


COKE dl 

Kaaiosendung im freien Radio __c>— 

und dritten Montag pro Monat unter der Frquenz 97,2 UKW über' r 
^Antenne und 102,1 MHZ im Kahelnetz gesendet wird. Jloi 

AS gibt dort in der Regel Punkrockneuheiten aus aller V/elt zu'^ 
auch mal Specials zu bestimmten Themen wie i ♦ 
_.B. Punk in Bulgarien oder ähnliches. 

oderator ist ein bestimmter Barny Trouble,der ziemliche Scheiße la-" 
da muß (Anm. von miriWILLü!) der Hörer eben durch.Es wurden “dort ^ 


DDSOgar schon Songs der in Wuppertal weltberühmten VAGEENAS gespielt «.torXC 
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^Besonders im Deutschpunkbereicb gehört es scheinbar zum 
sguten Ton,einen Radio-kompatiblen Hardrock-Sound zu er¬ 
zreichen (über die Betroffenheits/Anti-Bullen/usw.-Texte 
.iwill ich jetzt mal gar nicht reden).Seit dem Erfolg von 
JWIZC scheint das Trachten eines jeden Musikers zu sein, 

* ^,ein Rockstar zu werden.Der Markt ist zugeschissen mit 

CD-Samplern bei dehen man gar nicht bemerkt,daß es 
^Vsich um Sampler handelt,weil sich jede Band gleich an- 
^hört.Auf dem Cover steht aber,daß es 23 oder was weiß ^ 
j^ich wieviele verschiedene Bands sind. 

f Das Wort Deutschpunk hat für mich deshalb in den letzte 
pTJahren Schimpfwortcharakter entwickelt. 
cCbwohl es auch ein paar wenige Bands gibt,die deutsche 
’? Texte machen und die wirklich gut sindiSHOCKS (R.I.Po) 
' LEHNON S, DIE STRAFE, DA CKELBLUT, LCKALMATA DORE,ESTNISCHE 
BAUERN... ,etc. •. 

(Auch die von Dir so heißgeliebte TERROR GRUPPE, 1 i e be"^ 
^Interviewerin,fand ich anfangs sehr gut,aber nach der’ 

• »grandiosen ersten LP kam nichts Neues mehr.Die Band ko- 

vpierte ihren Stil und Humor immer weiter* und wurde da-* 
xdurch immer flacher.) " 

’iEs gibt in Deutschland aber nicht nur Deutschpunkbands^J 
I sondern es sprießen auch wieder vermeh;rt räudige Punk 

rock-Combos aus dem Boden,die sich um nichts scheren, 

^ sondern einfach nur ihr Ding machen-und das ist gut so". 
^Dazu gehören natürlich die VAGSENAS,MÄDELS NO MADELS, - 
"JET BUMPERS,SUPBRFAN,BORN BAVARlANS,etc. . 
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*noch ein paar Worte dazuerfunden werden.Es fehlt der 
' deutschen Sprache demeit noch an den dazu notwendigen 
[^Superlativen. \ 

Aufmunternde'TTorte an unsere von. identitätsschwierig- 
Weiten he im Ke suchte Leser! 


B) W* hafst Du von den wirklich fantastischen VAGEENAS‘.~ 

Interviewer behält sich bei dieser Frage das ^ 

'Recht der Zensur vor.- — ^ iwtxnm 

Barny)Um den VAGEENAS gerecht zu werden,mussten erst^^ 

. ^ _j-_ j_niA-rt/^An TPe -P^khl-h rte-r ’ 
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i keiten heimgesuchte Leser! 

Olt«» W9// Sarny ) ANARCHY, CHACS, DESTRUCTION \i 

Uja liebrr le^e^rdTbitt^Du bafflDas Interview hat malj 
''wieder gLeigt,daß selbst Menschen,die l^an^eiliger- .4 
'wpise tatsächlich im Sommer eine Sonnerbrille und im 1 
®wtntL einr^derjacke tragen-statt andersrum-.daß es>^ 
.'oftmals gerade diese Leute sind,die dem 

.'notwendigen Arscfetritt geben,um es auch wirklic (. 2 

Tpbenswert für uns anderen zu machen • jmk **.'*“* , 

..iiE.t nicbt “““SS?? 

«Haaren mit Ratten auf der Schulter_^rumveg^ie^rt,Eu^c ^ 
'^mal Gedanken machen...! poGOSti^.« ^ pjigger . Heto* ......pr * 

'«“rÜiw * »"iTr« Qvr I, 

..“'“nLS •.XU 



















The Bad Reinigers 

"So muß OS donn solo..."(CD) 

Zum beschissenen Bandnamen gibt es fast so beschissenen Hardcore, der 
mit unnötigen und langwetiigen und vor allem nervenden Metal-Solis und 
-Riffs gemischt wird. Trotzallem kann man den Jungs einen gewissen 
Punk-Faktor in ihrer Musik nicht abstreiten. Oie langen, ausgetüfftelten, in 
deutsch vorgetragenen Texte verbreiten auch keine besondere 
Ausgelassenheit und spätestens nach dem dritten Lied läuft alles, wie ein 
plätschernder Bach, an einem vorbei, ohne einen besonderen Reiz zu 


(RABAUZ RECORDS) 

Boches 

"Mainstream för den 
üntergnnd" (CD) 

Von den BOTTLES war ich bisher 
nicht aH so sehr begeisteft. 

Okay, dies Debutalbum tut nun 
auch nicht grotes dazu, daft ich 
jetzt vielleicht grofter BOTTLES 
Fan wäre oder so. aber eine 
kleine Überraschung ist den 
Jungs schon gelungen. Sticht 
schon etwas aus dem 
deutschsprachigen Punkbereich, 
im Volksmund auch 
Oeutschpunk genannt heraus. 

Wobei die Texte sicher einiges 
dazu beigetragen haben, denn sie behandeln nicht das 9 MHIiardenste mal 
die Themen Bullen, Staat Nazis. Bier und diese Leier halt Hier findet man 
it kleineren Oeschichtchen über Muttis wie Uschi, 
>orfprollB, Deutschpunkvetefanen, zur 'VerounfT 
gekommene Rechtsradikale und und und. Man heuchelt sich nichts vor 
oder bringt irgendeine Pseudokorrefcness zu Tage. Man übt auch hin und 
wieder erfrischende Scibstironie und das finde ich gut Die musikalische 
Seite der BOTTLES ist auch et was angenehmer als der Durchschnitt 
melodisch mit eigenem Stil. Okaye Platte. 

(EAST SIDE RECORDS. Postfach 1246,02943 Weiftwasser) 



hat sich nix - reimt sich zwar nicht so gut trtm die 
Sache aber ziemiieh genau. Soli heiBen, bei DAILY 
TBtROR ist alles beim alten geblieben. 

(IMPACT RECORDS, Am Markt 1 / Sout rechts, 47229 
Duisburg) 

Dödelliaie 
"mmernaehr (CD) 

Nöö, nöö, nöö - DÖDBJ1AIE fand ich ja mal ganz gut - Wir 
hatten ja auch mal in der Roten Kuh 4S ein interview mit 
denen drinnen - aber mit der Zeit ödet mich doch dieser 
überproduzierter, ausgetüftelter, viel zu sehr 
bedeutungsschwangere Texte beinhaltender, 
irrfizierter DeutschPunk aufs äuBerste an. Hier 
Keine Lebensfreude, keine Ausgelassenheit Keine PersönllchKert mehr 
rüber. Ausgetutschter spät-RAZZlA-PunK für Erwachsene. 

(IMPACT RECORDS) 

The Donrias 

"American Teenage Rock‘n‘Rott Maehine“ (LP) 

Oh mein Gott - Was für'ne verdammt coole ScheiBe. Wenn ich schon die 
ersten Klänge dieser Platte höre und dazu die ersten Worte "RocK'n'rolt 
machine. Tm an American teenage baby...**, bekomme ich eine Gänsehaut 
That's the soundtracK to my mind. Die DONNAS haben genau das, was Ich 
bei den meisten Punk Bands oder überhaupt in der Punk Szene kläglich 
vermisse: Den richtige Enthusiasmus, die jugendBche Ausgelassenheit 
(Teotage Rampage - hafM). einfach das zu tun, über das zu singen was 
man so verdammt cool findet ohne i r g e ndw e lche bescheuerten Szene- 
internen Ebkette oder Ide a l e zu beachten, damit man ja auch 100%ig als 
Punk bneichnet wird. Eintech RoernRoHi Genau, dtel was die RAMONES 
für mich immer verkörperten. Straij^ den eigenen Weg gehen. Warum 
versuchen irgendetwas auf so komplizierte, schwerverdauliche Weise zum 
Ausdruck zu bringen, wenn es so einfach geht mit einfachen Akkorden, 
mit symplen Texten, die nicht versuchen irgerKfwie beschissen poetisch 
um den heiSen Brei zu reden. 

Was ich auch einzigartig an den DONNAS finde ist daB sie sich von Platte 
zu Platte gewaltig verärMtem ohne aber langweiiger oder schlechter zu 
werden. Das hat man ja eigentlich bei fast jeder Punk Band, wenn sie sich 
groBartig entwickeln werden sie meist echt iangwelig. Aber nicht bei den 
DONNAS. Die erste LP erinnerte mich z.B. 100% an die erste RAMONES 
LP. Ob nun der Sound, die Art die Musik zu spie l en, die symplen Texte 
oder das notorische BEACH BOYS Cover. Diese LP kling aber fast 
komplett anders, bringt aber das selbe Feeling rüber. Viele meinen, die 
DONNAS würden auf "Americ an Teenage Rock’n’Roll Machirte” nach den 
RUNAWAYS kliitgeiv Und ich muB sagen, dem katut ich gut zustimmen. 
Cooler AII-Oirl-Gtam-Punk-Rock’n’Roll, den man heutzutage fast gar nicht 
mehr findet Auch die Texte bringen hervorragend die Begeisterung 
heranwachsender T ee na g e Girls am Leben, am Punk Rock, am Rockn’RoH 
rüber. Songdtei wie "Shake In The Acbon", "Gimmie My Radio". "You Make 
Me Hör, "Laather On LetheT oder "RocTn’Roll Machine" sagen glaube 
alles. Ich bin so begeistert und diese Platte, diese Band bringt wirklich 
wieder einen richi^ frischen Wind in die sonst sehr vergreiste Punk Rock 

(LOOKOUT RECORDS) 


Bradleys 

"H. Caulfleld" (CD) 

Auf ihrem zweiten Album presentieren die BRADLEYS wieder nette, 
energiegeladene Punk Rock Songs die wirklich gut reingehen. Kein 
mIHionstsr Melo-Core-Abklatsch aber trotzdem coole Melodien, die aber 
nicht wild runtergeiinOppelt werden sondern mit viel Liebe zum Detail und 
Feingefühl rübergebracht werden. Man verzichtete positiver Weise auf 
unnötiges Rumgewtxe und tausende von Breaks und bringt alles schön 
straight Ein wenig depresiver als die erste CD finde ich "H. Caulfield" 
schon, was aber nicht unbedingt ins Gewicht Rilit Allerdings vermisse ich 
diesmal Hits wie in der Art von "I Wanna Go Home" oder "Marihuana Tree" 
von der ersten Platte. Aber das "Me And The Farmer'‘-Cover hier auf dieser 
Scheibe, kommt dem schon sehr nah. 

(SLAUOHTERHOUSE PRODUCTIONS / MAD BUTCHER RECORDS, Pater- 
Klepping-Str. 18, 33194 Salzfcotten) 

Daily Terror 
Krawall 2000" (CD) 

Nach langer langer Zeit melden sich DAILY TERROR mit einem neuen 
Studio-Aibum zurück und man ist von A.M. Music zu Impact Records 
gewechselt...ach nee, das war man Ja auch glaube schon bei der Live-LP. 
ihr seht ich bin nicht mehr sonderiieh an DAILY TERROR interessiert Wie 
helBt es doch so schön in einem Lied auf dieser Platte? "Raider heiBt jetzt 
Twix / Geändert hat sich nbe „" - ich sag' jetzt einfach mal nur als 
Resümee zu dieser CD: "*Apocalypee’ helBt jetzt ’Krawaii 200(7 / Geändert 


The Donnas 

"Rock’n'Roll Machine / 

Speeding Back To My 
Baby" (7") 

Ur)d hier schicken Donna F., 

Donna R., Donna A und Donna 
C. gleich noch ne, 
zugegebenermaBen, unnütze 
Single hinterher, denn das 
Ttock’n’Roli Machine" ist direkt 
von der LP genommen und auf 
der anderen Seite, befindet sich 
lediglich nur ein einziger neuer 
Song, der aber wieder sowas 
von Masse Ist und reingeht wie 
kein zweiter. "Speeding Back To My Baby" ist 'n KlSSCover, das man zu 
einem astreinen Glam-Punk-Rock'n’RoH Stück umgemodelt hat Okay, so 
unnütz Ist dann die Single doch nicht denn diesen Song sollte man 
unbedingt mit in seiner Sammlung haben. Ich hoffe, die DONNAS hok bald 
mal jemand auf Deutschland Tour, das wär wirklich groBartig. 

(LOOKOUT RECORDS) 












Reisch 
-...roh" (CD) 

Ich glaub', Ich ward' Vegetarier. 

(LEECH RECORDS, P.O. Box 154,8042 Zürich, Schweiz) 







Fro-Tee Slips 
"HeyUr (CD) 

Das Volk hs 
FRO-TEE 

Gewinner des zweiten 
Rock - The Next 
Samplers. Und man sieht, 

Volk hat mehr Geschmeckt 
die Impact Crew, die in letzter 
wirtdich nur noch 
Bands veröffentlicht Oie 
TEE SLIPS klingen frisch, 
unverbraucht und begeistert 
dem was sie tuen, 
deutsche Texte zu 
eingängigem Punk Rock. « 
doch, wirklich nette Band. 
(IMPACT RECORDS) 


Groovie Ghoulies 
"Re-Animation Festhrar 
(LP) 

Die GROOVIE GHOULIES 
SacramentoICA gehören 

eigentlich fast schon zu 
meiner All-Time-Faves in Sachen 
Punk Musik, und bestärken 
durch dieses neue Album 
noch, bzw. festigen ihren 
Standpunkt in Mr. 

Ewigen-Hitliste. War die 
Platte der GHOUUES noch 
garagig, die zweite etwas 
eingängiger, die dritte göttlich ... 
die RAMONES-Richtung gehend so ist die vierte hier ein perfekter Mix aus 
allen GROOVIE GHOULIES Alben. Das heiSt ein sehr 
abwechslungsreiches Album, daft alle guten Seiten dieser Band vereinigt 
Ob nun flotte Punk Rock Smasher wie "Thaf s That“ oder rockend und 
rollende Punk'n'RoB Stücke wie "Graveyard Girlfriend" oder "Zombie 
Crush", hier Ist alles vertreten. Die GROOVIE GHOULIES beweisen auf 
"Re-Animation Festival" auch super, daß ein guter Punk Rock Sortg 
absolut nix damit zu tun hat wie schnell er nun ist Die GHOULIES haben 
es, wie fast keine andere Band, raus langsamere aber trotzdem verdammt 
coole und rotlende Songs zu spielen, wie das geile "Evading The Greys”, 
"If You Need Me“ oder '*Tunnel Of Love". Man hört deutlich, daß die drei 
Leutchen ihre Instrumente mehr als gut beherrschen aber trotzdem keinen 
schwerschluckbaren Brei fabrizieren. Hört Euch nur mal die geile Bass- 
Line bei "Graceiand" an; einfach göttlich. Thematisch ist man auf dieser LP 
wieder auf 'nem Horror Movie Trip. Sieht man Ja auch schon am 
supercoolen Cover und der ganzen Covergestaltung, welche natürlich 
wieder von ZOichengott S. Britt stammt Die GROOVIE GHOULIES scheinen 
übrigens auch 'n Faible für volksmündliche Urgestatten zu haben. Wo man 
auf der letzten Platte noch mit dem amerikanischen Yeti rannte ("Runnig 
With Bigfoot") so hultigt man diesmal das mexikanische Gegenstück, den 
Chupacabra im gleichnamigen Song. Ein Tip noch von mir persönlich, falls 
ihr Euch dafür endscheiden solltet Euch die Platte zuzulegen, was ich mal 
stark hoffe, dann kauft Euch unbedingt die LP-Version, denn das Coverbild 
sieht soooo cooooi ans auf diesem riesigen Plattencover. Ich kann mir 
nicht vorstellen, daß es auf der CD ähnlich gut rüber kommt Und 
außerdem Ist die LP noch in 'nem schönen marmorierten orangenem Vinyl. 
(LOOKOUT RECORDS)* 


Hisbollah Joggers 
ro¥eAHate"(7'EP) 

Sehr witziger Bandname, muß man wirklich sagen. Musikalisch machen die 
HISBOLLAH JOGGERS recht anspruchsvollen Punk Rock, der mal 
seichter kommt und mal sehr kraftvoll und hart aber nicht wie sonst 
üblich, ins Hardcore-Terran abtri ff te t Geht als EP für mich okay, mehr 
würde aber mich wohl recht ffink auf den Nerv fallen. Für den 
anspruchsvollen Punk-Revohitionär. 

(RABAUZ RECORDS, Hottweg 1,41749 Viersen) 


Mother's Pride 
"Li¥8-10.01.98 SO 36" (CD) 

Uve-Alben mag ich ja doch ziemlich gerne, vor allem, wenn sie in einer 
wirklich guten Soundqualität sind und die ganz besondere Ltve- 
Atmosphäre dem Hörer in seine vier Wände authentisch rüberbringt Diese 
CD hier, von der Berliner Ska-Band, hat eigentlich alle genannten 


Voraussetztungen um mir zu gefallen. Ja und so ist es dann natürlich 
auch. Wer MOTHER'S PRIDE schon mal live gesehen hat wird wissen, daß 
es wirklich ein gutes Erlebnis ist und eine Menge Party-Stimmung bei Ihren 
Konzerten aufkommt Das spürt man hier auf der CD auch echt gut. Und 
obendrein machen die ja auch noch wirklich guten Ska. Da gibt's nichtsi 
Einziger Mangelpunkt an dieser CO ist eindeutig das gesammte bekloppte 
Cover- und Bookletartwork. Das erinnert eher an 'ne blöde Technokapeiie, 
aber nicht an ne nette Ska-Band. Wenn da mal nicht in den großen CD- 
Stores ein paar trendy-Viva-Kids zur ^Ischen CD greifen, well sie denken 
eine megahype Techno-"Kapelle" entdeckt zu haben. Ach, was kralT ich 
mich denn hier an der Covergestaltung fest Oie CD ist cool und 
harmonisch,...ja einfach nett 
(IMPACT RECORDS) 


N.O.E 

"Handypunk®" (CD) 

Was soll ich sagen, N.O.E werden auch immer langweiliger und 
ausgelutschter. Kann mich eigentlich gar nicht vom Hocker reisen. 
Trompete, Keyboard, pseude-poetische Texte. Naja, nicht mein Ding. 
(NASTY VINYL, Oberstr.6, 30167 Hannover) 


Nervouz 
"Growiag Sun" (CD) 

Achtung! Coole Sache - Mädel am Mikro! Das ist ja schon mal der erste 
Phispunkt Ja und damit nicht genug, die Tante kann auch noch recht gut 
singen, soll heißen, hat 'ne schöne kraftvolle Stimme. Musik ist zwar auch 


Core von der Stange, 
aber hin und wieder 
findet man doch so 
richtig kleine Hits, wie 
Z.B. das "Growing Sun" 
und durch Judiths 
Stimme kommt ohnehin 
gute Abwechslung ins 
Geschähen. Ab und zu 
erinnern mich NERVOUZ 
ein ganz klein wenig an 
die VULTURE CULTURE. 
Aber das ist dann doch 
etwas zu weit hergeholt 
um sich daran zu 
orientieren. 
(SLAUGHTERHOUSE 
PR0DUCT10NS I MAD 
BUTCHER RECORDS) 

Notausgans 
Ts geht uns gut" 
(CD) 


so'n 

Scheibchen, daß man 
sich zwangsweise 

anhört ums zu 
rezensiesen und 

anschließend in's Regal 
zurück stellt wo es dort 
dann, kein zweites mal 
gehört verschimmelt. 
Aufm Punkt gebracht 
NOTAUSGANG aus m 
Schwitzerländie machen 
langweiligen 90er Jahre 
Hochglanz-DeutschPunk 
mit allem was dazu 
gehört Metal-Gitarre, 
arschglatte Produktion 
ohne jeglichem Reiz, 
naja und obendrein noch 
eine gähnende Coverge¬ 
staltung; Ein riesen 
Faltcover, mit ein paar 
wenigen Fotos, einem 
einzigen Text und ein 
häufen freier Platz. Nee, 
nee, nee 
langweielt! 

(LEECH RECORDS) 




ZahNfAULe 

®nOt n^O! 

(Cassette! 

Debüt Kassette der 
ostdeutschen Punk Kapelle. 
23 individuelle 

deutschsprachige Punk Rock 
Songs mit Ska und Oü- 
Einflüsse. 

Preis.-DM 9 inkl. PoPto 


PICHTE S Ton KONSERVE^ 

Elsterwerdaep Str.37 

04932ppösen 
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Nutshell 
"dSr.p.m“ (MittiCD) 

Schnelle melodische Meio-Punk-Songs, die hin und wieder 
mit flotfeen Skabeats gemischt 
sind und so einwenig 
Abwechslung rein bringen. Ist 
alles ganz okay, leider mir etwas 
zu sehr auf Trend getrimmt weil 
Melodic-Core mit Ska< 

Ingredenzien verkauft sich bei 
den trendy "altemabven*' Kids 
heutzutage ganz gut Aber so 
hart will ich mit den Jungs hier 
nun auch wieder nicht ins 
Gericht gehen. Ist schon ganz 
okay und als MiniCD genau die 
richtige Länge, weil sonst würde 
es für mich sicher zu langweilig 
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(SLAUGHTERHOUSE 
PRODUCTIONS / MAO BUTCHER RECORDS) 


trägt war ursprünglich mal eine Hakenkreuz-Armbinde welche aber aus 
Vorsorge, für sonst sicher vorprogrammierte Verbote dieser Platte und 
diverse Prozesse, geändert wurde. 

(SCHLECHT & SCHWINDLIG, Stiftsbogen 24, 81375 München) 

Scattergun 

1 Don't Fuckitt' Care" (Doppet-T^P) 

Hey, da8 ist echt Masse. Schon allein der Tonträger, eine Doppel-7~ und 
das coole Riot Girl Cover. Aber auch die Band ist so verdammt Masse. 
Ass-Kick-Punk-Rock mit 'nem snotty Girl am Mikrophon die echt alles 
wegbläst (was ich jetzt nicht sexuell meine). An Me lodeien fehlt es auch 
nicht Was soll ich noch sagen. Energie, Punk Rock, Pogo - Oie beiden 
Scheibchen haben alles um mir zu gefallen. Also, nicht länger rumüberlegt 
und kaufen. 

(NASTY VINYL) 


Ramones 

y/ere Outta Here!" (CD) 

Das allerletzte Konzert was 
meine Lieblingsband gegeben 
hat darf man natürlich kemem 
Fan vorenthalten. Und mit 
natürlich ganz besonders nicht 
Klar das diese CD sehr gut bei 
mir ankommt schlieElich ist's 
die Band, die ich am meisten 
mag und aufterdem ein Live- 
Album, weiche ich ja auch liebe, 
besonders von den RAMONES. 

Allerdings, und das sollte ich 
vorwegnehmen, kommt "We'ra 
Outta Herer* nicht ganz an die 
beiden Super-Live-Alben "ITs 
Aiive” und "Loco Live” heran. Man spürt die Jungs haben über die Jahre 
hinweg zuviel Rutine im Live spielen ihrer Songs bekommen. So ist z.B. 
der Gesang vom Joey schon recht prägnant was er zwar schon immer war 
und auch echt geil klang und ein^h zu den RAMONES dazu gehört hat 
aber hier klingt er irgendwie zu pregnat. Hat wahrscheinlich auch was mit 
dem fortgeschrittenen Atter des Herren Joey Ramone zu tun. Aber so stellt 
diese CO schon etwas besonderes dar, auch gegenüber anderer 
RAMONES Uve-Alben. Man hat sich für das letzte Konzert auch viele 
Gastsänger, bzw. -musiker auf die Bühne geholt Dee Dee Ramone ist 
selbstverständlich mit von der Partie, der von Publikum auch noch sehr 
geliebt wird. Ist ja auch der Kult-Ramone. Andere Gastmusiker sind z.B. 
Tim und Lars von RANCID, einer davon singt z.B. den Song "The Crusher" 
und Mingt geil. Heavy Metlaler Lemmy iss och mit dabei, und dann noch 
so'n Spacken wie Eddie Vedder. Ist das nicht der von dor Grunge-Kapelle 
PEAL JAM? Egal, macht aber trotzdem nen Guten, denk ich mal, wenn es 
nicht gerade der ist der hier auf dieser CD das coole "Love Kills" so 
gnadenlos durch den Gesang verunstaltet hat Dieser Song ist auch der 
einzigste Minuspunkt hier drauf. So ein cooles Lied und so'n fuckin' 
“Sänger. Anyway, scheifte es gibt noch soviel zu dieser CD zu erzählen, 
weil ich bin echt begeistert, aber das würde jetzt den Rahnten sprengen. 
Vielleicht noch ein paar Facts und persönliche Highlights, wie z.B. der 
Song "R.A.M.O.N.E.S.", was sicher von irgendjemand ein Tribut ist Das ist 
echt SUPER, oder das letzte Stück, des letzten Konzertes, dieser CO 
“Anyway You Want IT, yeah. Ach ja, veilleicht auch ganz Interessant für 
Euch, wo dieses letzte Konzert den nun statt ftnd; am 6 August 1996 im 
“The Palace" in Los Angeles, und das war, und jetzt haltet Euch ganz doli 
fest die sage und schreibe 2263. (Hl) RAMONES-Show. Da bisste echt 
platt Hey, das ist alles so gottverdammt coooooL 32 Songs, die mal wieder 
meine groEe Liebe zu dieser Band bestätigen. "Take It Dee Dee...1 - 2 -9 - 
4...", bzw. Take # C.J._.". wie es auf dieser CD heifit oder einfach nur das 
“One^hew-tree~ftw" - das sind Ansagen, die wir sie alle lieben, die schon 
allein wie Musik in den Ohren klingen! Das ist alles noch echter 
Rock'n'Roll, Punk Rock ohnegleichen. 

(EAGLE RECORDS) 


The Sado Sluts On Smack 

y/r (CD) 

Yeah, Yeah, Yeah - das ist cool schockender Glam Punk aus New York City 
wie er gut auch direkt aus den Mld-70em stammen könnte. Nichts für die 
Fraktion der alles ernst nehmenden konservativen Punks. Songs wie 
“Concerrtration Camp Rock“ oder "Miss Auschwitz '43” würden wohl nie 
durch die Zertsur sämtlicher Radiostationen kommen, und das find ich 
verdammt noch mal gut so. Das ist PunM Musik wie gesagt Mid-70er Glam 
Punk. Nur die Stimme von Peter Goertz (stammt übrigends aus 
Deutschland) ist mir etwas zu dünn und zu leierig, aber sonst hat hier das 
Schlecht & Schwrindlig Label eine echt gute Platte nach Deutschland 
gebracht Übrigens, die Armbinde, die der Herr Goertz da auf dem Cover 



Schimmel brot 
"s/r(7"EP) 

Die erste Platten-Veröffenttichung auf dem emsich beschäftigten Heiko 
Wache sein Label,...kann man das eigentlich negativ bewerten? Ich glaube 
das wär unfair. Auch die Leute von SCHIMMELBROT sind ja ganz nette 
Leute. Aber,...ja ja, jetzt kommt das groEe "ABER“, sorichtig wil die Musik 
nicht an mir ran. Deutschsprachiger Hardcore-Punk ist dann doch 
meilenvreit davon entfernt von dem was mir so gefällt LaEt den Kopf nicht 
hängen, Leute, die Tatsache, daE die erste Auflage von etwas über 600 
Stück, glaube ich, schon ausverkauft ist zeigt ja gut daE es noch eine 
Menge Leute gibt die soetwas gefällt. 

(VERDAMMTEN RECORDS, Heiko Wache, PF 101527, 01958 Senftenberg / 
DM 5 ♦ DM 3 Porto) 

Die Schnitter 
"Arg" (CD) 

Boring, boring, boring ... I don't like folk punk. Folk Musikjnklusive Geigen 
und sowat mit rockigeren Riffs und langwelligen Texten. Wer hört sich 
soetwas an? 

(COSTBAR / AUTOGRAM RECORDS, Burgstr. 9,48301 Nottuln) 

Schrottsrenze 
"Super." (CD) 

Ist das nicht die Band, die früher mal aussahen wie die Ami-KletnMnd- 
Band Hanson, mit ihren langen Loten? WeiE nicht mehr genau. Auf jeden 
fall sind jetzt ihre Haar etwas gecuttet und spielen wieder guten Punk 
Rock. Ja doch, echt Eingängige Melodien, gute kompakte Produktion und 
genügend Energie. Das Mingt sehr hervorragertd und sticht meilenweit aus 
den restlichen deutschsprachigen Punk heraus, den es so hauptsächlich 
hier in Deutschland gibt Die stelienweise eingefögten Metal-Solis hätte 
man aber weg lassen, aber all so penetrant sind die dann och wieder nicht 
(IMPACT RECORDS) 

Schüssler Dü 
"Return Of The Teenage 
Zombies" (CD) 

Zweite Scheibe der deutschen 
Punk Rokker. Jetzt wohl zu 
nem anderen Label 
gewechselt Kommt leider nicht 
ganz an die erste SCHÜSSLER 
DÜ heran, weil einfach so 
gnoEartige Hits im Stile von “My 
Girl Friend Is Straight Edge“ 
oder "Trash Party" fehlen, 
trotzallem natürlich noch im 
oberen Bereich anzusiedeln. 

Am besten gefallen mir die 
Texte, Z.B. "(I Woke Up In An) 

UFO Lab”, "Never Grow Up“, 

"Teenage Zombie" oder “Radioactive Man“ (Hey cool, die dürfen 
wenigstens in ihrer Band noch Lieder über die Simpsons machen. So viel 
Glück hab ich bei den Crtminalz nicht Ich sbeE bei 50% meiner Band mit 
meinem "Ralph Wiggum Is A Stoopid Brar nicht auf so viel Gegenliebe. 
Hey Bodo, wohl nicht radikal genug? Haha.). Da macht das Texte mitlesen 
echt richtig SpaE. Ach ja ELIVS-Stimmenimitator Basti lieE hier auf dieser 
CD auch wieder bei einem Lied das GoMkehlchen raus und die 
Schmalzlocke in die Augen ^Hen. GeiL der sollte mal auf 'ner kompletten 
Platte singen. 

(SLAUGHTERHOUSE PRODUCTIONS / MAD BUTCHER RECORDS) 
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Servotron 

’^fiiertainment Program For Humana (Second 
Variety)" (CD) 

Hier hat sich anscheinend eine CO zum falschen Fanzine 
verirrt, denn mit Punk hat dies hier ganz und gar nichts zu tun. Aber man 
ist ja nun nicht sooo festgefahren, als da& man nur etwas mit Punk 
anfangen kann. Also hier auf dieser CD geht es ziemlich spaceig zu. Wer 
jetzt aber an so Sachen wie MAN OR ASTROMBf? denkt. Hegt aber 
komplett ^Isch. Einen nicht gerade minimalen Einsatz von diversen 
technischen Geräten wie Musikcomputer, Keyboards hat man mit lockeren 
entspannten Rockbeats gemischt So kommt ab und zu mal das Gefühl von 
NOW Musik durch (ist aber alles in englisch), aber dann auch wieder nicht 
Ist eine völlig eigenständige Sache, die nicht so eingängig wie 
gewöhnlicher Rock’n’Roll ist, aber auch nicht so nervig wie dieser 
penetranter unindividueller Techrto-Schrott. 

(ONE LOUDER RECORDS / CONVOICE PROMOTION, Hegelstr. 81, 96052 
Bamberg) 

Sinner DC 
"Panoramic“ (CD) 

Solider Punk Rock im Mid-Tempobeieich. Kompakte Produktion, alles 
schön dicht eingespielt Hat nette Melodien, keine schwerwigenden Tiefen 
aber auch nichts besonders herausreiftendes. Das läuft und läuft und 
läuft... Ist halt so lala. Naja, mir fällt jetzt auch nix dazu ein. 

(NOISE PRODUCT SW1T2ERLAND / CONVOICE PROMOTION) 

Sperm Donors 
KIss Kiss Dianas Ups‘ 

(CD) 

Mein erster Verleser hinsichtlich 
des CD-Titels, hätte einen 
cooleren Titel ergeben; 

Kiss Diana s Slips’. Nun 
Das Sex 
CovertMid ist 
irreführend, denn 
Pistols klingen die 
DONORS nicht, welche 
der männliche Teil der 
sind. Hört sich trotzailem 
locker an. Die 
SWOONS ist da natürlich 
zu- verleugnen, nur etwas rockiger sind die DONORS. Auch ein wenig 
SCREECHING WEASEL kann man raushören. Also für nette Melodien ist 
auf alle Fälle gesorgt Kommt alles mit dem nötigen Drive und mit lustigen 
. GimmicKs wie SPERM DONORS Bierdeckel und ein Päckchen 
Gummibonbons in Form von kleinen bunten Autos...mmh lecker. Gefällt mir 
alles ausgesprochen gut! 

(SLAUGHTERHOUSE PRODUCTJONS / MAD BUTCHER RECORDS) 

The Steam Pig 
lUfY-ID TV Double-liT (CD) 

Gut eingängiger, wilder Streetpunk aus Irland. Ja das geht einigermaSen 
gut ins Ohr und verduftet auch nicht gleich wieder durchs andere. 17 
zweieinhalb Minuten Stomper die Fans von OXYMORON, über okf-GBH bis 
hin zu BRAINOANCE gut im Kreise springen lassen. Uve tobt bei denen 
bestimmt gut der Pogo-Söefel. Achja, tolle Songtitel haben die auch noch 
wie Z.B. "Skins & Punx & Other Breakfast Ceieals" oder "Roadkill GirT 
oder ’’White Bonbons On Dole Day”. 

(MAD BUTCHER RECORDS) 

Unsane 

"Occupational Hazard“ (CD) 

Noise-Core oder wat iss dat Nee nee meine Freunde, soweit ist es bei mir 
nun auch noch nicht daß ich mir soetwas anhören muß. 

(REBEL RECORDS / S.P.V. Brüsseler Str. 14, 30539 Hannover) 


wollen etwas Schwung in ihr 
Leben bringen und selbst was 
auf die Beine stellen. 
Schnappen sich ein paar 


ThiVAipU^ 


Songs, steNen sich hin und 
spielen drauf zu, spielen das 
was ihnen Spaß macht, was sie 
selber mögen. Man kümmert 
sich 'nen 
irgendeinen 
Anspruch und 
Musikstücke. Ich habe 
Gefühl, die VAGEENAS 
einfach nur das aus den Boxen 
was wirklich In ihren Herzen 
steckt Punk Rock. Und 
kommt für mich die 

glaubwürdigste und mir sympatischste Punk Band der Welt Und das 
meif>e ich so wie ich es schreibe. 

Diese EP ist sowat von D.I.Y., da können sich sämtliche DoJt-Yourself- 
Priester mal ne fette Scheibe abschnibbeln. Man beschloß einfach ’Hey, 
los wir machen ne kleine Platte“, stellte im Proberaum nen alten 
Kassettenrecorder in die Mitte, drückte die Aufnahmetaste utKl die Sache 
war im Kasten. Sängerin Babettes Freund, den Michael, beauftragte man 
mit dem Zeichnen des Covers (Sieht verdammt cooool aus), noch schnell 
ein paar erleutsmte Worte mit der Schreibmaschine getippt, und Etiketten 
zum selbertiasteln kreiert und fertig ist die Schoße. Und es ist so Masse 
geworden. Man sollte sich nicht davon täuschen laßen, daß diese Scheibe 
mit nem symblen Recorder aufgenommen wurde, die Qualität geht voll 
okay und bringt den typischen VAGEENAS-Charm gut und glaubwürdig 
rüber. Man nutzte den Platz der sieben Zoll Vinyl und packte satte 10 
Songs drauf. Allerdings, sollte ich vielleicht noch sagen, sind alle Songs 
keifte neuen und jeder Song hier und da schon mal veröffentlicht 
Allerdiitgs kann ich diese Platte trotzdem nur jedem empfehlen, da die 
Aufnahmen etwas druckvoller sind als andere VAGEENAS Studio Platten, 
und schließlich ist das auch die erste Platte in neuer Besetzung. Es Ist 
einfach sooo großartig. Ich liebe die VAGEENASI! 

(Babette Gierig, Anilinstr.38,42115 Wuppertal / DM 5 DM 3 Porto) 

Vorsicht Glas! 

ist es und wird 
immer bieiben!“ (TFP) 

DeutschPunk, der mir 
weitaus besser gefällt 
SCHIMMELBROT, weH 
Melodien und 
Gesangsstimme, die wieder 
bißi nach N.O.E Mingt Die 
Texte gehen soweit auch okay, ist 
alleszwar nix neues, ... 


Deutschpunk. Allerdings hab' 
mal hier 'n fettes Hähnchen 
rupfen zum Text von “SMnhead“. 

Das ist ja wohl voll Scheiße und 
unfair gegenüber echt korrekten SMnheads, weil hier wird pauschalisiert 
daß einem sich der Magen rumdreht In diesem Lied, werden alle die sich 
SMnhead nennen gnadenlos ohne Rücksicht auf Verluste an den Kopf 
genagelt daß sie NazFLieder hören, Endstufe mögen und dumm und 
•unpolitisch’ sind. That's really fucked! Echt Leute. Geht mal ein bißchen 
mehr unter die Leute und versucht mal ein paar Skinheads kennen zu 
lernen, und ihr werdet merken, daß es da jedemengen voll korrekte, lustige 
und was weis Ich SMnheads gibt Oder wie ist das, glauM Ihr wirMich 
Leute wie z.B. die von den Stage BoOies, Frank Herbst oder von der 
RevokJbon Times Redaktion in diese Ecke stellen zu können. Nee, nee. 


Das Untergangskoinm»Kio 

"PesT (CD) 

Hat zwar nette Melodien urrd soetwas, aber sorichtig habe ich dafür keine 
Nerven mehr. Ist mir zu steril. Ist doch ey immer irgendwie das selbe mit 
sollchen Bands. Klingt wieder nach Rock Musik vom Schlage TOTE 
HOSEN, PIG MUST DIE und solche Kapellen halt Wer's mag..., ich nicht! 
(IMPACT RECORDS) 

The Vageenas 

"Vest Of Punk Rockers From Heii“ (TFP) 

Viele Bands bezeichnen sich selbst als ach so 100% punkrockig, und man 
findet letztendlich doch nur Hardcore, große Worte und Heuchelei. Die 
VAGEENAS würde ICH aber persönlich tatsächlich als 100% Punk Rock 
bezeichnen. Was nicht nur an der Musik liegt Auch ihre ganze Bandpolitik 
läßt keine andere Betitelung wie "100% Punk“ zu. Vier nette Punk Rocker 



nee, da gibt es einen ganz 
fetten Minuspunkt 
(VERDAMMTEN RECORDS / 
Fichte's Ton 
Mailorder) 

ZS.D 

"Ehre & Gerechtigkeir 
(CD) 

Im Bereich des 
DeutschPunks zähle ich 
seit langem das erste ZSD 
hier, neben der 
"Zu spät’ LP zu 
Favoriten. 

Vor nicht all zu langer 
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4 SKiNS One L.iw ror Them 7 tVisionary Vin.yü . 8 

8EÄTNIK FERMITES Live At The Orifice Pic-i.P'Skull Ougqeryl 20 00 

■ BLANKS 77 Ltve Al The Riveria.'Chicaqo 7 EP tVMLi 8.00 

CANALTERROR Zu Spär LP iSuppenkaiper's Noize Itnpenum» 16 00 

CHINESE MILLIONAIRES This Is The Crin.inai Element 7 EP 8 00 

CONTEMPT WarOnThePooi 7 .EPiH3(!nonv' - 6 00 

OUC Schade 7 EP'Bad Tastet 6 00 

OOGEOOOFiVE-Don lHnney 7'EP'Halö 7, 6 00 

EXIL Das Wort muli würgen 7 EP (Fucktn People) 6.00 

HARTES BRUT Kusenieaklionskiafte 7 EP iBa'baien Musi) 6 00 

HASCH nOER ALK Lebe Dem Leben' CASS 18 tracks 6 00 

HASCH ODER ALK Kummer Dich' 7 EP tWanda.' 4 00 

HORROR HOTEL s/t CASS'Fichte s Ton KOnse-'vent 26 iracks . 7 00 

HORROR HOTEL The Thing Thal Shouldn l Exist CASS (Fichte s Ton K i 5 00 
JET BÜMPERS Non Stop Pepsi Party 7 EP 'Radio Blast), 6 00 

KASSIERtR Live im Okie-Ookie 1985 7 EP iTeenage RebeO 6 00 

KROMBACHER KELLER KiNOER 93-96 CASS 5 00 

KROMBACHER KELLER KINDER s.'t CO iHoifor Business) 10 00 

THE MONSTERS Rock Around The Tombstonc 7 iVooduo Rhythmi 6 00 

THE MONSTERS ; HORROR HOTEL Split CASS iFichte 3 Ton K I 5 00 

NEW ROSE Everything s OK 7 EP iComba. Rock) 6 00 

NOEXIT Du sollst scheißen' 7 EP'Scumtuck Mucke) 6 50 

ÜB Pellkartollein mit Butter K Uuark iF iNoidland' 16'lü 

PUNKROIBER Poqo Bier K Punkroibet CASS'Noidland) ^00 

RATTENGIFT Teiischels Rache CASS 6 00 

SCHIMMEL8RCT s.-t ^ EP -Verdammten* .5 00 

*'ONIC DOLLS Broken Hearlcd 7 lOötterwnd Imperium» 6 00 

SONIC OOLLS 1 m Ainght 7 EP-Plastic Bombi >00 

THESPLASH4 Kicks In Style LP lEsliusi 17 00 

niESTlTClirS Livin At 110 7 'Radio Blast» 6 00 

US 60MBS Never Mind The Opened Minds LP-Alivei .20 00 

LtS VANOALES Rock Avarie 10 • Pour Rien 7 E?'MoIokoi 15 00 

THE VANISHEO Zu lautT 7 EP -Bad Taste- (. 00 

VORSICHT GLAS' So ist es und wird es immer ^ EP iVeidammteni 5 00 

ZAHNFÄULE Punk s Not Red' CASS-Fichte s Ton Konserven* 6 00 

V,A BLOMBENJAGER CASS iVerdammleniiinc ünlall Wertlos etc i 4 00 

V A DANK UWE BIN ICH SO SCHON CASS Wanda- unc Sick etc - 5 00 

VA FÜR A FISTFUL OF PUNK VOL 1 7 EP 'Bad Taste» 'inc Lösers etc • 6 00 

V A LEICHENFRESSER VOL 1 CASS BOOKLET F-thte s Ton K - 7 iJO 

V/Ä MAUERSCHAOEN CASS iWWT* (inc Kellerasseln Coka Coma elc i 5 00 

V A PlSGBIRNENZEiT'CASS-BOOKLET iTiunmiei Pogo Tapes) 7 00 

VA RECHT AUF S KOTZEN" 1 CASS • BOOKIET iVerdammten) 3 00 

V A SOUNDS OF THE STREET 7'EP 'Scandai» nnc Pöoel k Gesocks etc • 6 50 

VA STRASSENSCHAOEN CASS'WWT .mc Pankroto Sperr7one etc ' 5 00 

HELMUTS ERBEN «7 Fanzine iOIN AS) 2 50 

NJAM' -5 Fanzine 'DIN ABi 1 50 

ROTF KUH 45 Fanzine-OIN A5i 2 00 

«DTE KUH 48 Fanzine-DIN A5i 7 50 

BUTTONS lAnsfecker - Duichmessti 3 70 cnn gibt es in folgenden Mot-ven 
Funcral Dress -Irabig- IhcKidcis w- F-jncrai Dress -tarbig' .'ahnfäuie 
-farbig' jc 2 00 

Versandkosten 

Bei jeder Bestellung bitte eine PORTOPAUSCHALE von OM 7 00 zurechnen 
falls es lelztendlich weniger betragt qiobt es Geld zutuck Bezahlen nur pei 
Vorkasse möglich Entweder der Barvorauszahiung iScheck.s Scheine' 
Maikeni oder ihr uberweist die Kohie vorher uut lolgendes Konto Danny 
Winkler Sparkasse Elbe Elster BLZ 180 510 00 Konto Nr 454 





erschien das Ding hier, welches erstmals 1981 in 1000er Auflage 
veröffentlicht wurde, nochmal auf 1000 Stück beim Loud, Proud A Punk 
Label, was Ja nicht ganz 100% von der Band authorisiert worden war (siehe 
ZSO Interview In Rotm Kuh #7). Diesmal scheint aber alles "legal" zu sein, 
und jeder der dieses Album noch nicht kennen sollte hat jetzt die Chance 
billig an ein Exemplar heranzukommen und kann auch noch zwischen LP 
und CD wählen. Ist doch 'ne positive Sache. Zudem gibt es noch, neben 
den eigentlichen Songs des “Ehre & Gerechtigkert" Album, massenhaft 
Bonustracks, von Samplern und unveröffentlichte Uve-Tracks, die aber in 
sehr schlecht Qualität sind und eigentlich nur den ganz hartneckigen ZSD 
Fans etwas nützen. Eine Wiederveröffentlichung, die eigentlich alte 
Krankheiten anderer Wiederveröffentlichungen alter Klassiker 
entgegenwirfcL weil eben saubHHg und und und. Nur zu empfehelen! 
DeutschPunk der noch richtig gut war und der noch echt aus den Herzen 
der Kids, von dAmals, gesprochen hat. 

(SCHLECHT & SCHWINDLIG) 


O.B. 

7 » 18-(IlT) 

Na gugge mal einer an; jetzt gibt es Pornos auch schon als Musik auf 
Vinyl. Na ja, auf jeden^ll eine super Gestaltung des Tonträgers, tolle 
farbige Coverzeichnung, super Vinyifbrmat (10 Zoll) und dann noch meine 
Liebltngsvinylfarbe; schneeweift. Das sieht alles verdammt cool aus. 
Musikalisch wieder wie man es von O.B. kennt also Punk Oil. Lind äußerst 
versaute Sex-Texte für über 18jährige. P.C.-Priester, sollten hier die Finger 
von laßen, um einen Herzfcasper zu vermeiden. 8 mal Porno Punk für Leute 
die auf den musikalischen Fick stehen. 

(NORDLAND RECORDS, Postfach 390 141,10211 Berlin) 

farious artists 

“For A FistfuI Of Punk Vol.3“ (LP) 

Nach zwei Folgen gibt es jetzt wie angekündigt den dritten und letzten 
Teil als 12 Inch LP. Teil 1 und 2 erschienen jeweils auf 7". Also ein großes, 
pompöses Finale. Sehr liebevolle und großartige Aufmachung mit 
Klappcover, super Voltfarbcoverzeichnung und mit Bandinfos und Texten. 
Das ist wirklich hervorragende Arbeit Und dafür gibt es von mir schon mal 
ein riesengroßes Lob. Auch Band-, bzw. Musikmäßig bewies Isieif, im 
DeutschPunk Sektor, guten Geschmack. Nicht sollche abgeschmackte 
Scheiße, was man so überall um die Ohren bekommt Fast alles 
unveröffen tlicht und exklusiv von z.B. ALKASA, D.U.C, SCHROTTGRENZE, 
ALTER KUTTER. TANGO PERVERS, NO RESPECT. Das Topstück kommt 
aber von einer nicht dem, sogenannten DeutschPunk angehörigen Band, 
den BRATBEATERS mit "Do The Pogo". Okayer Sampler, den man 10 mal 
diesen lieblos zusammengeschusterten CD Samplern größerer 
Plattenlabels vorziehen soHte. 

(BAD TASTE RECORDS, c/o Isieif, Völksener Str. 46, 31832 Springe) 

varioos artists 

"In Sachsen-Anhalt sind die Punker los" (7"EP) 

Dieser Sampler ist wahrscheinlich schon ausverkauft da er nur auf 300 
Stück limitiert wnrfist Zu hören gibt es hier DeutschPunk aus den 
dunkelsten Kellern Deutschlands, bzw. Ostdeutschlands. Mit dabei 
F.A.U.S.T., DIE'ANGEPISSTEN TURNBEOTEL, CHEMIEVERSEUCHT und 
OSTBLOCK. Alles mit sehr unterschiedlichen Aufnahmequalitäten. Am 
besten kommen hier vom musikalischen OSTBLOCK weg. 

(WANDA RECORDS, A. Kludas, Mösterstr. 32, 06849 Dessau) 

sarioas artists 

"Punk Rock - The Next Generation Vol.3" (CD) 

Finde ich schon merkwürdig wie diese Sampler Idee sich im Sande 
verläuft Eigenttich ist diese CD-Samplerreihc dazu gedacht gewesen, 
unbekannte Bands den Leuten näher zu bringen und die Zuhören können 
dann die beste Band der jeweiligen CO auswAhlen, weiche dann ein 
komplettBS Album auf /mipecf herausbringen können. Ist schon recht Möd, 
daß man dann hier Bands vorstelit die schon diverse eigene CO's, 7“es 
oder LFs drausen haben, wie z.B. THE ANNOYED, THE BAD REINIGERS, 
SIK oder NON CONFORM. Rnde ich schon eine gewaltige Frechheit Es 
gibt In Deutschland noch 'ne Menge Bands, die bis jetzt bioß 'n Tape 
drausen haben und es mehr verdient haben hier drauf zu sein, wie z.B. Riff 
Randei, Qesindel oder The Brats. Außerdem finde ich es blöd, daß man nur 
DeutschPunk Bands die Chance gibt /Uso ich karui der hnpmet Crew nur 
ans Herz legen, sich das Konzept dieser CO noch mal gründlich durch den 
Kopf gehen zu lassen. Ach ja. natürlich gibt es hier auch noch ein paar 
völlig unbekannte Bands wie JOGHURT OHNE GRÄTEN. BETONTOO oder 
DER DICKE POLIZIST. 

(IMPACT RECORDS) 
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Gtitie sein. Man muß ja schüeßUch 
auch einiges gemeinsam hoben und ^ 
was ist da besser als der Punk. ^ 
diese komplette LebenseinsieUung 41 
Pur>k verbkKlet wirklich viel und ] 
zwischenmenschliche Beziehungen J 
sicher goru besoTKlers gut. Warum. * 
zum Teufel gibt es also weniger ^ 
Pur>k Mädels als Jungs? Ich weiß es ^ 
echt nicht. Pur>k ist doch 'r>e > 
verdammt coole Sache. 

FrouenfreurKllich. bis auf ein paar ^ 
dauertrinkefKle ProUs. Nc^a. 


roluwro^yonl 


Z.6. auf Konzerten; es ist 
ja regelrecht 

erschrecketKl diese 
ungeheuerliche 
m^müche DomirKmz auf 
diesen Veranstaltungen. 
Urxl wenn mol Mädchen, 
dann skKl es oftmals nur 
irgetKlwelche urxroolen 
Tussen die vieUeicht 
gerade mal 'nen Lover 
haben, der halt ein Pur>ker 
ist urKi dann tun sie eben 
völlig uninvicKiell diesen 
ganzen Punk Bock Kram 
mitmachen. Naja. so 
empßrKle ich das zu 
miTKiest marKrhmaL Mottet 
mal die Augen auf. beim 
riöchsten Punk Pock 
Koruert. Ihr werdet mit 
Sicherheit sehr sehr 
wertige. sogerKvmte. 
Single-Mädchen firtden. 
Alle sirtd irgendwie mit 
ihren Boyfriertds da. UtKl 
dann beobachtet mal die 
männliche Fraktion, da 
werdet Ihr sicher viele 
Solo-Typen sehen. 

IrgerKlwie ist das im Punk 
Pock völlig 

UTKRisgewogen. so 

prozentemäßig. Viel zu 
viele Jungs als Mädchen. 
Warum ist das eigentlich 
so. Also wenn ich mal von 
mir aus gehe, ich könnte 
mk mm nicht gerade 
vorsteUen mit rter Techrto- 
Tartte oder *ner Mip-Hop- 
Schnepfe oder gar 'r>er 
weichgequirttten 
fioysgroupliebhaberin um 
die Häuser zu ziehen, ich 
weiß. ich bin ein 
gottverdammter 
vorurteilbeladener 
Bastard. Nee. dos sollte 
dann doch schon 'n Punk 


wovon Ihr Nichtsblicker ober 

> letzter>dlich ja gor nix merken 
werdet. Aber wißt Ihr. mir ist die 
^ Umgebur^g (mein Zimmer) in der 
^ meine Schreibmaschine ihr Dasein 
^ fristet viel sympatischer. mit diesen 
garuen coolen Bilderchen rings um 
mich herum und der guten Musik, die 
t ich nur hier lautstark hören karm. als 
‘ die Umgebung in der dieser 
j. orogonte Computer rumlungeit. MOßt 
^ Ihr wissen, der steht r>ämlich im. 
^ durch urxi durch spießig 

» gehaltenen. Sittir>g Poom meiner 
völlig urK»olsn Meir^orierlen Eltem; 

S ziemlich angsteinflösertd dort: Wenn 
ich schon darqn denke, daß ich 
diesen Artikel noch mit'm Coniputer 
^ dort in dieser MeinbOrgerlichen 
rlöUe abtippen muß. läuß es mir 
W eiskalt den Pücken rurttsr. 

I Soviel zur auger>blicklichen 
Situation hier im Paum Numero TI. 
Ich sprach erst von den 
'den netten Mädels aus 
ft Albuquerque. uiKt da sind wk auch 
|r schon beim Thema; jep utkI zwar 
^ Punk Pock Gkts im allgemeinen. 
5 Okay. 'Pur^k Pock Girls* - Ich habe 
V z.B. mit der Babette Vogeena 
letztens darüber auch schon 
ausführlich Konversation betrieben 
i| und wk haben festgestellt, daß wir 
{ der selben Meinung sind, was schon 
p an 'rren Wunder grent: Es gibt 
] eirideutig viel zu wenig coole Punk 
% Pock Mädels. Das ist Euch doch 
jjk bestimmt auch schon aufgefaUen. 




















Eine andere Sache, wo es einem 
soforf ins Auge fdUf. daß es zu wenig 
Puni( Mädchen gibt, sind ganz klar 
die verschiedenen kreativen 
Aktivitäten die es im Pur>k Rock so 
gibt. Was weiß ich. angefor^n 
vielleicht von MusikH||||||H||H| 
Bands über Fanzines^^^^^^^ 
bis hin zu Labels oder^^^^^^H 
Konzertorganisatior^n. 

Gerade 

Deutschland sieht es 
ziemlich mager aus. 
All-Girt-Punk-Bands gibt^BBIPl 
es ja hier in^^^ % . J 

Deutschland sogut wie^^M * 
gar keir>e. Ich bin auff 
gerade mal dreik 
gekommen. Die 

i BHches aus Berlin. die^B^^^r^’^ 
mBoonaracKJS aus'm 

« und die. die der Sigi Pop^^Hh|> 
in der Rof&n Kuh 
«erwähnte, die Pe/}/soeAd^^^H|||| 

r aus München. UrKt das^^^^HH 
war es. glaube. auch^^^^^^H 
schon an Bands bei^^^^^^H 
^ denen alleBH|M^M 

1 Bandmitglieder 

Mädchen siixl. Falls Ihr noch mehr 
All-Girl-Punk-Band aus Deutschland 
' kennt, laßt es mich wissen, ich höre 
^ ja sowas in letzter Zeit ziemlich 
^ verschärft gerne an. Okay, dann gibt 
f es ja zum Glück rwxrh viele BarKts. 

wo Gott sei Dank mindestens ein 
I Mädchen dabei ist wie z.B. eben die 
P Vageenas, die ßam Barne, 
^ilfiemoütion Giri . Mütlstatfon. T he 


in den Staaten aus. wo es wohl jede 
Menge All-Girl-Punk Bands gibt, wie 
eben The EgeUners, The Donncte. 
Lunachicke etc.. Nookay. ist richtig, 
man muß auch bedenken, daß dos 
Land ja um ein vielfaches grö^r ist 
■||||||■|^■als unser kleines 
l^^^^^erkommenes 
f^HlDeutschland. 
j^HAber fest steht, der Pur>k ist 
persönlich viel zu sehr 
^^jjHI^HMännerdominiert. 

^ ^i^HAuch will es mir einfach 
^ ^Hnicht in den Kopf gehen. 
iJHwarum es nun so wenig. 
i^Hgerade auch, coole Punk 
^HMädelz gibt. Gerade die 
^HPunk Szer>e ist doch ideal 
^Hfür weibliches Entfalten der 
^■eigenen Individualität. Dos 
^■ist ja nicht so wie in der 
V itjHRe€^esellschaft. wo 

^Büberall. in den Büros, in 


ein Mädchen. Verrückt! Selbst 
Teenage Rampage 

‘XXiotenmitarbeiterin" (haha) die 
Babette hat es erst nach diversen 
J||[|||H||H|||H|H|H Briefwechseln 
mitbekommen, 
ich 

^Beigentlich ein 
iS Junge bin. 

fürmy! 
Aber man 
^sieht 

\ S^ Ä Mädchen 

haben in der 
BPünkszene ^ 
3^ ^^Bso^r 'r>en 

m fe Vorteil, einen 

W ^^^^HBonus. Aber 

r ^ ^^B nix geht los. 

^ Die meisten i 

Mädchen 


passiv urKi Im Hintergrund und 
kor>sumieren lieber, anstatt mal was 
los zu machen. Also ich würde es 
supertoll ßrKten. wenn eixllich mal 
eine gewaltige Riot-Girl WeUe 
mUPPPHIIHIlIHmUHI losbricht. 

so 

p ^^^^BBB allem was 

K. T dazu 

Blil^ gehört 

^ „i r 

Konzerte 


rioch veratterte 
B|te^aAnsichten herrschen bei 
^^B^Bdiesen verbohrten 

■Millflmsrrschaften. Ich meine 
jeder männliche Pyrrk ßrKlet 
doch Pur^ketten cooL Oder? ^B 
Gerade wenn sie auch was auf^B 
die Beir>e stellen. Ich kann mich ^B 
noch gut erinnern, wie stolz z.B. ^B 
der Monster vom Prafo Fanzine ^B 
(Hi Monster!) war als er plötzlich ^B 
eine MitschreiberJli! bei seinem ^B 
Heft dabei hotte. Oder welche ^B 
Band wäre nicht stolz ein fl|| 
Mädchen mit in seine Reihen zu 
haben. Wir alle lieben doch Punk 
Bands mit weiblichen Gesarrg mehr 
als mit männlichen Gesang. Oder 
liege ich da falsch, geht es mir nur 
so? Fanzines ' auch ein gutes 
Stichwort, wer kauft nicht gern ein 
Fanzine, wenn es heißt, daß es eine 
Punkette fabriziert hat. Da kann ich 
Euch 'n Lied von j: WJB 

singen. Iss 'ne . 
kurioee Wr^ 

Geschichte. lhr|B|B jjjfl 

wißt doch dos^^B *k^ . 
ich mit^^H^^ 

bürgerlichen B^B 

Namen Danny 
heiße. Diesen 
Namen gibt 
wohl 

Mädchermamen. 

UrKi ich sage 
Euch hier sind 
schon so 

marxrhe , 

Fanzir>e- 
Bestellungen 
eir)gegar>gen mit 
der BekurKiung. ^ 
daß man es echt 
Klasse ßndet. 

daß mal ein Mädchen ein Fanzine 
aufziettf. Die haben durch meirten 
VoTTKimen eir^focht gedacht ich sei 


mBBBBH^JlS^^^n 9<»^>^ren. 

Labels 

i » u 4 gründen. 

Bands starten etc. etc. Das wird 
höchste Zeit urxJ wir Jungs würden 
dies sicher herzlich begrüßen. Nicht 
umsorgt werden Punk Rock Girls 
immer wieder von Junge positiv 
besungen, wie z.B. The Queers 
CPunk Rock Girls"^. Zahnfäule 
CPank Rock Girlz^. Ramonee 
C^heerra Is A Punk Rocker", "Judy 
Is A Pur>k" ...) oder The Criminatz 
TNitro Girls"). Gebt erKiüch mal nen 
Scheiß um die Ansichtsn der 
Gesellschaft urKi dos was Ihr von 
Euren Eltem mitbekommen habt. 
Punk Rock ist gottverdammte 
Gleichberechtigurig. so soll es zu 
mirwtest sein, otme scheiß Machos 
ur>d ohne scheiß Emanzen. 
SchrKippt Euch Eure Freundinnen, 
liebe Mädchen. urKi haut mal 
gewaltig auf die Kacke. Schwingt 
Euch cool die Lederjacke über, geht 
zum rtächsten Punk Rock Konzeh’ 
uixl tanzt 'nen wilden Pogoschritt 
und die Typen die Euch dumm 
kommen... einfach 'r)en saftigen Tritt 
in die Eier. VIVA LOS RRRRIOT 
GIRLZ - EIN HOCH AUF BEKI 
BONDAGE, POLY STYRENE und wie 
sie alle heißen. 


^Bärchen & Die Milchbubis, 
ipOgOMbpS UTKl 

l^nd und. | 

P Dos tröstet ja| 
venigstens einl 
venig über die.! 

, aber sorrst.l 
bittere Tatsache I 
, hinweg. Ist Euch^ 
schon mall 

aufgefallen, doßl 
wenn z.B. nur ein! 

Mädchen in einer! 

Jurrgs BarKl^ 
spielt, dieses] 

Mädchen, wenni 
es nicht gerade] 
sirrgt. meistens' 
den Bass spielt. 

Komisch wo*? Ist 
mir aber schon 
echt vielj 

aufgefallen. | 
dieses • 

"Phärromen". Dos! 
war jetzt mol alles 
mehr auf; 

Deutschland | 
bezogen. Ganz' 
anders sieht es 
da ja schon z.B. 


Babette OHE 
VA6EENAS) 
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Maveiger und etwas dOsterer 


'Hystery Gang' 


gri’hr .isst sc'/lnn 




Auch dias 

mal wollen _ ^ 

die Vergangenhei _ 

in Sachen Punk Rock 
nicht ausser Acht 
lassen und begeben 
zurück in die AnfXnge 
nBQer-. wo in Deutschland 
DeutschPunk aufblOte und in 
Grossbritanien die Hardcore Punk?5 
Welle am Oberschwaben war. Beide 
Plusikrichtungen sollen heute ^ * - 

aber aal nicht interessieren-i ledigli^..^ 
die Zeit und die zwei LXnder- Und fangen 
wir gleich eal in Deutschland an-i ue 
genauer zu sein-i ie damals von der DDR _ 
uakreisten-i Westberlin. Die Band PVC war 
die erste Punkband in Berlin-i damals in ( 
den Endsiebzigern und dürften heute ganz ^ 
gut im Krautland bekannt sein-i nachdem auf 
Incognito Records die ganzen superklasse i 
Sachen aus den 7Dern veröffentlicht f 
wurden-i die meiner heinung nach so manche 
Punk Stars aus UK aus dieser Zeit in den 
finsteren kalten 
Schatten stellen. Um ^ 

Sachen soll es jetzt 
aber nicht gehen-i 
■vielmehr um die K 
IIS^MaxiSingle "flyst 

■ Gang** aus dem Jahre 
ll^BEi die es wohl in 

Igenau der selben_ 

lAusführung auch als 
|7"Platte gab. Erschienen 
Idamals auf dem tlajor 
JLabel RCA. Und da si 

■ man mal wieder-i wie 
Ischeisse flajor-Label 

■ sind. Ich meine-i wer _ 

I kommt schon auf die Idee 
leine riesige 12 Zoll 
■Platte mit nur 

I Stücken zu _ 

Iveröffentlichen. Al 
Iflajors haben echt ein 
lan der Klatsche. Das ist 
li^ine^Ge^~aus^ er-{ I 

r?^?h?!?^^iehe. Naja, musikali 

Platte fast gar nichts me^^ gern 

■ it dem coolen Zeug, was"pvc TrT den 70 ^ 
lgg£Pi^^^|aben^ as klingt alles viel New 


"•:R ^ 


zwe 


Rehr langes Stück und wenn man sich mal 
Idie Zeit nimmt und sich etwas in den Song 
[reingehört hat und s i ch darin vertief t,^ 

l«ni«n f’ -ir ab.r »eitausl 

I g 1 weil man hier viele unnützer un^ 


[Insgesamt g?^ehi&n haben PVC damals mit 
[dieser Scheibe ein_r^h^ Oi^r^^^iges 

Produk?^e?P§"iri^nt^i^t i weil zu 
Songs, auf zu grossem Vinyl, und gerad^ 
mal einer der beiden Songs ist hörbar- i 
Kommen wir zur zweiten Scheibe, die ich^_ 
heute ausgesucht haben. Die ist ein wenig 
'Älter als die PVC Scheibe, erschien 
nXmlich schon im Jahre ITBÜ auf Char^ma 
Records in England und heisst "They Came ■ 
And Took Her" von der Band SCANS. Ist 

4^ eine 7"Single mit zwei 
Songs. Erstaal w as zu r 
Aufaachnung der fl 
Scheibe: Die is^ 
nÄmlich mehr als^ 
spÄrlich. So muss man^ 
dem grünen Co ver J 

-ii i. jp — 

den Bandnamen mit einer 
Lupe suchen, weil d^ 
iist so dermassen klein! 

draufgedruckt, ist 
unglaublich. Auch sonst^ 
, hat man neben den 
Songtiteln und m ' 
|Plattenfirma absolut 
keine Informationen auf Vi 
dieser Scheibe, also^ 
ich weiss quasi - 
Oberhaupt nix von 
dieser Band. Die A-' 

Seite "They Came And\*i 
Took Her" ist eine se?^ 
_ ob^cin^^^^w Wave/PunkJ 

I stock. Sehr langsa. aber ausdr^fksstSJO 
Könnte gut auch aus der pre-Punk Zeit wif 
ziehelich schrXg klan* 

»le B-Seite "Roeance By Haii” ist dann^te 

****Si2rhr! «itaus eingXngigTq 

iuirk,?rK 

irklich geile Gesangstiaee hat. Klasse anl 
^dieser Platte finde ich auch, den gantenj 
ISound, also den Aufnahee Sound, »er hat^B 
l££g^9e^Chare von 1171./77, was man heutS 


immer 

I meine, die 7 Yer uanua ,--- 
einen klasse altmodischen Sound- 
varscheinlich an de r_Jechni.^ oder so- 

Idon't know! FICHTE* 














Also ich kann es mir 
W empfehlen, imd das 
r nicht mir, weil ich mit 
meinem Kaissetten Label 
meine Finger mit im 
i Spiel hatte. ZAHNFÄULE 
I mies O.K.! 

I So was haben wir hier 
I noch für P unk Bands in 
der Gegend. Müßt Ihr 
wissen, hier gibt es 
[ nämlich tausende. Ach 
Quatsch, jetzt hat sich 
dieser blöde " Spaß “ 
schon wieder einge- 
schüchen, also erneut y 
Spaß bei Seite. 

Von den RAPED CHUCKS 
gibt es leider gar nichts 
zu vermelden, diesmal. 
Habe sie auch schon 
lange nicht mehr live 
gesehen. Ns^ja, vielleicht 
das nächste mal, wenn 
sie endlich die Herzen 
j aller P unk Rocker der 
I Welt erobert haben, wais 
längst mal Zeit wird. 
Acttja, ich erzählte Buch 
letztens schon 
I ansatzweise von einer 
neuen P unk Band von 
hier aus der Gegend, 
namens The CrlminalB. 
Also die Bernd gibt es 
I jetzt richtig, so richtig 
mit Proberaum, Line-Up 
imd eigenen Musik¬ 
stücken. Das ganze 
I schreibt sich jetzt ein 
klein wenig anders, 
nämlich THE 
CRIMINALZ, also 
mit "Z" a-m Ende, 
Yveil wohl letztens 
\ in San Francisco 
I /CA eine Band 
BBh I mit selben 

/ Namen aufge- 
/ taucht ist. 

/ Also damit es 
/ zu keinen 
Verwechs- 
hingen kommt, 
l Wir sind die mit 
I dem " Z '• am Ende \md 
Idie Amis die mit dem 
j"S" am Schluß, ich 
Idenke die Ami-Criminals 
[spielen eh in einer ganz 
anderen Liga als wir 
pophgen Pmgtantfin Root 


-HEY- 

IDONT WANNA PE^ 
LIKE MILHOUSEj 

lAM MILHOUSEl 


I Erschütternde und überraschende 
r Nachrichten kommen von der Band ZAHNFÄULE. 
Sänger Schotte hat letztens seinen Diaost bei der 
Band quitteirt; aus gesundheitlichen Gründen, wie 
mir die Pressestelle der Band mitteielte. Die 
restlichen Bandkollegen denken jetzt aber nicht 
I darem die Band in den Sand zu setzten imd woUei^ 
versuchen auch ohne MEtstermind Schotte 
weiterzumachen. Zur Zeit hat ma.n zum 
Edlerersten Sänger von ZAHNFÄULE / 
zurückgegriffen, welcher allerdings f 
nur bei den ersten zwei, drei Proben / 
dabei war. Die Rede ist von EAfer aiis / 
Großenhaiü, ehemals Sänger der Rftnrt j 
BAUPLATZ imd ganz füher auch T H K l 
BOTTLBS. YHir sind gespannt. Trotzallem 
veröffentlichten ZAHNFÄULE jetzt endlichBÄ 
ihre erste Kassette namens "Punk s Not 
Red!", natürlich noch mit Schotte an den 
Stimmbändern. An alle Zartbeseiteten: Laßt 
Euch nicht all so sehr vom Kassetten-Titel schocken. 
Hier gibt es natürlich keinen rechtsradikalen Müll, 
sondern eine individuelle politische Meinung, fernab 
von Rechts- \md Linkenspolitischen Strömungen, 
da 2 ni gesellen sich auch lustige Songs und ein paar 
sehr gute Coverversionen. Alles in allem ein gutes 
eigenständiges Tape mit Texten mit Menschen- 
verstemd, gute Aufhahmequalität und A4-Paltcover. 


I i y • lyF hier, bei 

(• total wichtigen 

News von hier aus 
^^oem lokalem, bzw. 
regionalem Umfeld vom 
TEENAGE RAMPAGE Dingsda. 
Also hier bei uns auf den 
Dörfern und Kleinstädten Ist 
noch alles halbwegs Im Lot in 
Sachen Punk Shit. Hier geht 
ja och verdammt die Post in 
der Punk Gesellschaft ab, 
das kann ich Dir sagen, mein 
lieber Scholli. Der Bodo und 
ich z.B. haben endlich unsere 
Führerscheine und die Sina 
och bald, und superwichtige 
Nachrichten kommen auch ^ 
vom Dieter, der hat sich nen 
neuen Bass-Verstärker 
gekauft, in Börlin. Ich sag ja, 
hier Iss direkt was los, aber 
Spaß bei Seite und ab mit 
den richtigen News. 








'n'Roller aus der ostdeutschen 
Provinz-Line-Up mäßig hat sich, seit 
den News in #8 auch wat geändert. 
Und zwar stimmte die Angabe des 
Schlagzeugers, Jan, nicht. Seit Start 
der Band spielt 'Blondie', ähh Sina 
Criminal die Bongo, nein, natürlich 
das Schlagzeug. Sonst stimmt aber 
noch alles: Dieter Criminal (der 
eigentlich auch Jan heißt) iss dor 
Bassist, Bodo Criminal (der im 
bürgerlichen Leben auch einen 
anderen Vornamen trägt) miemt den 
Gitarristen imd ich, also so 2 nasagen 
der Danny P. Criminal ("P." steht für 
Pichte), versuche das ganze in Worte 
unmisetzten, sprich; singe. Die erste 
Doppel-CD inkl. vier interaktiver CD- 
Rom Tracks auf dem Michael Jackson 
seiner Plattenfirma, ist drausen und 
die ist momentan in Bolivien, Somalia, 
sowie auf der Oster Insel auf Platz 1 
der Hitparde. Das Kaufvideo mit 14 
hochkaretigen Videoclips (Regiseur: 
Quentin Terentino) ist ab Juni im 
Handel, die erste Welttournee mit Bon 
Jovi als Vorband ging bereits über die 
Bühnen und der CRlMINAIiZ Kino-Rlm 
"The Great Rock'n'Roll Swindle Teü 
S" ist gerade in der Mache und ko mmt 
. ab Herbst in die Kinos, und wird den 
[ zeitgleich anlaufenden neuen 
"GodzUla" wegfegen wie nix. Soviel zu 
den ersten vier Monaten CRIMINALZ. 


j der Bühne. Letztens z.B., der^ 
i Schlagzeuger mußte an¬ 
dauernd sich übergeben gehen und da 
mußte ja irgendwie der Pöbel in der 
Zwischenzeit bei Laime gehalten 
werden. Also ich fand es herrlich 
komisch, die Pause-Musik, die 
Tanzeinlagen und die Reden von PBI- 
Obemudel Julian. 

Nun weiter im Geschehen der riesigen 
Punk Rock Welt. Die SWOONS haben 
keine Sängerin mehr. Jesus Christus, 
was ich da lesen durfte, die ist 
einfach, mir nix dir nix , äbgehauen 
ohne ein Wörtchen zu sagen und hat 
komplett den Kontakt zur Band 
abgebrochen. Joi, Zustände sind das. 
H^ Jungs, habt Ihr mal nach Eurer 
Bandkasse geschaut, vielleicht hat sie 
sich mit der dicken Kohle aus den 
Verkäufen der US-Platte imd der 
Japan-Platte verdünnisiert \md liegt 
jetzt in Saus und Praus auf B€U‘bados 
am Strand - in jedem Arm einen 
stattlichen braungebranden 
Bodybuilder. Oder so. Jedenfalls sind 
die Jungs jetzt auf der Suche nach 
einer neuen Sängerin (sollte 
mindestens 18 Jahre alt sein). Na 
hoffentlich finden die bald eine. 
Inzwischen veröffentlichten sie eine 
eigene CD unter den Namen SPERM 
DONORS (siehe CD/LP Rezensionen). 
Hier mal den ihre Adresse; SWOONS, 
Tannenstr.l3, 34311 Naumburg, Tel. 
03628/925093, Pax 05628/925094, 
eMail; Swoonsöt-online.de 
Am 16. Mai spielen in der "Güman 
St." in San Prancisco The Stitches, 
The No Talents und die Bobl^yteens. 
H^ Alter, da gehste am Stock. 
Warum kann so ein dermaßen geiles 
Package nicht mal, vielleicht, in Riesa 


So ansonsten, was geht noch mit News und Punk 
aus dem lokalem Umfeld von dem Fanzine hier. Nix 
eigentlich. Also ab zu weitgefächerterem regionalem Kram, 
man ich komm' mir hier ja vor wie so'ne blöde Kreis- 
Anzeiger-Zeitung mit diesem "lokalem" imd "regionalem". 
Senftenberg, die Heimat von H. Wache und seinem 
VERDAMMTEN REC. Label. Dort soU demnächst eine 7"EP 
der deutsch/russischen Punk Band WOTAN WAHNWITZ 
erscheinen und wo wir gerade bei Russenpunk sind; Auf 
dem Dessauer WANDA REC. Label ist glaube eine 7" der 
Russen PURGEN geplEint, die übrigens letztens in den USA 
auf REDNIK RECORDS schon ne 7" veröffentlichten. Aber 
das nur nebenbei. Zurück zum Mr. Wache; Aus 
imverlässlicher Quelle (also vom Heiko persönlich) soll es 
vom ihm irgendwann, demnächst oder so, ein neues Fanzine { 
geben. Jal In Cottbus haben wir ja die Ostfront der 
deutschen Lustig-Oi!-Punkkapellen. P.B.I haben jetzt wohl 
ihre erste richtige LP (mit neuen Liedern, glaube ich) in 
Eigenregie veröffentlich, die mir aber och noch nicht 
vorliegt. Habe sie aber letztens wieder Live ange-^^ 
guckt, und sind immer noch wahre Ulknudeln au^^_ 


^oder so, spielen. Nee, 
nee, nee - hier lebt i 
echt am Arsch vonne 
Welt (und atmet seine 
Luft). Na ich mach mal J 
lieber Feierabend für 
heute. Die wichtigen 
Nachrichten könnt Ihr 
‘ ja sicher aus den 
1 dicken A4er-Panztnes 
' erfahm, die haben da 
mehr Durchblick. Ich 
► schiebt mir noch 
[ schnell 'n Donut hinter ' 
die Kiemen und gehe 
mit meinen 
1 Bandkollegen lauten 
j Rock'n'Roll aus den 
I Boxen quälen. Aber 
Lvorher die Sonnenbrille 




















